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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Zeichenerklärung

nichts vorhanden = Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Abküzungen

FB = Fachbereich
FH = Fachhochschule
FH Bund = Fachhochschule des Bundes für öffentliche

Venraltung
GH = Gesamthochschule
H = Hochschule

PH=
TU=
lf=
VerwFH =
SS=ws=

Pädagogische Hochschule
Technische Universität
Universität
Verwaltu ngsfachhochschule
Sommersemester
Wintersemester
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Vorbemerkung

Dieser Vorbericht führt die bis zum Wintersemester 1999/2000 vorliegenden Veröffentli-
chungen der Fachserie 11, Reihe 4.'l "Studierende an Hochschulen (Vorbericht)" fort, in
denen erste vergleichbare Ergebnisse jeweils zum Ende des Berichtssemesters zusam-
mengestellt werden. Er enthält Grundzahlen der Studentenstatistik für das Sommerse-
mester 2000 sowie Übersichten mit Angaben aus vorhergehenden Berichtszeiträumen.

Die Vorberichte der Fachserie liefern aufgrund von Schnellmeldungen vorläufige Bun-
desergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im lnteresse der Aktualität der Daten auf
eine perfektionierte Berichterstattung mit vollständig abgestimmten Angaben verzichtet
wird. Fehlende Angaben einzelner Hochschulen werden ggf. durch Schätzungen der Sta-
tistischen Landesämter ergänzt.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung sind die Ergebnisse nach Hochschularten
untergliedert. ln den Übersichtstabellen werden sie z.T. noch stärker zusammengefaßt.
Die Zuordnung entspricht dem im jeweiligen Berichtssemester gilltigen Stand. Soweit die
Tabellen Angaben fur Fächergruppen enthalten, folgen sie der Systematik, die bundes-
einheitlich ftir die Hochschulstatistik gültig ist (vgl. hierzu die Ubersicht in Fachserie 11,

Reihe 4.1, "studierende an Hochschulen, Sommersemester 1999 (Studienanfänger / in-
nen)", Bestell-Nr. 2110410-99532). Studierende in Lehramtsstudiengängen werden bei
der Fächergruppe ihres ersten Studienfachs als Darunter-Wert ausgewiesen.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz 0ber die Statistik für das Hochschulwe-
sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) vom 2. November 1990 (BGBI. 1S.2414). Mit
der Novellierung des Hochschulstatistikgesetzes wurde die Studentenstatistik von einer
Primärbefragung auf eine Sekundärerhebung umgestellt. Sie wendet sich also nicht mehr
an die einzelnen Studierenden, sondern an die Hochschule als Auskunftspflichtigen, aus
deren Verwaltungsunterlagen die Zahlen zusammenzustellen sind. Mit der Umstellung
des Erhebungsprogramms auf die Novelle des Hochschulstatistikgesetzes zum Winter-
semester 1992/93 ist gleichzeitig die vollständige methodische Angleichung der Stu-
dentenstatistik in den Ländern Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sach-
sen-Anhalt und Thüringen sowie in Berlin-Ost erfolgt.

Artikel 3 des Gesetzes zur Anderung des Handels- und Lohnstatistikgesetzes (Statis-
tikänderungsgesetz - StatAndG) vom 2. März 1994 (BGBI. I S. 384) sieht vor, daß der
Studierendenbestand ab 1994 jeweils nur noch im Wintersemester erhoben wird, wäh-
rend in den Sommersemestern ausschließlich Angaben äber die Studierenden im ersten
Hochschul- oder Fachsemester, die Prüfungsteilnehmer und die Exmatrikulierten erfaßt
werden. Die Berichterstattung für das Sommersemester beschränkt sich seit 1994 daher
auf den Kreis der Studienanfänger und - anfängerinnen.

Die Vorberichtsergebnisse (ergänzt um zusätzliche Auswertungs- und Druckoptionen)
werden seit dem Wintersemester 1996/97 auch auf Diskette publiziert. Bestellungen sind
direkt an das Statistische Bundesamt, ZBIPVM,65'180 Wiesbaden, zu richten.

Ausgewählte Daten der Hochschulstatistik stehen auch im lnternet unter der Adresse
http://www.statistik-bund.de zur Verfügung.
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Hochschulen
Als Hochschulen werden alle nach Landesrecht anerkgnn-
ten Hochschulen, unabhängig von der Trägerschafl, aus-
gewiesen. Sie dienen der Pflege und der Entwicklung der
Wissenschaften und der Künste durch Forschung, Lehre
und Studium und bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor,
die die Auswertung wissenschaftlicher Erkenntnisse und
Methoden oder die Fähigkeit zur kUnstlerischen Gestaltung
erfordern.
Das Studium an Universitäten, Pädagogischen und Theolo-
gischen Hochschulen sowie in den wissenschaftlichen Stu-
diengängen der Gesamthochschulen setzt die allgemeine
oder fachgebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Universitäten zählen die Technischen Universitäten
und andere gleichrangige wissenschaftliche Hochschulen
(außer Pädagogischen, Theologischen und Gesamthoch-
schulen).

Gesamthochschulen umfassen Ausbildungseinrichtungen
von wissenschaftlichen und von Fachhochschulen, z.T.
auch von Kunsthochschulen.

Pädaqooische Hochschulen sind überwiegend wissen-
schaftliche Hochschulen mit Promotionsrecht. Sie bestehen
nur noch in Baden-Württemberg als selbständige Einrich-
tungen. ln den übrigen Ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden bei die-
sen nachgewiesen.

Theolooische Hochschulen sind kirchliche sowie staatliche
philosophisch-theologische und theologische Hochschulen,
jedoch nicht die theologischen Fakultäten/Fachbereiche der
Universitäten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen für bildende Künste,
Gestaltung, Musik, Schauspielkunst, Medien, Film und
Fernsehen. Die Aufnahmebedingungen sind unterschied-
lich; die Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnachwei-
sen oder Eignungsprüfungen erfolgen.
Fachhochschulen bieten eine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für lngenieu-
re und für andere Eerufe, vor allem in den Bereichen Wirt-
schaft, Sozialwesen, Gestaltung und lnformatik. Das Studi-
um ist kürzer als an wissenschaftlichen Hochschulen.

Die Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)
und clie Verwaltunosfachhochschulen werden als getrennte
Hochschularten nachgewiesen. ln der letzteren Gruppe
sind die,ienigen verualtungsinternen Fachhochschulen zu-
sammengefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den geho-
benen nichttechnischen Dienst des Bundes und der Länder
ausgebildet werden. Daneben bestehen weiterhin behör-
deninterne Hochschulen, die anderen Hochschularten zu-
geordnet sind.

Berichtskreis der Hochschulen

Hochschulart
Deutsch-

land
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Län-
der und

Berlin-Ost

Hochschulen insgesamt ........
Universitäten

Gesamthochschulen ........ ...

Pädagogische Hochschulen .

Theologische Hochschulen ..

Kunsthochschulen ...............
Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen)
Vemaltunqsfachhochschulen

346
88
7

6
16

47

151

31

274
69

7

6

14

33

122

23

72
19

2

14

29

8

Die Hochschulen verteilten sich im Sommersemester 2000
wie in der voranstehenden Übersicht dargestellt auf die
einzelnen Hochschularten. Die Hochschulen mit Studien-
anfängern im ersten Hochschul- und/oder ersten Fachse-
mester verteilten sich hingegen wie folgt:

ln einigen Bundesländern bestehen örilich getrennte Ab-
teilungen oder Fachbereiche von Hochschulen, die geson-
dert nachgewiesen werden. Daher enthält die Tabeile 2.1
eine höhere Anzahl von Einzelpositionen. Die Fach-
hochschule des Bundes für öffentliche Venrvaltung mit dem
Hauptsitz in Brühl und mit Fachbereichen in versähiedenen
Bundesländern ist in den Gesamtzahlen enthalten. ln den
Länderergebnissen wird sie jeweils entsprechend dem Sitz
der einzelnen Fachbereiche berücksichtigt.
Die gegen0ber den Vorsemestern eingetretenen Anderun-
gen sind für die Tabelle 2.1 unmittelbar aus dem Vergleich
mit früheren Berichtsheften ersichflich. Ansonsten können
entsprechende Zahlen meist den hochschulstatistischen
Veröffentlichungen der Länder entnommen werden. über-
sichten der früheren Anderungen enthalten die älteren Vor-
berichte der Fachserie 11, Reihe 4.1 des Statistischen
Bundesamtes.

Studierende
Studierende sind in einem Fachstudium immatrikulierte/ein-
geschriebene Personen, ohne Beurlaubte, Gasthörer und
Studienkollegiaten.
Studienanfänoer/-innen sind Studierende im ersten Hoch-
schulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im ersten Seme-
ster eines bestimmten Studienganges. ln den Tabellen die-
ser Veröffentlichung werden als Studienanfänger/-innen
entweder Studierentle nachgewiesen, die im i. Fächseme-
ster ihres Studienganges studieren oder diejenigen Studie-
renden, die im 1. Hochschulsemester an einer Hochschule
im Bundesgebiet eingeschrieben sind.

Semester
Hochschulsemester sind Semester, die insgesamt im
Hochschulbereich verbracht worden sind; sie müssen nicht
in Beziehung zum Studienfach des Studierenden im Erhe-
bungssemester stehen.

Fachsemester sind Semester, die im Hinblick auf die im
Erhebungssemester angestrebte Abschlußprüfung im Stu-
dienfach verbracht worden sind; dazu können auch einzel-
ne Semester aus einem anderen Studienfach oder Studi-
engang gehören, wenn sie angerechnet werden.

Fächergruppe
Nach der Definition der Hochschulstatistik ist ein Studien-
fach die in Prüfungsordnungen festgelegte, ggf. sinngemäß
vereinheitlichte Bezeichnung für eine wissenschaftliche
oder künstlerische Disziplin, in der ein wissenschaftlicher
bzw. künstlerischer Abschluß möglich ist.
Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studentenstatistik wird
eine Fächersystematik benutzt, in der sehr spezielle hoch-
schulinterne Studienfächer einer entsprechenden Schlüs-
selposition zugeordnet werden. Mehrere verwandte Fächer
sind zu Studienbereichen und diese zu neun großen Fä-
chergruppen zusammengefaßt.

Erläuterungen

Hochschulart
Deutsch-

land
Früheres
Bundes-
gebiet

lNeue Lan-
I der und

leenin-ost
Hochschulen insgesamt ........
Universitäten
Gesamthochschulen .............
Pädagogische Hochschulen .

Theologische Hochschulen ..

Kunsthochschulen ................
Fachhochschulen (ohne Ver-
wahungsfach hochschu len)
Venraltunosfachhochschulen

51

,:

2

9

21

2

214
59
7

6
12

27

94

9

265
76
7

6
14

36

115

11
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lnsgesamt
Universitäten 1)

hochschulen
Fach-

hochschulen
inso weibl. zus. weibl zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus.

't Zusammenfassendo Überslchten
1.1 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommers6mester 2OOO

nach Hochschularten und Ländern

Vorläufiges Ergebnis

Studlenanfänger/-lnnen ln!golamt lm l. Hochlchulsomelter

48 920 24 836 28 815 15 989 3 954 2029 664 359 11 137

an

Land

Deutschland..

Mecklenburg-Vorpommem ...

Niedersachsen ............
Nordrhein-Wesüalen ...

Rheinland-Pfalz
Saarland..........
Sachsen ..........

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Deutschland

Baden-Württemberg .............,
Bayern ........,.....
8er1in .............,..
Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen ... . .... ... ..

Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen
Nordrhein-Westfa|en ........,....
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ................
Thüringen

Deutschland

Bremen ,...

Hamburg

Hessen

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .,..

Rheinland-Pfa12 . ... .. .... ..

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ............

Schleswig-Holstein .......

Thüringen

382 1878 1102
030 1 574 930
718 1 165 656
12'.t 219 120

7 420
4 184

4 719
519

I
3 440
4 512

350
4 262

12 386
2 620

369
1 269

826
1 439

597

34 275

4 788
2 385
3 413

298
8

2 882
3 334

142
3 089
8 905
1 917

173
787

581

1 152
421

3 537
2 344
2 418

304

1 586
2 215

193

2 09s
6 513
1 431

191

677
438
608
286

2'.t55
I 314
1 700

183

1 310
1 578

69
1 510
4 614
1 036

70

432
327
473
196

276
637
124
585

1 869
395
12',|

245
111

135

90

3 874
3 906
3 383

464

2 075
2 660

287
2 096
6 287

1 404
301

833
364
440
441

1 996
2332
2 218

245

1 673
1 821

130

1 081

4 353

861

111

394
177

225
290

2220
2223
1 812

265

909
1 045

67
600

2 393

509
57

210
83

118

138

238
503

88

516

061

326
119

218
89

104

78

167

10

142
I

3 316

268
1 008

47
I

1 288
1 128

52
1 937

2 058
1 069

54
424
421

948
111

2673
46

922
46

8

1 133

880
5

1 781
1 646

909
52

392
363

883
98

5 974

1 180

114

440
37

417

422
33

891

975
531

8
240
255
375

56

380
331

1

822
789
462

8

221

233
347
48

1 350

63

186

73

451

226
107

147

485

36

92

18

105

87

62

65

't 147

1 548
155

1 116

3 454
835
176

428
172

222
216

18

105

87

62
65

242 127

3712 1 902

163

2 725 1 361

541

4

29
11

3

222

14

12

3

17

22

,i
453

226
107

147

3;
34

23

't0't

7

74
2

4
13

5

1

120

Oeutrche Studlenanlängerr-lnnon lm l. Hochrchulsome3ter

16 997 17 907 I 841 2 888 1 451 295 153 1 1 837

;
I

7

9

;
I

3

4

1;
4

5

485

36

92

1 118

1 293
1 156

145

1 348

63

186

643
222

86

1

4

5

72

1

1

6
4

81

29
b

50

2

3

7

1

1

39

56
7

87
7

3

19

7

1

74

90

5 067

972
15

402
36

208
99

38

1

111

3

55
1

2632
1 799
I 306

221

10

1

3

10

10

1

10

4

2

148

;
1

3;
34

23

,i
4

5

Aurländl3cho Studlonanfängo/-lnnen lm l. Hochschulleme3ter

1rl 645 7 839 10 908 6 148 1 066 578 369 206 2 300 907 2

558
1 178

208
1 173
3 481

703
196
492
215
287
176

402
839
157

1 015
1 934

543
190
439
187

z',t5

151

37

987

155

248
17

156

412
160

2

32

58

65

13

37

91

32

69
186

69

19

22

28

I

2

Mecklenburg-Vorpommem ...

4

11

7

1 ) Einschl. der Pädagogischen und Theologischen Hochschulen.

2) Ohne Verwaltungsfachhochschulen.

StatrstrschesBundesamt Fachsene'tl Rerh64 I SS2000. Vorboflchl
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hochschulsnUniveßiläten 1)
hocmchuhn

lnsgesamt

weibl. zus. $reibl. zu8.zus. ureibl. zu3. weibl. zu8.insE. rveibl

1 Zusammcnfarlonde Überrlchten
1.1 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000

nach Hochschularten und Ländern

Vorläufiges Erg€bni3

Land

Deutschland

Bremen .........

Hamburg .......

Hessen .........
Mecklenburg-Vorpommem ...

Niedersachsen
Nordrhein-Westfa1on ............

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen ........

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...............

Thüringen

Deutschland

Baden-Württemberg
Bayem..........
Berlin ......

Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vo.Pommem ...

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .............

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhall
Schleswig-Holstein ...............

Thüringeri ....

Deutschland....

Berlin ...,............
Brandenburg .....

Bremen .............

Studlenrnflngerr-lnnsn lnago.lmt lm l. F.chtemo.tor

48028 61 557 3,1028 10468 .912 1 18794 815 676 19 900 7 807

hochsdrulen
ureibl.

1 703

106

431

73

1*

605

56

176

11 813
I 373
I 798
1 120

10

5 334
I 324

659
6 652

27 il7
5 023

683
2070
1 587
2227
1 595

5 570
5 152
4 974

6&4

2 523
4 700

364
3 259

14 089
2662

326
1111

849
1 000

785

6il2
9 113

7 196
't 054

3 5.f4
6 013

611

3 659
14 9,[6

3 403
608

1 57a
%2
970

I 3E2

3 705
5 073
3 889

617

1 933
3 428

331

1 973
8 280
1 910

309
858
187

538
697

302
33

301

15
1

21

44
26
I

299

't0

21
6

27
69

18'l

23

173
8

4 863
227

1 870
51

I
1 ö96
1 968

22
2 714
2 574
1 452

65
472
600

't 196

.121

1 628
56

736
39

845 460

9 623 1 152

10

18

18

7

170

6
15

2

14

31

562
689

15

I 184

1 125
679

11

238
349
1'11

52

270
105

16E

3;
3,t
23

1 700

106

a30

270
105

168

18
105

95

62
73

77 919

Doutrchc Studlcnenflngcrr.lnnen lm l. Frchtcmortar

39 246 48 94,1 27 UO I052 4118 777 127 17 41A 6 991

1;
1

5

604

50

175

I 888
7 271
8 161

896
10

4 552
7 550

stl5
5,103

23376
4 329

597
1 662
1 328
1 96'l
1 387

4 039
3 926
4 163
ilz

2 119
3 786

310
2ilg

11 895
2287

276
916
730
894
68,1

4 568
7 101

5 831

833

2 536
3 878
3 178

497

1 628
2717

291
1 413
6 938
1 590

262
671

383
455
607

386

3792

147

28
240

't3

I
8

36
20

7

182

4 067
145

1 660
50
I

1 172
1 597

10

2567
2229
I 292

61

464
56E

1 135

120

694

I 358

2 999
4 771

515
2 559

12 502
2 869

528
1 182

720
771

1 195

I
16

1

21
,19

11

7;
152

3;
v
23

370
27

668
38

500
565

5

135

75
21

142
7

3

13

11

6
100

1

11

20

18

105

95

62
73

1 003
621
t0

2U
336
121
52

816

258
29

68
1

1;
1

5

16 896

2525
2 099
1 637

224

Auellndtrche Studlcnanllngerr'lnnan lm I' FrGh.cmettol

6782 12 613 6 982 I 4',16 7y 410 249

1 531 1 974 I 167

1 226 2012 1 195

811 'l 365 711

122 221 120

2 451 31

Hamburg 782
1 774

111
1 249
4 171

694
86

408
259
266
208

374
914

54

610
2 191.

375
50

195

119

106

101

545
1 242

96
1 100

2 411
534

80
392

222
't 99

187

305
711
40

560
'tu2

320
47

.187
104

83
90

151

1 265

796
82

210
1

224
371

12

147

345
160

1
8

32

61

1

62
124
't0

49
122

55
1

1
13

20

106

2

31

1

7

5

4
1

70

2

I
2

3

11

155

5

61

2

13

I
6

2

117

2

I
5

6
20

660

2
Hessen ........

Mecklenburg-VorPommem ...

Niedersachsen
Nordfiein-Westfalen ............,

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...............

Thüringen

1) Einschl. der und Theologischen Hochsdtulen.

Statistisciss 1 1 . RoihG 4.'l . SS 2OOO, Vorbüidtt

2) Ohne Verwaltungsfachhochschulen

-9-

tr]

1



Hochscfiulart
Land

UniveBitäton ..

Baden.Württembers ... . . ... .

Bayem ........

Berlin ..........,

Brandenburg
Bremgn .......

Hamburg .....

Hessen.......,
Mecklenburg-Voryommem ....

Niedeßachsen
Nordrhein-West alen ..............
Rheinlend-Pfalz
Saarland ..........
Sachsen
Sachsen-Anhalt ....

Schleswig-Holstein
Thüringen

Gesamthochschulen ..

Pldagogische Hochschulen ........

Baden-Württemberg ..............

Theologische Hochschulsn .........

Eaden-Württemberg
Bayem ....................
Hessen ....................
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz ...

Sachsen-Anhalt ...

Thüringen ............

Kunsthochschulen

Baden-Württemberg
Bayem ...................
Berlin .....................
Brandonburg ..........

Br€mon ..................
Hamburg
Hessen ..................

Niedersachsen ............
Nordrhein-Westtalen ...

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ....

Schleswig-Holstein
Thüringen

Mecklenburg-Vorpommern ...

I Zurammcnlarsende 0berclchten
1.2 Deutsche und ausländisch€ Studbrcndo in den Wintorsomostem 1995/96 bB 1999/2OOO 1)

nach Hochschularten und Ländem

wlnte]lom€ster
1999/20m 2)

Yveiblictr

Studlcrendc lnaget.tnt

1 211 779 545 926 1 202 1u 552 ,t03 1 191 5't4 558 8,14 't 173 219 560 2.t3 1 11s 249 5s4 956

145 138

183 692
113 321
13 158
16 921

50 895
89 983
13 796

120 331

279 359
56 493
19 

'8046 331
17 395
26292
19.191

57 035
83 81'l
53 363
7 118

7 998
21 953
,10 351

6 969
53 803

125 969
27 292
I 448

21 274
4622

12 90,1

I 016

13S 946
178 565
107 665

14 910
1A 726
50 645
89 083
11 175

1 17 135

28/023
56 838
18711
,19 0E9
17 3il
26 059
20 930

56 508
83 463
51 478

820r'.
6 014

21 807
.0 300

7 515
53 353

130 40,1

27 %g
I 380

23 305
I 830

13 089
9 82,f

7 117

17 145

129 187

178 429
tu 403

17 U2
16 549
49 38,r

89 893
15 492

1 1a 997
283925

56 736
18 169
51 266
17 982
2573/
22326

17 704
127 335

.53242
84 828
51 080
I 422
I 102

21 693
,fl 735

8 188

53 374
132218
28 179
8272

25221
9252

13 085
10 650

1r3 258
171 022
103 189

18 250
17 490
17 626
90 034
16 590

113 795
284296

56 113
17 149
53 243
19 087
21 929
23 848

a7 745
u222
51 't98

r0 028
8737

21 240
42 333
8942

53 911
1}{252
28 582
I 001

26 803
9 950

12 838
11 U1

1 13 315
151 278
102208

'19 770
17 43
48 577

90 530
17 485

103 892
282978

55 978
16 828
5.f 079
20 477
24 499
25 911

,tO 684
7449/
51 512
10 684

E 873
21 530
,t3 600
I 583

50,139
135 219
28ß2

7 837
21 571
10 762
1274/.
12 559

116729 53 476 l,ts 569 54 562 1.05 043 58 113 143 7t6 s7 214 14't 420 s7 624

18 989
127 740

19 038

19 038

2ilg

81

766
315
893
267
225
102

4 105

2 385
6 144

170
720

20,4.1

1 215
276

1 995
5 437

568
2 029

743
386
636

7 580
a5 896

13 840

1 3 8.f0

921

2262
1 213
3 445

1U
390
980
627

208
1 084
2 790

291

1 102
406
193

311

1? 788
127 781

18 657

18 657

2186

152
637
263
789
274
243
106

4 060
2 454
5 9.f4

509
726

2 051
1 207

316
2045
5 436

5zl5

2 225
8't 1

448
6s3

7*7
48 566

17 066
126 650

7 380
49 864

11 689

11 689

16 406
125 014

15 249

't5 249

7 430
50't94

11 620

rl 620

2221
1 615
3274

248
390

't 013
776
301

I 230
2 897

338
1 432

523
247
419

865

89
219
53

260
94
98
22

50

314

62
310

91

81

16

13 537

r3 537

17 739

't7 739

1.13

651

375
787
282
193

91

3 995
2 599
5 792

543
674

2 105
1 276

407

2 061

5 524
548

2292
864
443
715

13 010

13 010

88

268
78

278
99

57
19

2210
1 391

3 314

222
386

1 071

672
304

1 156

2 889
297

1 287
478
247
374

15 557

15 557

2 540

114
674
370
720
387
1E6

89

3 967
2sil
5 669

581

657
2'.t46
1 316

461
2 030
5 441

557
2302

897
413
774

2 522 887 916 2 510 9,18

70
270

82
247
163

60
24

111

676
351

694
386
193

96

70

271
80

257
169

68
30

29150 15486 29430 15877 29838 16298 29771 16445 30191 16928

2276
1 283
3 384

202
394

1 002

626
229

't 124
27%

286
1 245

440
245
u7

2244
'I 389
3 239

233
372

1 082
723
343

1 t58
2 871

311

1 317

515
22A
117

3 925

2t 62
5 615

587
659

1 925
1 382

441
2 113
5 371

608
2 477

905
428
790

1) Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemester entfällt nach dem StatAndc von 1994.
2) Vorläufiges Ergebnis.

Stahslrsches Bundssamt. Fachseri€ 1 '1, Roihe 4 1, SS 2m0, Vorbsnchl

Wntors€mestor
1995t96

Wnteßomegter
1996/97

Wnlersemester
1997/98

Wntersemester
1998/99

trffiftTil weiblictr inlgessmtl Yueiblacrr insgesamtl woiblich IntE@il8!]@

-l0-



Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohn€ Ver
waltungsfacfihochschulon) .........

Berlin

Brandenburg
Bremen .

Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpomm6m ....

Niedeasachson .. ...................
Nordrhein-Wostfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ................
Thüringen ....

Verwaltungstachhocrrsctrulen ......

dar. FH Bund

Baden-Württemberg .... .......
Bayem..

Brardenburg

Hessen
Meckl€nburg-Vorpommem ...

Niedersachsen
Nordfiein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ....

Thü.ingen

Hochschulen insgesamt...........

Baden-Württemberg ..............
Bayem .............
Berlin ...

Brandenburg
Bremen
Hamburg ....

Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .............
Rheinland-Pfalz
Saadand
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ................
Thüringen

I Zulammcnfrssondr Oborelchten
1.2 Deutsche und ausländische Studiersnde in den Winteremestem 199t96 bis 1999/2000 1)

nach Hochschuleilen und Ländern

Winter3omesler
1999/2000 2)

Studlercnde Intgor.mt

398 8,10 122619 397 192 127 308 399 282 132 763 .t03 175 1,t0 076 411 1El 117 793

51 438
54 730
r8 563
4 302
I 101

15 156
39 7S4

I 322
32 460
96 020
21 9a6

3 245
16 692

7 590
18 075
6 326

19 721
I 115

I 971

5 511
+o21
1 176
u1
775

1ll,7
691

3 972
I 919
1 985

181

2 179
1 3,06

1 661

%2

228771
247 0U
142 855

19 486
26 183

68 867
155 143

1g 085
158 758
519 368

80 69r
23 174
67 231
27 299
46 414
27 497

r3 393
17 147

6 540
1 969
2 432
4 367

10 746
1 680

10 104
30 276

7 287
728

5 798
3 643
4 031

2172

51 151

53 778
18 708
5 5E4
.7 685

1,t 355
38 185

5 357
33 018
94 015
22278
2582

17 111
I 456

16282
6 9,17

13 588
17 06'l
4723
2 529
24ß
4 381

10 698
2'.t25

106(x
30 307

7 663
705

6 477
4 736
3 891

2811

50 570
52572
19 850
6924
70/7

11 071
36 953

81.09
3,r 08E
s2622
22289
2875

't8 645
10 629
15 906
7.189

1.t 016
17 871

7 270
3 034
2 460
4,188

10 710
2 609

11 332
30 79,t

7 927
710

7 130

5 315
3 967
3 097

16 552
2879

3 531

1 210
2057

,f&{
117

210
1 175

395
1114
2 905

536
55

925
611

559
278

86 097
r05 601

43121
13 162

11 065
27 192
62 217
't 1 496
07 000

217 650
37 041

9 36,1

3,t 566
15 713
17 85E
'14 1'.18

,19 801

52 584
19 885
I 077
7 557

11 790
36 588
6 8.to

lt776
s2 268
22050

2 838
19 941
12 088
't4 959
I 127

11 522
18 755
7 596
3 481

24&4
a 840

't l 187

2982
12 065
31 524
I 157

787
7 734
6 143

3 973
342

50 800
53 023
20 177
I 206
7,160

15 O.l9

37 085
7 563

35 190

92 006
223!a
273{

21 085
13 306
15 130

I 733

15 326
19 346
7 860
3 990
2 683
5 087

1188.1

3 319
't2 855
33 0€2
I 656

7E0

I 1a7

6 819
a 1g7

3782

22§2
.l 314

'12 
603

6 97.1

18 803
3 380

38 169

5 911
33 255
4 983

14 669
2 401

31 995
4 852

11 571

2 395

1 857900 774633 1 838099 783415 't821107 7%467 'l 801 233 801 282 1777794 Eü440

1 111
1 914
2S04

ß2
142
335

1 826
157

I 587
3 990

520
37

1 553
771
580
.150

90 9S4

104 399
66 258
10 133
10 982
27 635
61 192

I3'14
66 578

209 231

35 190
9 5O.l

29727
13 523
17 708
12265

7 715
1692
142
I 227

.109

699
1 11a

7U
2582
I 210
't 837

16,0

1 Elg
1 232
1 689

638

221 681
210 126
't36 759
22230
255(6
67 750

150 660
20 852

155 1E0

52025/-
81 227
22 402
70 574
29 106

14 478
29274

3 924
I 552
2 551

669
157

274
1 .t01

468
1 182
3 300

,193

37
1 312

695
533
315

85922
10{208
64 136
'tl6(N
10 97t
27 1U
60 495
10 337
66 263

211 210
36 199

9 3EE

32 339
14 799
17 758
13322

0 83,4

4(x)3
3 811

u2
«)8
063

4 117

615
2 910
6 852
1 878

176

1 3.tl
't 107

1 7E8

594

208 468
2§254
133 858
25 351

25 178
o8226

150 652
22ü3

15.1 056
517 045

81 185

21 768
73il4
30 775
43 871
31 215

5 815
3282
3 032

623
271
579

3 533
582

3 040
6 300
1 868

219
1 192

636
1 760

520

188 512
233 1 16

131 775
27 531
25 978
65 141

148 907
24 182

153 041
515 678

80,118
21 063
76 678
32 894
42 061
33 358

3 011

I 018
1 182

290
r03
202

1 3't7
355

1 232
3 014

575
7A

829
318
573
270

79 301

105 652
63 515
14 038
11 696
27 361
83 022
12622
68 366

222 175
37 477

I 175

36 687
16 986
17 612
15 594

5 753
2911
2578

521
210
910

3 23E
490

3 169

5 968
I 699

252
1 153

177

r 090
570

189 156

210 853
131 278
30 087
25 772

66 40r
148 992
25582

1rl4 364
512 031

80 397
20 122
7A7U
35 358
41 747
36 100

3 025
972

I 166
235
68

336
1 273

282
1 361

2 969
601

96
763
215
583
296

80 9,16

96 701

6,1 116

15 157

12 011
27 966
65 0,t3
13 485
65 885

221 598
38 2E8
I 051

37 916
18 117

17 771
17 0E6

@nbestand3ineinemSomm6rsemesterentfälltnachdemStatAndGvon1994.
2) Vorläuliges Ergebnis.

Statistisches Bundosarrl, Facfiserie'11, Roihc 4.1, SS 2mO. Vorb€richt

Wintersomesler
1905/90

wintors€m6ster
1996197

Wnterscmoster
1997/9E

Wntersomester
1998/99

EUEIEEEMI@
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Hamburg



Hochschularl
Land

Universitäten

Baden-Württemberg .....,........
Bayem ..........,...
Berlin ................
Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ................
Thüringen

Gesamthochschulen

Hessen ...........,........
Nordrhein-Westfalen

Pädagogische Hoclrschulen ........

Baden-Württemberg ....... . ...

Theologische Hochschulen

Baden-Württembets .. .... . ..

Bayem .............
Hessen............. . .. .

Nordrhein-Westfalen .............
Rheinland-Pfalz
Sachsen-Anhalt
Thüring6n

Kunsthochschulen ....

Baden-Württemberg
Bayern ....................
Berlin ......................
Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen ,..

Nordrhein-WesÜalen .....

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhall ....

Schleswig-Holstein
Thüringen...

Wnteßemostor
1996/97

Winter3omeslor
1 997/98

Wntersemester
1998/99

wint6rsemestor
1995/96

insoesamtl u,eiblictr lnBqegamtl uroibllch insq€samtl weibllch insgesamlinsgesamtl woiblich

I Zucammenfaa3ende Übelrlchton
1 .2 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestcrn 1995/96 bis 1 999/2000 1 )

nach Hochschularten und Ländern

Wintersemsster
1999/2000 2)

ureibllch

Dout cho Studlcrcndc

1 109 435 500 529 1 096 813 504 502 I 082 994 508 158 1 060 269 506 100 1 027 191 497 322

129 407

171 185

99 044
12 019
15 587
46 948
80 71.1

13202
112 859
256 194

51 ,+43

17 220
,t3 454
16 626
24 838
18 695

49 798
77 716
47 39,1

6 558
?4il

20 185

36 335
6 755

50 s,ao

I 15 9,!r
21 820
7 178

20 217
8 356

122ß
8725

1236,4,4

166 015
93 874
13 462
15 3,13

46 505
79 486
138/.2

109 481

259 540
51 624
16 682
46 118

16 578

24 580
20 039

48 882
77 177

45 578
7 466
7 437

19 889
36 136

7 248
49 989

1'19,165

25 310
7 3,f0

22'.t03
I 566

12,t03
9,193

1 13 191

165 091

9o724
15 182

1 5 1,15

{5 038
79 971
14 806

106 E28

258 789
51 217
16 088
.18 153

17 1g
21216
21 371

16 13,t

I 1 5 9,f.1

45 620
78021
4.1 986
I /173

7 495
19 637
37 291

7 908
49 669

120 700
25 651
7 197

23 935
I9,t3

12362
't0 277

97 693
159 799
89 422
16 (X7
15 970
43 043
79 423
15 850

105 I t3
258 127

50 338
15 343
49 821
18 094
23 3s0
22833

40 268
76 838
,14 899
I 884
I 052

19 021

37.t50
I 623

49 840
121 923
25 496

6 885
25 299
I 566

12ß2
10 994

96 748
137 016
87 809
17 218
15 800
43 664
79 312
16 736
95 061

256 146

49 91'l
14 710
50 528
19 238
22813
24 671

40 590

6€ 895
44 724
I 3,03

I 103

19 185

38 250
9 240

46 194

122372
25 583
6 690

25 979
10 262
11 910
12002

135085 19127 1332U 50139 13207E 51 265 129888 51 781 126E36 51 534

2271 861 2 088

17 5.10

117 
'r5

18 665

18 665

7 097
,12 330

16 259
1 16 985

6 866
43273

13 239

13 239

E00

85
231
a9

219
u
81

21

6 98E

41 277

'12 660

12 660

81

218
69

263
92
,fo
't8

1 629
1 107

2782
20E

309
900
516
272

977
1 873

228
1 147

152
179

309

t5 393
1 1a /195

15 121

15 124

6 759
45022

11 342

11 y2

14644
't12 192

1.790

la 790

101

569
253
576
337
111
9l

6 69r
a4 843

11 260

11 260

13 556

13 558

17
300

53

293
82

70
16

18 263

18 263

1.f0

536

221
669
233
1U
102

3 058
2 03E

5 116

173
613

1 807

990
287

1 752
3 952

446
2 035

768

337

553

17 279

17 279

2 116

128
556
292
676
21'.|
135

E8

73
679
212
7U
229
'r66

9E

3 160

2007
5 346

,139

613
1 796
1 010

256
1 733
4 033

173
I 889

708
302

541

817 2 095 836 2o.1 855

66
210

71

226
157
49
24

101

566
277
601
340
125
85

66
244

73

237
165

11

29

563

293
713
230
308

863
593
237

037
843

260
257
179
176

333

24306 '.t2625 24225 12756 24297 12888 23807 12819 23918 13 185

1 674
I 023
2 967

173

323
8,{0
494
195

921
1 950

229
1 025

389
150

269

I 656
1 061
2 888

188

322
854
,+93

207
9.f3

1 895
220

1 132
421

182
2%

3 041
2 118
,t 934

509
559

1 841
1 029

364
1 763
3 890

.145

2 068
815
325
596

2 933
2078
I 716

539
543

1 85,t
1 03,t

397
1 724
3 710

426
2 056

848
301

618

1 607
I 107

2676
214
292
91'l
546
299
975

1 E22
225

1 166
486
160

333

28/,8
2 393
4 680

550
ilz

1 639
1 095

350
I 778
3 62.t
4u

2 188

836
309

622

2

@nbeslandsineinemSommersemesterentfälltnachdemStatAnclGvon1994.
2) Vorläufiges Ergebnis.

Statrstrschos Bundesemt. Fachserro I 1 . Rerhe 4 1, SS 2000 Vorbonchl
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Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-

waltungsfachhochschulen) ..

Borlin ...........

Brandenburg
Bremen ............
Hamburg ...

Hessen .....

Mecklenburg-VorPommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .........

Rheinland-ffalz
Saarland ..

Sachsen ..

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...........'....

Thüringen

Verwaltungsfacfihochsdtulen ..

dar. FH Bund

Berlin ..........

Brandenburg
Bremen .....

Hamburg ...

Hessen .....

Mecklenburg-VorPommem ...

Niedersacfisen
Nordrhein-Westfalen ......'..'-.,

Rheinland-Pfalz
Saadand .....

Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ............

Thüringen

Hochschulen insgesamt ..........

Baden-Württemberg
Bayem.........
Berlin ...........

Brandenburg
Bremen ........

Hamburg .....

Hessen...
Mecklenburg-Vorpommem ..

Niede.sachsen
Nordrhein-Westfalen ....'....,

Rheinland-Ptalz
Saarland
Sachsen .....

Sachsen-Anhall
Schleswig-Holstein ...... ........

Thüringen

2) Vorläufiges Ergebnis.
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I Zusammenfaasende Übeltlchten
1 .2 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestem 1995/96 bis 1999/2000 1 )

nach Hochschularten und Ländern

Wintersomogter
1999/20m 2)

ußlbllch

Dout chc Studlercnde

37.t 975 115228 368 691 119252 368 740 123892 370 848 130 075 377 005 136 887

48 007
51 761
16 872
4 336
7 507

13728
35 830

4238
31 107

87 626
20621
28/8

16 377
7 409

17 448
6251

12 444
16 178

6 063
1 950
2255
4 016
I 803
t 671

9702
28072
0 798

642
5 691

3 606
3 88,t
2 453

47 428
50 590
16 975
5 516
7 086

12 857
33 945

5 266
31 584
85 311

20 790
2597

17 013
I 255

15 612
6 666

12 5tr4
16 602
6223
250/.
2215
4 00E

I 623
2 113

't0 159

28 03,1

7 102
606

6 315
4 683
3 719
2790

46 444
49 258
17 909
6 816
6972

12 420
32 390
a0/2

32 563
83 562
20 687

25'.t7
18 157

10 40,t
15 192

7 407

12778
16 749
6 710
2 989
2248
4 076
9 567
2 589

10 847
28371

7 305
u7

0 911

5 250
3778
3 074

45 363
49 109

17 885
7 937

6 878
12 990
31 857

472?
33 01,1

82 730
20 388

2 495
19 364
11 83t
14234
I 04E

13 146

17 485
6 957
3 426
2266
4 363
I 908
2 950

11 ß2
29219

7 490
702

7 460
6 064
3 758
3 417

,f5 982
49 367
18 533

9 012

6 705
13 178

32 153

7 391

33 250
82 135

20 495
2 415

20 122
13 006
14 315

8 646

13 8,19

17 575
7 226
3 911

2 122
4 579

10 534
3 258

12 156

30 1,t3

7 887

700
7 825
6727
3 939
3752

49 697
I 112

22352
4 311

42 569
6 969

18 849
3 377

38 129
5 907

16 5,t0
2877

33 208
4 978

14 656
2 399

31 938
18/.7

1.1 551

2 393

I 968
5 511

4 821
1 466

440
775

4 8.15

691

3 971

I 91E
1 985

181

2 179
1 3.16

1 661

939

208 280
231 119
126 083

18 260
24 147

63247
140 181

18 387

149 670
476 100

74 281
20722
63 899
26255
44 219
26 527

1 111

I 914
2 903

859
162
335

1 824
157

1 586
3 990

520
37

1 553
771

580
450

81 930
97 133

59 327
I 540

10 194

25 376
55 606
I 078

62758
192 579
32220

8 386
28,t86
13 192

16 860
11 913

7 710
4 692
4 439
1 215

408
698

4'.to7
7U

2982
I 208
1 837

164

1 649
1 232
I 689

635

200213
223871
120 4(X
20 666
23 150
61 867

135011
20 099

145 799
/174 665

74 lU
19 889
67 0'15

28 017

42218
28 195

3 921

1 552

2 550
665
157

273
1 397

.168

1 182

3 299
493

37
1 312

695
533
315

80 337
98 023
57 239
't0 823
10 131

25024
54 564
10 056
62273

196 215
32 989
I 205

30 862
14 46
16 837
12 913

6 E«)
4 003
3 608

833
307
662

I 432
615

2 910
6 8,fg
1 877

176

1 3,ti
1 107

1 788
591

186 913
221 026
117 375
23 340
22 983
59 961

134248
21 827

1,14 O6,t

469 7'10

74 052
19 224
69 719
29 615
11 521

30 053

3 529
1 210
2 056

481

1'.t7

239
1 170

395
111/.
2 905

538
55

s25
611

559
274

7A297
97 388
56 534
12 151

10 169

24 852
55 90'l
11 164

62 637
r9E 392

33 56,t
I 117

32 918
't5 302

16 878
13 956

s 808
32E2
3 031

618
271
575

3 513
582

3 040
6 298
r 866

219
1 192

638
1 75E

516

167 022
211E3Ä
1 15 08.r

25 141

23 665
58 462

131 497
23 s56

112891
.f65 961

72 930
18.083
72 436
31 534
39 643
32 100

3 006
1 016
1 182

2U
103

202
1 3r3

355
1 232
3 01.1

571
76

829
318
572
270

69.135
96 686
56 014
128lA
10 715
24 197

56 050
12227
63 509

201 226
33 717

7 888
34 734
16 483
16 552
1s 038

5 7,to
2 911
2978

522
209
910

3 211
,t90

3 16a

s 965
1 696

251
1 153

177

1 687
565

166 215
192 259
1 1a 080
27 332
232fi
59 391

130 668
24 967

133 253
,060 638

72 139
17 8,f0
71 291
33 671

35124
34 595

3 020
972

r 466
2v
68

336
r 266

242
1 35E

2 968
599
96

763
215
582
2S6

70 348

87 379
56 129

13 718
10 901

2.0 963
57 107

13 017
80 7.15

202 106
34234

7 746
35 828
17 7il
16 607
16 412

1 711 4U 711 578 1 685 893 719 537 1 665 633 726220 1 635 239 727 605 1 6(x 019 725 594

@nbestandsineinemSommersemesterentfäl1tnachdemStatAndGvon1994.

Wnt6]8omesler
1998/99

Wntersemester
1996/97

\Mntersemoster
't997/98

Wint6rsemostor
1995/96

lnsgegamtl Yralblichinsgesamtl wBlblldlinsoesamtl ureiblich

t t, Reitre Lt, S§ 2(x)0, Vo,bericätStatistiscrEs
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Hochschulart
Land

Universitäten

Baden-Würnemberg
Bayern ............,.......
Berlin ...,..................
Brandenburg
Bremen .......

Hamburg .....

Hessen.....,.
Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ................
Thüringen

Gesamthochschulen

Hessen ........................
Nordrhein-Westfalen ...

Pädagogische Hochschulen

Baden-Württemberg . . .

Theologische Hochschulen

Baden-Württemberg
Bayem ....................
Hessen .....................
Nordrhein-Wesüalen .

Rheinland-Pfalz .

Sachsen-Anhalt .

Thüringen ..........

Kunsthochschulen

Baden-Württemberg
Bayem ....................
Berlin ......................
Brandenburg ...........
Bremen ...................
Hamburg
Hessen ...................

Niedersachsen .,......

Nordrhein-Westfalen
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ..

Schleswig-Holstein ................
Thüringen

Mecklenburg-Vorpommern ....

1 Zusammenfassende Überclchten
'l .2 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestern I 995/96 bis 1999/2OOO 1 )

nach Hochschulart6n und Ländern

Winters€mester
1 99912000 2)

Au!ländl!che Studleronde

102 U4 45 397 1 05 351 47 901 I 08 520 50 686 I 1 2 950 54 I 43 117 757 57 634

15 731

12 507
14 280

1 139

1 334
3 947
9 269

594
7 172

23 165

5 050
1 960
2 877

769
I 151

796

7 237

6 093

5 969
560

544
1 768
4 016

214
3 257

10 025
2 472

970
1 057

266
658
291

16 302
12 550
13 791

1 448
1 383
4 140

I 597
633

7 651
24 483

5 211
2029
2 971

786
1 179

891

7 626
6 286
5 900

738
577

1 918
4 164

247
3 364

10 939
2 639
1 020
1 202

264
686
331

15 996
13 338
13 679

1 860
1 404
4 346
I 522

686
I 169

25 136

5 489
2 081

3 113

828
1 518

955

1 57/t
1139t

7 622
6 804
6 094

949
607

2 056
1 444

280
3 705

11 518
2828
1 085
1 289

309
723
373

15 565
14 223
13767
2203
1 520
4 583

10611
740

8 682
26 169

5 775
2 106

3 419
993

1 579
't 015

7 497

738/
6 299
I 144

685
2219
4 883

319
1 071

12329
3 086
1 116
15(N

384
776
417

16 567
11 262
14 319
2 522
1Bt3
4 913

't1 218
749

8 831

26 832
6 067
2 118
3 551

1 239
1 686
1 210

I09.f
7 599
6 788
1 341

770
23/.5
5 350

343
4 245

't2u7
3279
1 147
1 595

500
834
557

't1644 4049 12325 1423 12965 4848 13828 5463 14584 6090

373 2U 394 298

298

65

2U 394

63 396

12
101

59
't20

41

59
4

4 U4 2 861 5 205 3121

3

14

9
17

9
11

1
't8

4

11

10

17

1

15

95
83

1't1

41

58
3

7

20
9

15

7

11

1

't 449
10 195

483
3 566

1 529
10 796

1 002
416
828

36
113

214
217

29

293
148/

99
190

43
'l 11

100

551

3 872
559

,l 289

350

350

70

3 410

581

2U
532

14

77

171

156

32

179

1 016
69

140

26

68

65

1 673
12'.t55

433

433

445

13

108

93
119
17
61

1

5 964

1 034
476
923

42

114
292
282
67

306

173A
131

246
49

112
156

621
1 842

u7

u7

637
282
563

19

80
171

177

11
183

1 052
86

151

29
68
u

1 762
12 822

459

459

469

1 077

569
935

37
117

286
287

94

335
1 747

,t44

289
69

1't9
168

739
5 351

360

360

93

658
322
565

18

82

150
183

6rl
193

1 054
78

175
44
71

86

4
30

7

20
4

27
1

13

107

98
118

49
79

5

80

4

30

8

2'l
o

11

373

378

I
87
73

109

38
59

4

620
222
496

14

72

148

133

22

181

899
66

113
19

63
53

588
190

478
11

67
140

133

13

160

840

62
77

17

43
42

460

460

406

5 541

954
481

858
34

115

264
247
43

298
I 634

103

224
49

118

119

3 626 6273 3743

945
378
798

31

107

245
205

20

262
1 404

95
140

35

84

95

1 ) Die Erhebung des Studierendenbestands in einem Sommersemester entfällt nach dem StatAndG von 1994
2) Vorläuriges Ergebnis.

Stahstrsches Bundesamt. Fachserra 1 1 R6ihe 4 1 SS 2000 Vorb€flclt

Wintersemester
1995/96

Wintersemester
1 996/97

Wntersemester
1997/98

Wntersemesler
't 998/99

w6iblich weiblich
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Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochsctulen) ..

Baden-Württemberg
Bayem ........................
Berlin ..........................
Brandenburg
Bremen .......................
Hamburg
Hessen .......

Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen . . . ..... .. .. .

Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ................
Thüringen

Verwaltungstachhochschulen ......

dar. FH Bund ....

Hamburg ...

Hessen.....
Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen...
Sachsen-Anhalt .........
Schleswig-Holstein ..............
Thüringen

Hochschulen insgesaml ..

Baden-Würtlemberg ...

Bayem ...............,........
Berlin ..,....,..................
Brandenburg
Bremen ......

Hamburg ....

Hessen......
Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...............
Thüringen

1) Die Erhebung des Studierendenbestands in einem

2) Vorläufiges Ergebnis.

- 15 -

1 Zusammenfassonde Übersichten
1.2 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestem 1995/96 bis 1999/2000 1)

nach Hochschula.ten und Ländem

26 865 7 391 28 501 I 056 30 ilz I 871 32327

\Mntersemester
1999/2000 2)

34 176 10 90610 001

1 376
1 270

3 431

2 966
1 691

46
594

1 428
3 90{

84

1 353
I 394
1 322

397
315
181

627

72

949
969
483

19

't77
351

943
I

402
2204

489
86

't07

37

147

19

I 064
7 266
6 931

593
788

2259
5 586

236
3 820

16 652
2 970
1't18
't 241

331

848
352

3723
3 188

1 733
68

599
1 498
4 240

91

143,4.

8704
1 488

385
398
201
670

81

21 438
16 255
16 355

1 564
2 096
5 883

15 649
753

I 381

45 589
6 743
2 513
3 559
1 089
2260
1 079

1 034
1 059

500
25

191

373
1 075

12

445
2273

561

97

162
53

172

24

I 585
7 585
6 897

781
840

2 440
5 931

281
3 990

17 995
3 210
1 183

1 177
353
921
409

4 126
3 314

1 941

108

675
1 654
4 563

107

1 525
I 060
1 602

358
488
225
714

82

21 555
17 228
16,181

2 0't1
2 195
6 265

16 4(N
836

9 992
47 335

7 133
2 542
3 825
1 160

2 350
1 162

1 238
1 125

560
45

212
4'.12

I 143
20

485
2 420

622
93

219
65

189

23

I 800
I 233
7 '.t87

1 011

896
2640
6 316

332
4 369

19 258
3 457

1 247
I 448

411

980
462

4 438
3 475
2 000

140

679
1 800
4 731

119

1 762
I 538
1 664

343
577
257
725

79

4 818
3 656
1 944

194

755
1 671
4 932

172
1 940
9 871

I 839
319
663
300
815

87

22941
18 594
17 198

2 755
2 516
7 070

18 324
1 015

11 111

51 393
7 958
2 582
4 503
1 687
2623
1 505

1 477
1 371

634
79

261
508

I 350
61

699
2 919

769
80

3t8
s2

258
30

10 598

I 322
7 987
1 439
1 113

3 003
7 636

468
5 140

22 192
4 054

1 305
2 088

663
1 104

671

639
55

216
477
279

32

603
705
667

85
278

79

215
25

47 13

2

5

2

3

1

3

2

21
3

3

3

10

1

2

;
1

12

2

10

3

2

I
3

1

5

40
4

4

3

9
1

1

,:

34

5

5

3

12

I
1

7

14

3

3

1

4

1

4

,|

57

5

7

2
,l

27

2

4 7

;
1

2

;
3

3

1

;
2

;
1

5
20

2

57

1

5

4

3

2

33
3

5

2
4

146 472 60 055 152206 63 878 158 174 68217 165 994 73 673 173775 78 8.16

20 491

15 938
16 772

1 226
2 036
5 620

14 962
698

I 088
43 268

6 410
2 452
3 332
1 044
2 165

970

21 490
18 282
'r6 691

2 390
2 313
6 679

17 410
926

10 750
49 717

7 488
2 580
4 242
1 360
2 418
1 258

9 866
I 966
7 501

1 220
981

2867
6 972

395
4 857

20 949
3 760
1 287
't 933

503
1 060

556

Statrstrschos Bundesamt. Fehserie 1 1. Raiho 4 'l. SS 2000. Vorboricht

Sommersemester entfällt nach dem StatAndG von 1994.

Wintersom6ster
1995/96

Wintersemester
1996/97

Wntersemester
1997/98

Wntersomester
1 998/99

insoesamt sreibllch insoesamll weiblich insgesamtl ureiblich insgesamtl weiblich tns

Aucländlrche Studlorende



Hochschulart
Land

Universitäten

Baden-Würnomb€rg
Bayem
Berlin ..

Brandenburg
Bremen .......

Hamburg .....

Hessen.......
Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Wostfalen .......

Rheinland-Pfalz.
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .......

Schleswig-Holstoin ..

Thüringen ............

Gesamthochschulen ...........

Hessen ..,..........
Nordrhein-Westfalon ..........

Pädagogisch6 Hochschulon ..,

Baden-würnemborg ........

Theologische Hochschulen

Baden-Würnemborg ....

Bayem ......................
Hossen .....................
Nordrhein-westfal6n .

Rheinland-Pfalz
Sachsen-Anhalt
Thüringen

Kunsthochschulen

Baden-Württemberg
Bayem ....,.,.............
Berlin .....,................
Brandenburg
Bremen ..

Hamburg
Hessen..
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ...........

Schleswig-Holstein .........

Thüringen

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
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Sommersemestgr
1998

WntEßemester
1998/99

Somm6,semesler
1999

wint6rsemestor
1999/2000 1)

vueiblidtE@

I Zucammenfassendg Überslchten
'1.3 Deutsche und ausländßche Studienanfänger/-innen im 1. Hochschuls€mester ab Sommersemester 1998

bis Sommeßomestor 2000 nach Hochschulerten und Ländern

Studlen.ntlngorr{nn.n lnrgeremt lm l. Hoch.chuttomo3t r

24 979 1 3 079 1 39 553 73 001 25 882 14 1 86 148 435 78 557 2E 216 1 5 580

Sommorsem6ster
2000 I )

3 260
3 260
2§7

451

1 241

1 923
2 360

237
1 936
5 457
1 268

244
756
224
124
288

1 618
't 729
1 436

261

I 005
1 249

132
1 000
2 863

749
152
129

91

220
145

17 129
21 726
10 636

3 309
1 897
4 680
I 929
3 100

12791
25 063

6 410
2029

10 044
3 465
2 965
4 380

7 924
11 272

5 791

1 889
1 032
1 957
5 202
't 770
6 915

13 311

3 543
1 132
5294
1 954
1 729
2286

3 348
3 400
3 315

408

1 762
2 517

262
1 849
5 529
1 320

255
809
2U
450
374

1 803
1 894
't 790

237

970
113/.

145

997
2982

783
't60

4'13

137

245
196

18 925
23 157

11 178
3 763
2 123
4 802

10 741
3 359

12 976
26258
6 770
2 018

10 166

3 862
3 120
4 917

I 921
12 076
6 291

2 108

1 168

1 973
5 919
1 972
7 192

14 265
3797
1 126
5215
2134
'I 843
2 527

3 371

3 882
3 383

4U

2 075
2 654

287

2 096
6 269
1 399

301

833
352
440
,140

242
3 712

1 836
2 213
1 812

265

't 147

1 548
155

1't16
3 .0,16

83.{

176
128
166

222
216

127

1 902

381

381

28

697 14 597 6 830 2745 1 374 14970 7 101 3 954 2029

197

497

72

6
21

6
18

5
12

1

664

167

10

112
I

325
180

227

8

46
96

a7

29

202
28'.!

36

185

81

27

71

12

79
a0

114
41

30
14

560
300
400

28

69
184

150

43
334

543
68

306
130

56
129

9,1

603

321

321

21

1

I
2
7

:

318

86

6

64
3

I
4

I
5

7

104

3

9

2

12

195

1(x6

126

126

68

1

22
I

23
11

1

1

575

1 452
13 145

237

2 508
113

1 261
1 694

13276

2 422

2 122

917

6 154

2024

2 021

739
6 091

173/.

173/.

330

1 ,146

1 446

131

I
3,1

I
40
19

13

7

3 300 I 881

497

497

67

6

20
I

18

6
I
I

595

't 76

8

102
1

I
15

12

10

201
12

12

I
5

30

381

381

32

3

I
1

11

2

2
1

339

99
6

64
2

2

I
7

5

109

I
I
I
I

16

307

12

70
27
94
53

42
I

3 638

530
678
410

38
77

186

134

48
272

556
113

330
115

42
109

123

I
30

5

35
25
17

2

2 117

315
372
240

22

54
1't1

76
29

173
309
60

205
68
25
58

4

29
11

3

222
11

12

3

17

22

3

10

;
1

6

151

I
113

5

5

6
22
't2
15

197
I

14

2

2

19
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359

101

7

74

2

4

13

5

1

120
7

I

7

I



Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-

waltungsfachhochschulen) ....

Baden-Württemberg
Bayem ...

Berlin .....

Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen ..

Mecklenburg-Vorpommem ..

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .......

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...

Thüringen

Verwaltungsfachhochschulen .

dar. FH Bund

Berlin ................
Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommem ..

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...........

Rheinland-Pfalz
Saarland......
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstsin ...........

Thüringen

Hochschulen insgesamt .......

Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..........

Rheinland-Pfalz
Saarland...
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..............

Thüringen

1) Vorläufiges Ergebnis.
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SommerEemester
1999 199912000 1)

WintersemesterSommersemestel
" 1998

Wintersemester
't998/99

uleiblich w€iblich

1 Zusammenfa3sende Uberrlchten
1 .3 Deutsche und ausländiSche Studienanfänger/-innen im 1 . Hochschulsemester ab Sommersemester 1998

bis Sommersemester 2000 nach Hochschularten und Ländern

Studlen.nflngorr-lnnen Inrgeremt lm l. Hochtchul.emort l

12676 5 199 63 215 24878 13 140 5,t40 68 096 26 867 14 137

Sommersemester
20(x) 1)

493
1

107

89
416

2924
213

1 170
31

58
1 193

986
75

1 866
1 880

914
25

't72
428
655

86

1 671

280

976
s2

545
29
4

385
364

36
785
840
468

3

89
288
245

50

407

148

89

38

:
26
82

50
73

i

3 094
1 835
2 083

293
I

1 420
1 800

't73
18x2
4 490
12il

158

527
388
473
207

7 868
10 338
2828
I 874
1 249
1 623
4 722
1 522
4 980

't I 880
3 154

578
4 474
2607
1 878
1 440

2 510
4 137
1 05,0

781
498
528

1 884
707

1 948
4 909
1 306

179

1 798
1 325

537
777

3 200
31'l

1 151

54

58
1 187

I 041

56
1 861
1 829

929
33

211
371
771

77

1 739
228

840/
1'.! o72
2927
I 965
1 380
I 756
5 149

1 677

5 614
12 953

3 454
56,4

4 602
28"48
1 973
1 758

2741
4 268
1 122

857
589
576

2 045
742

2311
5 309
146/.

170

1 774
1 488

589
822

1'.t4

440
37

117

422
33

891

975
531

8
240
255
375

56

48s
171

36

92

3 537

234l
2 118

30,1

1 586

2 215
193

2 095
6 513
1 rt31

191

677

438
608
286

18

105

87
62
u:

11

I
5

73

453

228
107

147-

38
34
23

114
137

507
42

4
412
387

3'l
779
823
519

9

137

228
266

45

95
3

,t:

16

91

64
10
a:

501

15

82
.009

834
207
302

85
28
u

307
102
377
98E

1U
34

185
108

110
100

1 291
690
571
202

87
261
612
167

871
1 99,{

385
90

275
171

22E
180

8 108

999
3 985

561

460
124

6

8,156
1 019

4 432
615

5 974

't 't803 316
268

1 008
47

E

1 288
't 128

52
1 937
2 058
1 069

54
424
421

948
111

1 350
322

63

186

7 120
4184
1 719

519
8

3,f40
4 512

350
4 262

12 386
2620

369
1 269

826

1 439
597

201
122

111

7 255
3 504
4 257

487

63
3211
3 988

324
4 018
8725
230/

293
942
696

1 175
394

220
24

111

1 288
7U

I 010
129
28

175
652
't49

760
2 065

403
109

263
32

419
190

31 581

35 761

15 825
5 895
3 60E

6 919
18 397

5 233
15622
55202
10 680
280/

15 361

6 899
5 554
6 983

u7
314
614

53
6

81

310
77

398
1 076

't45

41

142
't 'l

168
105

14 857
17 060

8267
3 040
't 817
2741
I 308
2820

10 074
27 148

5 431

1 397
7 406
3 7't8
2623
3 514

3;
92

;
E

t9
86 10

41 636 20 045 230 837 112152 44 665 22212 246324 12'.1 221 48 920 24 836

28 594
33 133

14 438
5 413
3 302
6 748

16 935
4 832

18 976
52739
I 990
2765

15 099
6 403
5 127

6 343

13 (N8

15 830
7 374
2763
'r 604
2 665
8228
2 608
I 442

25620
5 002
1 381

7 462
3 481

2 403
3 241

7 728
37il
4 840

466
58

3 03s
4228

330
3 940

10 109

2 366
300

't 032
682

1 312
485

3 495
20/g
2 477

281
4

1 400
2037

183

1 845
5 196

1 353
'173

559
377
525
258

1 1, Reih€ 4.1. SS 2000, Vsb€richtStatislisch€s Bundsseml,

1



Hochschulart
Land

Universitäten

Baden-Würtlemberg ...

Bayem ....,..........
Berlin .................
Brandenburg ......

Bremen ..............
Hamburg ............
Hessen ..............
Mecklenburg-Vorpommem ...

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ....

Schleswig-Holstein
Thüringen..

Gesamthochschulen...

Hessen..
Nordrhein-Westfalen

Pädagogische Hochschulen

Baden-Württemberg .....

Theologische Hochschulen ....

Hessen ...........,.............
Nordrhein-Westfalen ....

Rheinland-Pfalz ............
Sachsen-Anhalt ............
Thüringen

Kunsthochschulen

Brandenburg
Bremen

Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westtalen .........
Saarland

Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
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sommersemester
1998

Wintersemester
1 998/99

Sommersemesler
1999

Wintersemester
'1999/2000 1)

insgesamtl weiblich nsgesamt weiblich insqesamt weiblich nsgesamt weiblich rnsqesam

I Zusammenfassende Übersichten
1 .3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im 1 . Hochschulsemester ab Sommersemester 1998

bis Sommersemester 2000 nach Hochschularten und Ländern

Deutrche Studlenanfäng€r/-lnnen lm 1. Hochschulsomoster

16747 8517 116005 59892 16519 . 8917 122602 il281 17 453 9515

Sommersemester
2000 1)

1 667
2222
2 064

280

1 642
1 657

113

1 124
4 160

785
96

386
128
259
164

115

737

339

339

36

770
1 142
't 013

173

833

845
64

569
2094

447

54
252

50
129
82

13 004
18 278
I 324
2 611
1 670
3 860
I 161

2 886
10 831

21 193

5 171

1 479
I 816
3 129
2 606
3 986

5 686
I 276
4 514
1 489

919
1 542
4 234
1 654
5 840

11 117

2 811
78'l

4 664
1 795
1 519
2 051

1 657
2240
2225

228

't 400
1 801

122
1 007
4 060

778
88

335

131

236
21',!

4',t4

414

.15

835
1 166

1 216
130

754
006

72

551

152
451

57

205
71

127

124

14 231
19 334

8 651
3 021

1 812
3 937
I 918
3 127

10 849
22 071

5 524
1 483
9 046
3 445
2739
4 414

6 373
I 848
4 731
1 688
1 010
1 559
4 923
1 832
6 067

11 924
3 078

785
4 657
1 930
1 623
2253

1 870

1 870

1 500

179

270
184

19

41

92

53
23

141
'167

46
174
66
10

35

1 581

2 317
2218

245

1 673
1 820

130

1 081

4 341
856
't11

394
172
225
289

163

2 725

414

414

40

808
1 287

1 156

145

909
1 045

67
600

2387
508

57

210
80

1t8
138

90
1 361

309

309

17

2

852 490 12 179 5 619 1 963 978 12340 5734 2 888 1 451

58
132

251

251

14

1 259
10 920

1 581

1 581

648
197',1

,t32

1 831

't 311

1 311

61

917

309

309

25

1 400
10 940

2234

2234

230

310
490
311

34

60
150

95

39
220
302

84
271

109

22
64

772

9624

1

14

4

11

4

1

1

205

45

6

67
4

2

5

4

62

1

1

2

1

5

11

60

28

85

32
19

13

9 1 1 11

2515752
97421

3313970
19 4 2 46
121121
7 4 1. I

99

I
21

3

32

24

I
2

248 114

191

104

161

5

29
77

50

20
169

110

21

157

71

13

49

1

15

1

12

5

5
1

295

56
7

87
7

3

19

7

1

74
10

1

3

10

10

,|

6

6

1

3

108 2198 1227 234 124 2 561 153

29

6

50
2

3

7

1

1

39
5
,|

4

5

28

5

35

2

2

3

2

25
1

1

2

342
181

29s
24

46
148
94

28

269
252

36

259
112

31

81

61

1

62

2

1

6
5

2

73
7

1

32
1

37

i
2

3

2

37
2

2

3

4

;
I

Stahstrsches Bundesamt Fachsene 1 1 Rerh€ 4 1 SS 2000. Vorbericht



Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) ........

Brandenburg ..

Bremen ..

Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommern ..

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalefi ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen .,.........
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein ..............
Thüringen

Verwaltungsfachhochschulen
dar. FH Bund

Baden-Württemberg ........
Bayem ....,...

Berlin ....,.....

Brandenburg
Bremen ,......

Hamburg ...,.

Hessen .......

Mecklenburg-Vorpommem ..

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Ahhalt
Schleswig-Holstein ..........
Thüringen

Hochschulen insgesamt ............

Brandenburg....
Bremen ............
Hamburg ..........

Mecklenburg-Vorpommern ..

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...........
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...........
Thüringen

1 ) Vorläufiges Ergebnis.

- 19-

Sommorsemester
1 998

Whtersemesler
1 998/99

Sommersemest€r
1999

Wntersemester
1999/2000 1)

weiblich weiblich

I Zusammonfa3aende Überulchten
1 .3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im 1 . Hochschulsemester ab Sommersemester 1998

bis Sommersemester 2000 nach Hochschularlen und Ländern

Dout che Studlenanfängerr-lnnon lm l. Hochgchubome3ter

10790 4397 57341 22509 10958 4518 61 788 21378 11 837 5067

Sommersemester
2000 1)

2 418
50

1 034
26

53
1 022

833
66

176,4.

1 579
737

22
123
388
595

80

6 913
I4'16
2 538
1 822
1 121

1 rl49

4't06
1 469
4 533

10 533
28,4.4

488
4 237
2 507
1 740
1 625

2 144
3 713

947
762
418
475

1 650
690

1 761
4 387

1 158
157

1 673
1 290

484
770

2670
&4

1 018
53

53
't u7

837
39

1 689
1 474

771

33
't47
307
693

63

173r'.
228

220
24

110

7 327
10 104

2 709
1 916
I 227
1 545
4 491

1 574
5228

11 435
3 091

477
4 393
2720
I E15

1 736

2 374
3 827
1 027

838
525
508

1 828
696

2 135

4 738
I 272

149

1 691

1 451

510
809

2673
46

922
46

8
1't33

880
5

1 781
1 646

909
52

392

363
883
98

972
15

402
36

485
'174

2 155
1 314
1 700

183

1 310
't 578

69
1 510
4 d41
I 036

70

132
327

473
196

1 668
280

.193

1

107

406
148

89

38

1 932
'l'175
1 567

199

4
't 189
1 286

97
1 355
3 333

850
57

327

328
354
130

I 087
995

3 978
559

I 440
1 016

4 425
613

1 348

322

63

186

226
107

117

4 788
2 385
3 413

298
I

2862
3 334

142
3 089
I 905
19'.t7

173

787
581

1 152
421

39

92

793
23

481

24
1

328
298

31

736
7U
367

2

74
269
217
46

95501

15

82

405

829
207
302

85
26
u

307
102
377
988
133

34
185

108

109

100

2;
81

50
73
34

;
8

380
331

1

822
789
162

I
221
233
u7
48

36

92

18

105

87

62

u:

11

4

5

73

451

3;
u
23

922
26

449
4'.|

4
371
302

23
700
664
441

I
109

191

230
36

459
128

;
10

30637 14 183 197639 94650 31 867 15330 210 1S5 102207 34275 16997

4 963
2293
3272

310
53

2 755
3 027

183
3 089
6 671
't 637

119

510
558
947
250

10 170

13 325
5 924
2311
1 424
2'178
6 898
2 466
8',t47

21 606
4',t21

993
6 679
3276
2 125
2 977

19

86

5 304
2 335
3 577

283
53

2 530
3 188

166
2 918
7 475
1 663

128
483
458

1 019
287

89
413

201
122
111

1 285
690
574
202

87

257
638
167

871
1 994

384
90

275
171

226
176

23 136

28625
11 731
4 659
2924
5 714

14 286
4 550

16 504
14 977

I 431

2 093
13 587

5 938
4 603
5 881

3
116

16

90

64
't0

49

2 194
't 203
1 818

172

4
't't4'l
1 465

98
I 317
3 789

943
68

314
269
370
165

1 282
7U

1 010
129
28

175
il7
149

758
2 065

403
109

263
32

117

189

25 395
30 764
12 681

5 100

3 127

5 807
15 572
4 889

17 055
46 883
I 064
2 153

13 973
6327
4 993
6 412

u2
314
614

53

6

81

315
77

398
1 076

145

41

182
11

165

105

11 d47
14 280
6 556
2 598
1 582
2240
7 894
2428
8 741

22 899
4 519
1 021
6 704
3 466
2 308
3 204

Statislisches Bund€smt, Fachsene 11, Reih. 4.1, SS 2000, Vorb€ridrt



Hochschulart
Land

Universitäten

Baden-Württemberg .............

Bayem ..............
Berlin ................
Erand6nburg
Bremen ............
Hamburg

Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommom ...

Niedersachs6n
Nordfiein-Wostfslen .....,......
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachs6n-Anhalt
Schleswig-Holstein ..............,
Thüringen

Gesamthochschulon .....

Hess€n .....,..............
Nordrhein-Westfalen

Pädagogische Hoctrschulen ......

Baden-Württemborg . ,. ......

Theologische Hochscfiulen ..

Baden-Württemberg
Bayem ....................
Hessen ..................,,
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Ptalz
Sachs6n-Anhalt
Thüring6n

Kunsthochschulen

Baden-Württemberg ..

Bayem .............
Berlin .,....,........
Brandenburg....
Bremen ....,..,.,..
Hamburg ..........

Hessen ........,....
Mecklenburg-Vorpommern ..

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .........

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ............
Thüringen

1) Vorläufiges Ergebnis
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Sommorsemester
1998

Wntersemester
't998/99

Sommersemester
1999

Wintersemester
1999/2000 1)

ureiblich

I Zusammenfas3ende Überslchten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im 1. Hochschulsemester ab Sommersemester 1998

bis Sommersemestor 2000 nach Hochschularten und Ländem

Au.!!ndlschc Studlon.ntlngorr-lnnon lm i. Hochrchulremerter

8232 4562 23548 13109 9363 .5269 25833 11276 10793 6o6s

Sommersemester
2000 1)

I 593
'I 036

803
171

281
703
,121

812
1 297

483
168

370
98

167

121

370

106

2

46
1

5

1

17

8

15

135

3
13

4 125
3.[48
2312

698
227
820

I 768
214

1 960
3 870
I 239

550
1 228

336
359
394

2238
1 996
1 277

400
't 13
,t15

968
116

1 075
2 194

732
351

630
't59

210
235

1 691

1 160

1 090
180

§2
716
140

u2
1 469
il2
167

471
153

214
163

4 694
3 823
2827

712
311

865
1 823

232
2 127

4 187

1 246
535

1 120
417

381

503

2 548
2228
1 560

120
158
414
996
140

1 't25
2 341

719
341

588
204
220
274

175
1 '.t92

1 790
1 565
1 165

219

402
834
157

1 015
I 928

543
190

439
180

215
151

1 02E

926
656
120

238
503

88

516
1 059

326
119

218
86

1(N

78

848
587
123

8E

172
404

68
a31

769
302
98

177

1'.!

91

63

36
171

207 2418 1 211 782 2 630 1 367 1 066 578

294
2 336

968
724
574
107

216
428
73

446
830
332
103

208
66

118

72

396

52

u4

72

72

389

80
309

87

g7

32

I
5

12
7

193

2225

153

153

91

1 120

't35

r35

105

677

7g

987

E3

63

32

2

'|

18

6
24

7

21

37
il1

72

72

11

2

I

73

73

7

3

1

2

i

115

7

40
2

3

9

7

I
t28

5

11

4
1

2'l

134
76

66
3

17

19

37

9

33
171

15

28

10

11

22

2't0

58
1

29
1

4
2

6

3

7

79

2

:
't0

17

154

154

24

654 361 215 1 077 617

83

83

22 7

188

188

7782

1

19

12

29
9

11

1

2

29

7 2

1 102

2't8
119

105

1
23
36

56
15

65
291

32
47
18

25

48

67

5

27
1

;
6
4

3
72

2

9
4
1

12

136

102
56

3

13

19

23
6

32
142

14

31

2
15

23

369

111

3

55
1

1

10

4
2

148

4
11

7

12

220
188

99
4

17

36
39

I
52

254
29

59
6

20

45

206

72

1

24

,|

6

4

8;
2

E

;
4

Stahstrschos Bundosemt Fachsarre 1'1, Rsrhc a 1. SS 2000. Vortortcht

I
2

3

I
9

5

5
2

5

2
3



Hochschulart
Land

Fachhochschulen (ohne Ver-

waltungsfachhochschulen) ..

Bremen
Hamburg

Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..............,

Thüringen

Venvaltungsfachhochschulen ....

dar. FH Bund

Baden-WürttembBrg ....

Bayem.......
Berlin ..

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem ..

Niedersachsen
Nordfiein-Westfalen ............

Rheinland-Pfalz
Saarland ....

Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..............
Thüringen ..

Hochschulen insgesamt ............

Berlin ........

Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen ..

Mecklenburg-Vorpommem ..

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...........

Rheinland-Pfalz
Saarland ..

Sachsen......
Sachsen-Anhalt ......

Schles{i/ig-Holstein ..............

Thüringen

1) Vorläufiges Ergebnis.
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I Zusammenfac3ondo 0berlchten
1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im '1. Hochschulsemester ab Sommersemester 1998

bis Sommersemester 2000 nach Hochschularten und Ländern

Aucllndlcche Studlenanflngerrlnnen lm l. Hochtchultemelter

Somm€rsemoster
2000 1)

2632
I 799
1 306

221

I 886

506
163

136
5

5
171

153

9
102
301

177

3
49
40
60

6

955
s22
290

52

128
174
616

53
447

u7
310

90
237
100
138

15

5 458
4 508
2707
7il
378

1 034
26/.9

282
2172
7 762
1 559

672
1 512

465
524
462

530
217
133

1

5
140

2U
't7

172
355
158

2424
1 4'19

I 263
183

5

505
1(N0

164

1 022
26!4

703
172
549
224
293
198

192
111

58

1

802 5874 2 369 2182 922 6308 2489 2300 907

208
99

38
1

37

91

32
69

186

69

19

22

28
8

643
222

86
1

366
424
107

19

50

53
2U

17

187

522
148

22
125
35

53
7

183

69
u

5

57

66
5

49
136
101

I
15

19

28
4

a4
64
78
14

41

E5

6
7g

159

7E

28
37

36
I

155

248
47

156

412
160

2

32

58
65
13

3

3 2

10 999 5 862 33 198 '.17 502 12798 6 882 36 129 18 934 '14 645 7 839

3 7

2

5

367
441

95
19

6.0

68
217
46

176
571
192

21

83

37
7g

13

077

968
218
49

153

211
658
103

386
518
363

87

209
128
158

22

't6

6

27

2

56

21

4

;
1 4 5

2

;
1

;
4

2292
't 211

985
177

10

456
s61

141

929
2oil

667
174
432
138
228
144

1 't62

660
516
94

4
23'.!

514
76

487

1 157

4U
101

200
60

119

77

2678
2 505
I 450

422
't80

487

1 330
142

1 295
4 014

881

388
783
205
278
2ü1

1 301

846
659
109

259
572
85

52E

1 407
410
105

245
108

155

93

6 186
,l 997
3 144

795
191

1 112
2825

344
2567
I 319
1 616

651

1 388
572
561

571

3 210
2780
1 711
42
235
501

1 414
152

1 333
4249

912
376
702
252
315
310

558
1 t78

208
1 173

3 481

703
196

482
245
2E7

176

1 382
1 030

718
't21

276
637
124
585

869
395
121

245
111

135

90

StalistischBs Bund$amt, 'I 1, R.ih€ 4.'l . SS 2ooo, vorb€ri(,lt

Sommersemester
1998

Wntersemester
1998/99

Sommersemester
1999

\Mntersemester
1999/2000 1)

weiblictr E,

1

11

1

1

I



1 Zusammenfassende Ubersichten
1 .4 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Sommersemester 1998 bis Sommersemester 2000

nach Fächergruppen

Fächergruppen / Studienbereich

Studlenanfängor/-lnnen lnsgeramt lm 1. Hochschulsemelter

Sommersemester
2000 1)

weiblich

Sprach- und Kultunvissenschaften ....

Sport ................

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften ......................

Mathematik, f'fa,u*iaa"nran"n* .....

Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschafien
lngenieun/vissenschafien

Kunst. Kunstwissenschafi

Sonstige Fächer und ungeklärt .........

lnsgesamt

Sprach- und Kulturwissenschaflen ....

Sporl ................

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .,.....................

Mathematik. Naturwissenschaften ....,

Humanmedrzin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-. Forst- und Emährungs-
wssenschaften

I ngenieurwissenschaften
Kunst. Kunstwissenschaft

Sonstige Fächer und ungeklärt .........

Zusammen

Sprach- und Kultunvissenschaften ....

Sport ................

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschafi en .......................
Mathematik. Naturwissenschaften .....

Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
lngenieurwissenschaften

Kunst, Kunstwissenschaft

Sonstige Fächer und ungeklärt .........

10 373 7 007 45225 33257 10 800 7 448
478 136 2 568 1 20'.t 419 128

47 756
2720

35 493
1 271

11 971

413
8229

142

16 057
4 518
28(x
2323

481

17

680
4 803
1 718

188

6 480

353

13 098

3248
2 388
1 992

396
I

219
1 364

552
188

6 897
1 908
1 446
1 181

265
3

81 292

36 065
7 993

6 889
1 104

885

3s 231

2 370

4',t 143

13 727

4 482

3 842
440
717

3 241

I 817

5 458
106

17 288
5 320

3 029
2 529

500
44

7 810
2 301

1 777

1 472

305

24

191

779
750

2

1 857
607
251

204
47

4

86 204
41 183

8 384
7 253
1 131

883

44 192
15 957
4 815
4 145

670
761

3 087
I 603

5 927
112

38 261

14 109

4 251

3 636
615
724

2 856

823/'
4 951

43

18 972
6 034

2 956
2392

504

26

u7
5 628
1 827

246

9 088
2 553

1 767

1 441

326
12

387

1 388

1 150

120

.1 653
105

3 576

37

137

471

357

105

353

1 124

1 090
81

5 872
42289
I 406

242

324
1 187

1 118

95

652

5 166

1 734

213

5 500
44 452

I 969
273

37 030
2 494

41 636 20 045 230 837 112 152 44 665 22212 246 324 121 221 48 920 24 836

Deutsche Studienanfängerr-lnnen lm L Hochschulsemeltol

4 279
106

256

756

25 920
1 150

6 451

284

35 751

12 125

3 954

3 369
585
666

3 040
7 613
4 431

5 392

1 602
528
473

55

51

13 806

3 732
2 548

2 131

417

34

3 482
1 588

481

398

83
10

75 344
36 313

7 322
6 303
1 019

828

6 892
287

15 142
4 029
2 457

1 974
483

11

513
3 680
1 239

25

5 079
126

4 319
96

27 642
't 216

5 365
't 125

1 238
1 013

225
1

71 350

31 867

6 990

5 977
1 013

811

5 953

1 694
1 526
1 268

2s8
20

7 010
1 736

1 512
1 234

278

6

461

3 439
1 166

375
3 483
1 152

2

250

9',17

793

15

757
5 367

36 878

6 773
2

I 942
4 198

1 003
912

91

74

4 954
38 442

7 351

117

10 726
226

10 860
4 870
1 062

950
112

55

546

6 010
1 618

156

7 851
58

30 637 14 183 197 639 94 650 31 867 15 330 210 195 102287 3/.275 16 997

Ausländlsche Studlonanfängerr-lnnen lm l. Hochschulsomester

3 893 2728 I 994 7 337 4 349 3 129
125 30 198 51 135 32

2 9s9
1 270

416

331

85

13

1 532
483
208
168

40

2

3 830
2 005

499
418

81

15

2 078

8',17

255

207

48

b

5 931

1 848
564

509
55

37

97

367

334

81

505

5 411

1 633
240

204
't 204
1 027

106

277
1 683

582
211

133

408

368

93

334
948
588
221

231

369
976

69

Zusammen ...

Statrstrsches Bundesamt Facisene 1 '! , R€ihe 4 1 , SS 2000, Vorb€.icht

10 999 5 862 33 198 17 502 12798 6 882 36 129 18 934 14 645 7 839

Sommersemester
1 998

Wintersemester
1 998/99

Sommersemester
1999 1999/2000 1)

Wintersemester

insqesamtl weiblich insoesamt weiblich insgesamtl weiblich insgesamt riveiblich insgesamt

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
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I Zusammonfassende Ubersichton
1.4 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Sommersemester 1998 bis Sommersemester 2000

nach Fächergruppen

Fächergruppen / Studienbereich

Studlenanfängerr-lnnen lnrgosamt lm l. Fachlemester

Sommersemester
2000 1)

weiblich

Sprach- und Kulturwissenschaflen .... 29 665
1 070

19 025 71 296 49 997 28230
423 3678 16811 1028

18 398
426

70 323
3701

6 994
53 584
12 420

424

58 878
3 448

96 839
50 827

I 767

7 490
1 277
1 135

6 401

47 011
10 785

249

11 445

256

11 710
5 975
1 073

934
139

56

50 248
1 708

3 862
1't 864

I 037
197

42 011
1 641

28329
994

18 801

403

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .......................

Mathematik, Natunrissenschaflen ....

Humanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Emährungs-

wissenschaflen ..

I ngenieurtvissenschaften
Kunst, Kunstwissenschafi

Sonstige Fächer und ungeklärt .........

lnsgesamt

Sprach- und KultuMissenschaflen ....

565 7500 4064 1068
1 705 52023 11245 7722
2362 12 665 I 139 3479

82 251 110 225

Sport .....................

Sport ..........,.............

1 175
7 601

3720
190

27 492

12 619
4 659

3 837
822
246

11 930

5 130

2 426

1 995
431

176

1 05 002

51 763

I 768

I 320
1 448

1 225

94 397
16 427

I711
7 383
1 328
I 147

10 964
249

10 605

5 336
1 057

937
't20

78

571
5 939

1 777

247

50 888
19 038

5 367
4 565

802
997

421'.!'.!

1 629

45 412
17 133

4 834
4 098

736

942

3 824
10 009
7 007

7 886

55

5 476

1 905

533
467

66
55

29 967
13 331

4 747

3 867
880
228

13224
5 468

2722
2229

493

185

558
1 750

2 194

103

14 697
392

108 549
56 802

I 840
I 424
1 416
1 191

53 463

21 U9
5 606
4 809

797

1 023

33 379
13 804
I 463

3 566

897
1&4

1 335

I 476

3 535

335

222tX
u7

28674
11 467

3 876

3 091

785
't 50

1 081

6 5&4

2862
103

15 388
5 625
2 574
2 068

506
120

662

2 007

2273
174

88437 43824 315171 151 529 90025 45028 323831 157357 94815 48028

Deutrche Studlenanfängerr-lnnen lm l. Fachlomoster

24 624

925

15 607 60 332

386 3429
22901

875

25 843
't1 232
4 145

3 388
757

220

11 183

4 697
2 409

1 981

428
181

481

1 407

1 788

2

47 296
19 199

5 045
4 3'.t1

7U
982

3 611

10 524
7 040

119

14 701

360

13 012
4 688
2282
1 839

443
113

556
1 626
1 843

64

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaflen .......................

Mathematik, Nalurwissenschaften ....

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin
Veterinärmedizin

Agrar-. Forst- und Ernährungs-

wissenschaflen
lngenieurwissenschafien

Kunst, Kunstwissenschaft

Sonstige Fächer und ungeklärt .......

Zusammen ...

Sprach- und Kulturwissenschaften ....

Sport ................

Rechts-, Wirtschafls- und

Sozialwissenschaften .......................

Mathematik, Natunrissenschaflen ....

Humanmedizin .................... :.............
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
lngenieurwissenschaften ...

Kunst, Kunstwissenschaft ..

23824
10 777

4 118

3 405
713
237

10 166

4 483

2 159

1 783

376
175

945
62',t2

3 064

5 041 3 418

145 37

469 6 929
1 390 46 084

1 944 10 888
-1

888.

6 063

2864
2

74726 36 779 278348 132 901 75 033 31 237 284340 137 471 77 919 39 246

Au!ländl3che Studlonanfängerr-lnnon lm 1. Fachsomester

3 668
1 842

u1
432

109

I

230
1 389

656
190

17il
647

267

212
55

1

96

315
418

82

4 124

2 099

602
479
123

8

2 041

77',|

313
248
65

4

6167
2 150

561

498

63
41

251
1 340

997
78

6 035
147

I 705

2337
587

475

112
11

5 329 3 701

153 34

I 237

64

4 100

43

376
937

292
229

63
7

2

240

1 236

1 132

110

180

1 659

6'15

223

77

343

406
101

593

6 573
1 635

175

251

912

673
232

106

381

430

110Sonstige Fächer und ungeklärt

Zusammen ...

Statistisches Bundasamt, Fach$ri6 1 1, Reihe 4 1 , SS 2000' Voö6ricfit

1371',t 7 045 36 823 '.18 628 14 992 7 791 39 491 19 886 16 896 8782

Sommersemester
1999 1999/2000 1)

WintersemesterSommersemester
r998

Wintersemester
1998/99

insoesamt weiblich inssesamtl weiblich insgesamt weiblich insgesamlinsgesamtl weiblich

1) Vorläufiges Ergebnis.
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Lend

Hochrchulc

Badcn-Würncmbcrg. . .. .. .. ............ ........

HcidclbeO

Hohcnhcim

Kedsruhc

Kon3tanz

Mennhain
Stuttgert ................

Tübhgen
Ulm..
Barbronncn, Priv. wia3an3ch. H ..............

Augsburg

B.yrauth

h Eich3tätt
- n hgolstadl
Erbngcn-Nümb€rg
- h Ertangan
- h Nümbcrg

Münchan. U ...........................

Münchcn, TU

würzburg

B.TIh, FU

Bcrtin. TU

Bcrlh. Humboldl-U

Cottbus, Brandcnburgirchc TU

Frankturt (OdGr), Europ.-U Vbdrine ........

Potsdam ...

Hamburg

Hsmburg. U ...............

Hemburg-Harburg, TU ........... .... . ... .....

Hemburg. H tür Win3chatt und Politik .....

Brendcnburg

Frankturl a.M.

Gicßen

Marburg ..... .

Oeslrich-Winkcl. Europoan

Busincss School, Priv. wisscngch. H ....

Statstisches Bundssamt. FEchs6ris 1 l Rehe 4 '1 , SS 2000. Voro€ncht

Ocutrchc
und afler lm crltcn

HocJrsdrubamcrtcr Fachtomcdcr Hochachultcmcttcr Fachtrmoslcr Hochschulscm.3tcr
hr9aa. wsbl. hrgct w!ibl. zut. wrlbl. zus. !,vcibl. 2U3. wGlbl. zua.

2 Trbollon ln ru.fOhrllchor Glloderung
2.1 Dsutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000

nach Hochschularlen, Ländem und Hochschulsn
VorEufig.. Ergcbnlr

3 37r t 836 5 514

Unlvaltlutrn

293/ I 58r

Aucßndcr/-hnsn
und zurer

vrcibl.

E08 3 637 I 8.18 'l 790 1 028 1 a77 I 086

112
3E6

70

fi6
106

148

177

309

65

1

171

55

83

59

53

6

196

156

40

417

174

15r

23

326

441

23

52

r36
259

r05
465

11

502

314

286

152

150

2

98r
630

351

2 231

160

138

22

2

436

794
't 169

83

57

11

30

30

2U
19r

43

466

3

I
2

9E

65

237

134

99

6t
4
11

102
295

r07
780

12

9

3

152
233
153

146

111

2

68r
457

2U
738

72

53

t9
I

318

469

790

695

387

378

239

231

E

1 227

821
403

2 916

323

277
tl0

1

563

890

I .lO4

387

171

40

63

128

t96
r06
403

41

1

305

154

1U
103

s7
6

598
.t5l
117

r97
r86
r«t

2A

313

29€

5E6

1

65

428

212

276
669

523

10

94

729

641

802

85

r65
210

122
210
676

127

3

I 544

717

1 122

162

1 211

691

584

t't50
1 111

121

r58
392

706

435

! 191

164

3

3 331

I 172

2 393

126

226
6

20

0'r

108

32

211

18

64e

807

46

121

2s5

560

231

820

It8
2

261

245
34

43

67

88

74

192

23

1

926

118

40

49

42

40

?

110

90

20

268

43

33

10

69

7E

109

656

5O/t

307

75

34

137

206

2U
363

.16

1

I 999

193

73

92
g7

8l
6

216
19/t

52

685

163

t39
21

2

127

96

235

1 355

317

189

34

16
g7

117

86

220
't9

1

I 189

131

52

52

52

50

2

137

111

26
446

37

26

1t

E2

65
r35

711

o43 229
630 .118

57 15

68 49

223 r0/r
376 271

191 63

6E5 367

60 62

12
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Mockhnbur!-Vorpommcm ...........................

Land

Hochrcftub

Greilswald

Rostock ................

Bonn ..... .

Oortmund

Nicdersachscn

Braunschmilr, TU

Chu3thel, TU

Götthgcn
Hennovcr. U ...........................

HildGshcim

LüncbuO
Oldcnburg

Osnabrück

Vcchta, H..................

Nordrhoin-Wcstfalrn ....................................

Witlrn-HcftlsckG, Priv. witscnsch. H .......
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Koblcn!-Lsndau
- ir Kobbnz
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- h Manz
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- in Mcrsoburg

Slatistisdres ,1 1. Reih€ 4.1. SS 20@. Vorb€ridtt
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2 Tabellen ln aurfährllcher Gllodorung
2.1 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2OO0

nach Hochschularten, Ländem und Hochschulen
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und ilar kn
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Flcnsbung, U. ............
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2 Tabollen ln aurfalhrllcher Glledorung
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HochlchuL

noch: Bad.n-Württcmbcry

h urn................
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Riodlhgcn. Oouicch-Ordans FH,
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Land

Hochschulc

Nordfish-WcrtfeLn

h Jülich

BaLLld......
- n Bichfcld
- n Mhdcn
Bochum ................

Dortmund

Düstrldorf ............

GcBcnkrchcn
- h Bocholt
- h Gcls.nkhhcn ..,.....

- h Gummcr$b.ch

- n O.t nold
- h L.mgo.

- h Sbhturt

Rhch.Si.9
- h Rhchbtch
- n Sankl Au9usth ................................

Eochum. Priv. l.cltn. FH (DMT) ...............

Bonn. Priv FH lür d.t öficntli:ho

Biblbthck§rruan
Oortmund, hlcmttbnal School ol

Managcmcnt. Priv. FH ..........................

Esicn, FH rur Ökonoma und Man.ga-

mcnt. Pnv. FH rur 8cruf3u1r9c...............

- n Ouisburg
- n E33cn............

Köh. Priv. Rhchischc FH

Bochum. Gveng. FH Rhchlend-
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h Mün3tcr
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Rhcinlsnd-Platr
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- h Höhr-Grcn2hau3cn .......................

- h Koblcnz
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Mainz ...

Tricr .

in ldar-Obcrstcrn

m Tnar.....

Worms .....

Statstischos Bundessmt. Fachsm 1 I, Reihe 4 1, SS 2000, vorberilrrt

Ludwirshalen. cvan9. FH
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63

I
55

r50
18

53

127

35

1

91

257

2

r98
a7

220
375

87

9

78

276
27

t5
92

ot
3

tl6

4

1

3

15

't4
1

60

60

20

1

16

r6

u1
22

322
a4

32

32

272

269

3

277

28

20

12

7
't3

6

'11

10

20
'l

25

1

I
9

9

14

22

17

5

12
,l

1't

b

;
1

116

62

25

t7
6

't9

28

28

60

132

3

16

23

23

52

t't6
t9
5

1

6

1

531

22

7'.1

29

103

1

't02

303

164

3

1 152 679

1

35

19

16

20

20

4

3 3

3

I

4

3

3

9

1

I
63

10

160 55

4

2

I
2

I
2

1

;
1

112

t6
2

4

6

1

1

E

;
5E

55

4

1

b

6

$2 '.t 292 624

7

21

20

1

22

1

17

1

2E

18

3

2

1

6t

69

6

6

,l

31

16

46

106

15

4

29

13

E/t

I
75

147

59

I
51

111

15

86

172

I
111

27

135

243
69

7

62

trto
21

86

21

83

193

60

6

54

130

tE

7

6

6

't)
0

3

2

1

20

7

t'
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Dcut*rra
und avar ln attan

Hocfiacfiubamratar Fachaama3tar Hodt3chubcmartar Fadr!Gmastar HocrrsdruLcmQ3L,

hrocr. sribl. hmcr. w!lbl. zua. w!bl. zul. u,!bl. zut. wabl. zut.

L.nd
HochtchuL

2 Tebellcn ln eurfllhrllchor Glhdorung
2.1 Oeutsüe und ausländbche Studlenanfänger/-innen im Sommorsom63ter 2000

nadr Hocmchularlen, Ländom und Hodrschulen
Vo,Lufrgrs Eo.bnb

Frchhoch3chulan (ohn. V.rwaltungalrchhoch.chulanl

AudandGd-irn.n
arlr

22 32

1

5 2

2

54

94

t9
/tB

421

63

6t
2

4
4

203

177

2t
ltt

8

117

19

17

t0

38

38

19.2

176

t6
70

a21

r75

ro8

67

2

32

85 11 52 E0r 1

S.erörückcn. H mr Tcdrnik
und Wkttcharl 546051r3286110

121 24 172 23A 392 221 aU 211

1

E

Lci1r2r9 ...........................

- h Köthan

31I

233

10

t6

x)
29

r33
fia

15

55

v7

ß

128

IE
43

r06
1

48

38

r0

31

95

312

32

90

6t
37

;
122-

a9
49

90

t9
.16

3€3

32

32

lr()

.t0

192

r66
ß
9e

3

a3

,:

al
at

60

11

3E

349

.ts

45

54

150

;
11

117

20

53

000

E7
g7

t9

i0
5

2

2

15

r5

'l

I
5

5

1;
0o

34

2

2
lo
/«)

.to

13

35

255

3l
3l

30

30

t38
123

t5
56

375

52

t3
70

122

3

3

49

t9

9.tB

170

288

i06
1

56

rG

r0

5 974

36

36

36

92

25

67

3r6
35

73

38

83

63

63

186

63

123

;
34

;
lo

;
a:

al
a1

5E

ta
37

336

38

38

5;

'1

4
4

112

20

5l

568

72

l2

5t!

5:!

3o0

276
3l

134

r3
r0Mitlwüir.

RothcnbuO

Ztl,ru/Görlitr
-hZittu

Zwickau. Wcat3ldrtL€tt. H ....................

- h Zwickru
Lcipzir. H rut Bcru'tütlgc,

Priv. F.m-FH

Oclsnltz/vogtLnd. Priv. FH ......................

DGadGn, oyang. FH .................................

Sachssn-Anhall

- rl Bcmburg

;
3

45

13

:ta

a

2

5E

r5
r5

13

7

7

H.z. H

- n Wcmir.rcd.
Magdcburg
- h Magdcbur9.,..

- h St nd.|..........

Mcn.buE

SchLswig-Hobtch

Flcnrburg
Hcüc, FH Wcrtkoda ...............................

Ki.I....... ........,......

Kial, FH rur Kuntt und G.st ltung

(Mulhcatu&H)

Lüb.ck........
Rrnd!bur!. H rur Bcruf.tlti(r.,

Pru. Fom-FH

W.dal. Priv. FH

54

5a

312

2Er

3t
117

1 190

232
1

375

43

1A7

322
50

121

6l
60

19 900

37

37

195

179

t0
72

t
t
3

3

t3

6t

18

I
21

2

E

1

I

6t

15E

2A

62

6

52

38

tti

4t
r59

31E

52

120

6t
59

26

85

ltt
6

3t
29

2

1
a

fi
t1

28

I

t9

I
1

12

6!i

12

33

5

e

1

3

13

12

I

2

14 883

158

255

20

86

t
r69

5

I
1t

3

111

7 do7 r 1 837 5 067 17 1ß 6 ggl 2 300 907 Z 4il El6

I r35

211

351

36

r03

Thürhgcn tlr 52

38

l4Jcna

F.chhoclrschulcn (ohnG VciltrH)
2Ulammcn.. 11 137

Badcn-Württcmb.O ....................................

FH dot Bundc! ltlr öflcnü. Vcüattung

FB EundcslvchNcrw., Mennhain ........

8.r1h ....................

FH tür VcilEltung und Rc€ht3Pfrcoc .......

FH dca 8und.s rur öll.ntl. VcilEltung
FB SozialvcrEi:hcrung ...................... . .

Statrslßdle3 t I , R€iho a.1. SS 2(m, Vo.ü.ricnt

V.rwrltung3trchhochtchuLn

106 56 63

106 56 63

106. 56 63

431 176 186

306 t00 63

123 67 123

56

56

430

307

123

30

36

36

92

25

67

106 56

r06
r06
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Land

HochccfiuL

Niadcr3ach!rn

Hamburg

FH rur öficnllicha Vc]waltung

Hcagcn

Wicabadrn. Vcilstung3-FH
- h Frankturl a.M.

- h GaBln
- h Kar3.l

n Wpsbadcn
FH dcr Bundc3 rur öft nll. Vcrwaltung ...

F8 Öli!nü. sirta.hcit, Krinhal-
Polizci. wb3bedcn

Nadcrräch!i9chc FH für Vcilellung
und Rccht!prLg!
h Hildarhcin

Nordrhch.Wcstlalcn

Nordkrchsn. FH rur Fhanzcn .......

FH d!. Bundca rur ülsntl. Vcnr,altung .. .

FB Auswärl. AngsLgcnhcilcn. Bonn .....

FB Allgcm. hncrr Vcnr,altJng Brühl ......

RhchLnd-Pf.ts

Maycn, FH für ölLntli$. Vcilallung ,...

m Lautrcnhauscn
Hachrnburg. FH d.r Ocutschcn

Bunda!bank

Sech!cn-Anhalt

A3chcrrLbcn, FH dcr Polizci

S.ch3.n-Anhalt.....

SchlcawD-HoBtch

A[cnhotr. Vailaltungc-FH
- n Ai.nhots..

Thüringcn

Gotha, Vcilaltungs-FH
FB Polizri. Mchhgcn

Vrrwanun gslachhoch gchulcn

zusammcn..,

dar. FH Bund ...

SEüsutchca Bundrssmt 't 'l 11 2OOO, Voroenclt

Ilculsctra
und ilar ln arltcn und atrer ln ar3lcn

Hochrcrlubcm.tlar Fachsamcltcr Hochgchubcmcstcr Fadrocmcrtar HochschutscmGslcr
hsgct. *ribl. hrear. mibl. zu3. sribl. zu3. rrcibl. zu3. *ribl. zut.

2 Trbellcn tn .u.fllhrllcher Glbderung
2.1 Deutsche und ausländbche studienanfängsr/-inn6n im sommoßemgstor 2ooo

nacfi Hochsctrularten, Ländem und Hoclrschulen
Vorläufigcr Ergcbnis

zttet cralcn

srlbl.

73

73

132

l8

18

105

73

73

453

18

18

105 454

96

33
't0

1E

35

9

31

270

270
270

105

105

47

58

t6E

111
'114

5.1

39

39

34

34

34

23

23

23

1 703

365

V.rwaltu ngatachhochachulan

73 1E 73

73 tE 73

45't

121

110

67

,10
134

30

121

1r0
67

110

134

3t

1E

1E

r0s

96

33

t0
18

35

9

9

95

95

95

62

62

32

30

73

46

4e

27

11

11

1

1

1

123

il0
87

tfi
135

30

42t
110

67

1'r
135

3t

96

33

10

IE
35

9

105

96

33

10

t8
35

I

9

95

95

95

62

62

32

30

73

46

46

27

il

t'l

4

2

1

,|

30

226

226
224

107

1

r06
4E

58

117

't02

102

45

38

38

34

34

34

23

23

23

I

E7

87

a7

62

62

32

30

270
270

lp5

105

47

58

l6E

114

1't4

30

22A

224
224

r07

I
't06

4E

50

931

65

41

11

24

117

102

102

45

87

87

62

62

32

30

65

11

11

21

11

1'l

1

87 270

1 700

365

1

1

1

I

11

11

174

1

555

485

38

38

34

34

34

23

23

23

1

1

5

5

485

171

5

5

54

39

39

34

34

34

23

23

23

5

5

5

5

1 350

322

605

194

1 3lt8

322

6(x

194

2 3

Hochschulon lnsgattmt

tnsgesamt ...1 48 920 24 836 94 8t5 48 o2E y 275 16 997 72 9,t9 39 246 14 64s 7 839 16 a96 E 782
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Deutsche
und avar im elst€n und aivar im ersten

H@nscnuEemeSlar Fachsemester Hochscjlulsemester Fachsemester Hochschulsem6ter
iß9e3. rreiblich rn3€es. w€iblich zu3. weiblictt zug. u,eiblich zu3. u,eiblich zu3.

2 Tabe!len ln ausfllhrllcher Gllederung

2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebnis

Fächergrupp€/Studienbereich barv.

angestrebte Lehramtsprüfu ng

Sprach- und Kulturwis3enschallen
dar. Lehramt....

Sport ........................
dar. Lehramt.........

Rechts-, WirBchaß- und

Sozialwisenschalten ..............

dar. Lehramt.......

Mathematik, Naturwisseßchaflen ......

dar. Lehramt....

Humanmedizin...
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschaften

lngenieurwissenschaften

Kunst, Kunst$ssenschall .........

dar. Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...

Zusammen...
dar. Lehramt...

Sprach- und KultuMissengchanen
dar. Lehramt...

Sport ...................
dar. Lehramt

Rechts-, wirßchafis- und

Soziahflissenschanen
dar. Lehramt ............

Mathematik. NatuMissenschaften ....

dar. Lehramt

Agrar, Foßt- und Emährungs-
wissenschafren

dar. Lehramt

lngenieuMissenschanen ...

dar. Lehramt....

Kunst, Kunstwissenschall
dar. Lehramt......

Zusammen...
dar. Lehramt...

Baden-W0rttemborg

Unlvertluten

1 581 578
257 144

24
21

372
12

2SU
275

212
119

93

293
151

142

1 522
386

188 1 015
1'.|

113

14

5

29

I 581

153
3 637

424

1 396
147

2 459
395

943
96

2
2

402
1

219
,|

155

95
60

36

46

33

365
93

6
5

2
2

6
5

1't1
63
48

E2

82

6
6

5
5

6
6

937
I

426-

236
1

77
54
23

s2

96

23

578
3

214-

,T

44
32
12

31

44

11

820
3

2

ar:

243-

95
74

21

70

168

16

943
252

2
2

381
3

179
97
82

26

5

45
1

656
21

50

29

66
1

70
7

80
7

2
2

442
373

I
I

20
1

150

150

6
6

1

1

59
59

684
598

ailirf

1 790
3

1 028
3

638
5

6
4

522
3

252
2

17E

94
85

615
3

892
22

370
205
165

897
3

495
2

274
168
108

3 371

156
1 836

100

1 441
11

132

125

89
1

5 514
434

11

11

1 877
10

1 086
6

234-

105
1

287
11

1 848
269

33
22
't1

60

32

60
,|

84

173

45

v
27

15

5

2

578
480

31

9

72
72

924
808

36
36

309
300

Pldagogl!che Hochrchulen

808
s7

182

't71

2
2

238
227

663
493

318
234

7
7

2
2

7
7

3
2

252
181

518
385

6
I

20
1

53
53

6
6

1

1

59
59

76
12

87
13

3
3

11

11

3
2

31

9

221
221

73
73

84
84

5
5

1

I

36
38

381

309

5
5

6
6

45
45

113
113

457
412

11

11

't11
111

218
218

10
10

414
402

83
10

s2
18

79
15

5
5

0
I

14
44

3
3

2
2

72
9

2

2525

6

6

7

7

1 016
824

763
611

Statistisches Roihe 4.1 SS

3

3

6

6

Thoölogl!che Hochtchulon

1281

1281

2 5Sprach- und KultuMiss€nschanen ..........1

,ra"rr"n...l
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2 Tabellen ln ausfühdlcher Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommercemester 2000 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebni3

Fächergruppe/Studienbe16ich bzw.

angestrebte Lehramtsprüfu ng

Kunst. Kunstwissenschan ...........

dar Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt

Zusemmen...
dar. Lehramt...

Sprach. und Kulturwiss€nschaten ..........

Rechts-. Wrtschafrs- und
Soziah,vrssenschanen ..............

Malhematik, Naturwi$en3chaften ...........

Agrar, Forst- und Emährun!3-
wi33enschallen

lngenleuMi$ensciaften ....................... .

Kunst. Kunstwlssen$riall ........................

Sonstige Fächor und ungeklärt ................

Zugammen...

Rechls-. Wirtschaß- und
Sozralwssenschallen ....

Zusammen

Sprach- und Kulturwis3enscllafien
dar. Lehramt

Sporl .

dar. Lehramt. ....

Rechts-. Wirtschalls- und
Sozialwissenschaflen .....

dar. Lehramt

Mathematik. NatuMissensciaften ..........
dar Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnm6dizin) ..

Zahnmedrzin

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschaften
dar Lehramt

lngenieurwissenschaften,......,
dar Lehramt

Kunst. Kunstwissenschaft ...

dar. Lehramt

Sonstrge Fächer und ungeklärt ......

Zusammen
dar. Lehramt

166
2'.1

167
21

101

13

75
29

75
29

147
50

147
50

I

63

4

43312

527

89

51

227

64

56

36

36

560
267

833
371

36

83

63

179

97
g2

101

6

327
1

277
89

100
13

56
2'.1

56
21

180
29

301
51

302
51

B!d.n.WortLmborg

Kunathochrchul.n

181

29

18

1 157

386

I 628

110

890

r08

4

2873

1 524
4

696

151

224

109

110

227

274 61

85

643 208

654
10

attat

71 154 105

100 137

31 40

29'
13

24

1 38r

495

132

1 164

116

1

3 316

5E

286

69

2

1 1E0

57

2 024

774

197

I 428

171

I

'l 863

3 602
20

370
205
165

1 764
11

10

2e
13

151

49

2

2 155
410

40

I 696

846

167

1 333

167

I

4 087

69

321

98

2

1 370

56

1 424
62s

Frchhochtchulcn (ohno V.rw!ltungtfrchhochtchulon)

111 72 155 106

6 8

328

125

30

295

7

39

833

191

77

384

102

2

16

627

120

2

s72 796 258

38

1 214
277

1 066
1

2154
866

2548
20

106

106

I 520
239

293
151

142

1 153
4

23/,4
5

6

7 420
589

Voilaltung.hchhochachul.n

106 58 83

106 56 63

Hochrchulcn lnago.amt

1 744
381

3 191

888
2 146
u2

13

11

11

11

17
16

4
4

148
4

t:

124

367
4

77
54
23

112.

392
I

185
2

139

44

32
12

,:

,o:

07

91r
10

*:

354
2

95
74

21

442-

135
'l

2

8
8

2

314 7U 371

1 037
22

722
17

33
22
11

17

r6

335
6

221
5

637
125

372
66

1 103
115

1 887

243

274
16E

106

1 343
6

423
85

155

95
60

99
5

335
I

238
49

3

223
6

4
4

752
I

2U
83

111

63
48

61

5

230
1

1 745
5

179
94
85

129
5

E

8

143

I

417
,l

401

89

716
185

212
119
93

5 570
915

749
113

901

6

237
65

4

4788
576

1 372
10

568
161 2

1 382
12

452
123

293

8 888
I 280

2 632
13

2925
29

Statrstrsches Bundesemt. Fach$ri. 1'l, R6ihe 4.1, SS 2000, Vorbcridrt

O€utsche
und avar im eßten

Hochschulseme3ter Fachsemester HOCnSCnUßemeSler Fachsamester Hochsclrulseme3tar
in3ge3. u,eaDlich rnt0€8. \itieiblich zu3. r\,Eiblich zus. neiblich zu3. weiblich zu3.

3 537
422

11 813
1 309

-36-
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894

1 531

21
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DeuEcfie
und araf im e]at€n und avar im enlbn

HOCnSCnUßemesler Frchtomaster Hocfisc,luE€me3tor FacnS€meSIer HOCn3CnUE6me$er
rnsges. rrr€lbllcrr rn3gc3. veoibllcfi zu8. weiblicrt zu3. weiblictl zut. uroiblictr zus.

2 Tabellen ln au3ftlhrllcher Gllederung

2.2 Doutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommercemester 2000 nach Ländem,

Hochschularlen und Fächergruppen
Vorläufigas E gebnas

Fäcäergruppe/SMi€nbeGictr bz:w.

angBtrebts Lehramtsprtifu ng

Sprach- und Kulturuiss€nschafren ...,

dar. Lehramt.....

Sporl ...............,.......

dar. Lehramt.........

Recht$-. Wirßchalts- und

Soziah,vßsensclraften ...........

dar. Lehramt

Mathemalik, NatuMissengclraften .....

dar. Lehramt

Humanmedizrn
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnmediztn

Veterinärm€dizin

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschatlon

lngenieurwissengcriafien ......

Kunst. Kunstwtssengchan .....

Zßammen...
dar. Lehramt...

1 386
124

858
90

5
I

qa
7E

277
23

I 154

92
2 588

t41

150

330
271

59

7A
122

548
90

028
784
244

75

37

1e4

229

498
24

267
10

366
300

88

5

10

23

63

u2
19

980
81

3 640
1 048

2 489
783

1 258
152

Bayem

UnlY.rrttlten

586
460
't2ß

60 3

2718
1 033

1 832
753

2 053
139

7'.t2

37

289
17

536
422
111

2117
174

9&l
149

925
706
219

10

60

194

7 027
1 357

39

419
87

921
15

21

1(N

35

I 999
21

657
10

502
2

882
2

34 3
1

4
1

7
1

1 110
38

600
174
124

5

24

121

87

3 882
181

10

531

410
112

55
4',1

14

1 189
16

8

3 71 57

398
1

253
2

64
52
12

2

2S8
2

129
3

535
2

274
3

103
78
25

4

21
1

117

.2

38
2S

7

2

o 026
I 378

't3

21

155

5 03:!
972

1 297
110

5

10

131

3 844
056

21

't20

22

1 585
5

46

6

23

1

65

3

8

14

24

23

17

92ß
5

.,'l

2213
115

10

10

Thaologl.ch. Hochachu!.n

87 .10 15

87 40 15

74 34

Kunst. Kunstwissonschaft ....................... I
dar Lehramt 

I
Zusammen...l

dar. Lehramt...l

Sprach- und Kulturwissan3crraften ..

Zusammen

Sprach- und KultutwBsenschsfren ..

RechB-, Wirt§chaß- und

Sozialwissenschallen .....................

Mathematik, Natuili$enschatlen ...

Agrer-, FoFt- und Ernährun93-
wissenschaften

lngenieurwissenschalten ............

Kunst. Kunstwissengchan ...........

6

6

1

4346

24

24

5
I

5
1

233
I

33
1

10 7

7

74

Kumthochrchul.n

23 7 6 2A 21

2t 7 0 28 21

7

148 45 33 20

3

3

I

I

13

13

4

2

9 7

121

E 2

70 30

60 10

Frchlrcchachul.n (ohna vartrltung.lrchhoch.chutan)

65 7 102

2

7

88 5E .tB 25

6

4

2 2

3

7

68 2E

56

3 2

88 4 929

9S 82 2956 46 15 145 27 222

Statisti$hos 11 R.ih€ 4.1

Zusemmen 268 111 227

-37 -
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2 Tabellen ln ausführllcher Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländem,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebnis

Fächergrupp€/Studienb€reich bzry.

angestrebte Lehramt!prüfu ng

Sprach- und Kulturuissenlchafien ..........
dar. Lehramt

Sport ............
dar. Lehramt

Rechts-, WirBcliais- und
Sozialwßsenschallen .... ..,....
dar Lehramt ......

Mathematix, Naturwisson3clraften ...

dar. Lehramt

Humenmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnm6dizin

Veterinärmedizin .......

Agrar-. Forst- und Emährungs-
wissenschallen

lngenreurwissen3challen

Kunst, Kunsttu3sonschan .....

dar. Lchramt

Zusammen
dar. Lehramt

Sprach- und Kulturwissanschatlen .... .....
dar. Lehramt

Sport . .........
dar. Lehramt

Rechts-. Wirtschatts- und
Sozialwissenschafien . ..
dar Lehramt

Mathematik. NatuMr$enschallen ......
dar Lehramt

Humanm€dErn
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnmedizin

Bayem

Hochrchul.n lmgoltmt

1 419
124

3 727
1(N8

273e
141

128,4-

152

I 373
r 379

2 811
219

1 523
37

2 529
763

1 199
92

726
122

536
422
114

2793
1 033

2 155
139

9E0

r49

925
706

2't9

71

17

99

223
35

7 274
I 357

1 196
37

I 866
753

531
419
112

997

81

563
21

269
10

47

5

30
I

7t

507
2

490
79

23
I

693
2

:

486
1

260
2

64
52
12

2

934
15

663
t0

323
2

55
41

14

4

5

7
1

5
1

4
1

1 231
38

550
19

42

37

32

18

r0

26
I

40
2

40

33

70

279
1

119

2

36
29

7

876
90

4r9
87

2U
23

8

745
37

290
17

549
90

368
300
66

581

2

278
3

103
78
25

130
3

600
474
12e

94

184

57

330
271

59

33

8

028
7U
244

75

41

232

2d3
37

586
460
128

150

231
12

12

5 60

16 4

31

178
26

2 385
176

7S

17

2 218
169

3

72 52

3 926
956

152
25

152
15

I 799
5

1 030
5

21

2 099
22

6

16

90

176

25

133 15

Veteflnärmedizin

Agrar, Forst- und Emährungs-
wissenschaften
dar Lehramt

lngenieurwissenschaften ..

dar Lehramt

Kunst. Kunstwissen3chalt ......

Zusammen
dar. Lehramt

Eundesamt. Fadrscrio 1 1 Reihe 4 SS

3 889
310

1 226
16

489 345 521 t47
7594

283- 
": 

327_ ru:

130 58 178 85
1132

60 38 78 40
il356835
63105

3-a2

130 18 170 19

3-

33 26 40 30

711

97

4 184
1El

23Ä{
115

817
52

5 152

972
1 314

110

B.rlln

Unlvorrltlten

1 817
154

472
47

767
67

586
t5

367

56

277
245

32

52
7

17
15

688
23

577
u

326
292

34

43

172

15

70
19

36
33

548
494

54

u

312
28

371
37

277

1 256
74

10
7

869
t5

197

57

337
299

38

4

86
7

208
'17

116

3
3

7
7

5

3

2 317
210

1 470
150

15
15

33
33

381

12
522

23

492
82

286
257

29

41

245
33

170
426
44

58

273
28

201
u

237

28
5

't 224
114

187
32

1 046
141

176
156

20

214
191

23

I
51

19

149

3 178

304

179 83 47

656
6

und avar im etlten und ear im €ßlen
tlochschulseme3ter Facnsomogter Hochschulsame3t6r FacnS€mesler Hochschulsemester
insge3. tveablich rruges. rrciblich zu3. weiblich zu3. weiblich zu3. weiblich zu3.

3 383
177

1 912
114

7 196
498

-3E-

1 158
108

5 831

483
1 165

I
1 365

15 6

+f lIl( ,Ifi]
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eSamt O€uEchc Ausländr
uno &ar rm trütn und &ar lm ofaton

Hocnscnulseme$er Fach3omeller H(rctlsclruFamester Fachsemestor HochSchulsemester
insEeS. weiblich iN0o3. woiblictr zu3. lrreiblich zu3. weiblictr zuB. !!reibliclr zu3.

2 Tabollon ln ausfllhrllcher Gllederung

2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 20ü) nach Ländem,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufige3 Erg€bni3

Fächergrupp€/SMlonberak$ bzw.

ang$trebta LahremEpüfu ng

Sprach- und KultuMi$enschaflen ....

lngenieuMrssengchaflen ........

Kunst. Kunstwß!€nscfi alt .....
dar. Lehramt.......

Zusamnren
dar. Lehramt

Reciß-, Wirßchans- und

Sozialwi$enscha|ien .............................

Mathematik, NatuMß3enschatten ...........

Agrar-, Foßt- und Emährungs-
wissenschallen

lngenieuMi$€nschaflen .........................

Kunst. Kunstwissenschafl ........................

Zugammen ...

Sprach- und Kultutwi$engchafion ......,...

dar. Lehramt

Sport. . ...... .......
dar. Lehramt....

Rechts-, Wirßchans- und

Soziahflisseßchaften ....

dar. Lehramt

Mathemaük. Natun^,i$enrchaflen ..

dar. Lehraml

Humanmedizin ....

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärmediän ...

Agrar-, Forst- und Emährungr-
wissenschanen

dar. Lehramt.

lngenieurwissenschatl6n
dar. Lehramt

Kunst, Kunstwissenschafl ......

Zulammen...
dar. Lehramt...

RechB-, WirBchais. und

Sozialwssensdlaften .............................1

I
Zusammen...l

Barlln

Kun.thochtchulen

70 47 30

951

222 121 56
39321

20 84 42

a,Yar

3

3

105
0

142
6

34 23

311

22

7

I

2

4

2

53
2

01

2

63

38

25

32

5

2

5

28
1

31

1

50
3

74
3

173
32

301

39
87

1

95
3'r

142
31

412

E3

169
37

2ß 735

18 270

49
2

55
2

240
37

29
2

50
2

609
12

205
32

38
5

63
I

110

2

21

1

24
1

Frchhochrchulon (ohna Varwrltungltrchhochrchul.n,

38

7

526

122

15

294

51

798 .153 .188

306 71 111

12912

879 143 282

75 61 49

1 E70 7ß 922

Varwrltrrngarrchhoch.chulen

r31 176 188

431 17A 186

Hoch.chul.n lnagcarmt

50 574 124

40 72 58

402 1 060 668 38 210 68

1'.l 4

41

8

10

55

12

.140

I I 3

32

2

86

3 3

105 15

1 008

188

186

1 290
74

1 581
15

4 719
183

2 911
215

1 884
154

17
15

13'.t7
2l

180
15

92

92

452
17

797

a7

s2

92

E40
52

548
4U

54

64

324
28

430

430

175

175

2 381
210

1 512
150

2 361

37

r 109

23
321 't75 391 208

141

348
5

493
7

3

352
4

2

530
I

36
33

5
3

10
7

37
7

211
3

3
3

2

62
1

38
35

3

49
1

718
7

33
33

1 316
141

470
426
44

5E

242
28

782
v

478
37

60
54
6

3

,1

84
2

15
15

555
82

266
257
29

41

159
15

1U
19

302
31

267
33

57
5

88
I

165
3

619
57

337
299

38

101

7

505
17

272
6

214
191

23

7U
12

2752
t7

1 530
14

1 059
t7

1 260
15

3 413
173

478
56

277
245

32

u
7

341
17

188
4

648
u

326
292

34

13

218
't9

381

32

176
158

20

78
68
10

93
2

40
35

5

2

i
59

1

811

7

4 6

571
39

277
3

9e
2

I 974
u2

1 637
17

1 Reihe 4.1 ss Voö.ridil

dar. Lehramt..

2 418
117

I 798
537

-39 -

r 700
110

8 181

520
4 163

335

1 306
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2 Tabellen ln ausf0hrllcher Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländem,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufige3 Erlebnis

Fächergruppo/Sludi€nb€reich bzvrr.

an9$tr6bte LehramBprutung

Sprach- und KultuMissenschatlen .....,....

dar. Lehramt

Sporr

Rechß-. Wirßchafu- und

sozialwi3!€nsdrallen
dar. Lehramt ...........

Mathematik. Naturwbsenldrallen ..

der. Lohramt

Agrar-. Foct- und Emährun$-
wls3onschallon

lngenieuilrissenschaflon
dar. Lahramt

Kunst. Kunstwisscnschefi ........... .

Zusammen
dar. Lchraml

Sprach- und KultuMßsanldratten ......

Kunst. Kußtwsscnscriafi ....................

Zugammen

675
102

303
4

48
4

r94
2

30
I

219
39

1.19

34

94
1

15

7

149
34

241

Bnndonburg

UnlY..rltlten

140
38

145 102 46

92
3

583
99

99
33

442
87

50
I

7g
1

26

384
u

93
2

ztrlt

.18 l(X 32

15

3

58
3

2

17 7

3

5

7

3

r99
1

27
4

5

17

7

2

2
I

5

7
3

2

3

I

I

19 10

7

219 120 221 120

5

245
12

22
7

265
35

20
1

4U
43

2

7

1

7

6

249
1

27
4

354
1

46
4

131

I

15

183

34
298

12

2

304
35

19 5

I 054
1'.17

2 14

2 15

817
95

Kunrtioch.chuLn

833
111

2 13

2 13

17

145
34

497
92 3

7

7 7

F.chhoch.chulan (ohna Vcrvaltungrf.chhochrchul.nl

37 51 39 46 36 50 38

37 51 39Zusammen

Sprach. und Kulturwisgenschanen .......

dar Lehramt

Sport

Rechts-. Wrtschans- und

Soziah,vissenSdranen ....

dar Lehramt

Mathematik. NatuMissenschafren ........

dar. Lehramt

Agrar-, Forst und Emährungs-
wissenschanen ......

lngenieurwissenschaften ....

dar Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ...

Recht!- Wirtschaß- und
Sozialwi$cnschanen .........

I

50
1

80
I

384
84

583
99

676
102

47

47

220
39

5

3

2g

5

7
3

7

3

8

542
92

46 36 50 38

22
7

157

Hochachulan ln.go.tmt

1/t8
2

7

142
87

'r84

2

17

3

5

7

3

9

664
95

99
33

82
1

140
36

2
I

58
3

93
3

2

2
131 93

2

19

49 105 53

30
1

20
I

15 't9

7

10

55

7
7

2 14

896
114

221 121 224 122
3

Statrstrschos Bunde$ml, Fachssß 11, Roih3 4.'1. SS 20@, Vorb.richt

Deu
und dvar im oBten und zwar im eßlon

HochschulS6me3ter Fachsome3ter HochEchulsemoslor FacnSemeStSr
rn39e3. vu€iblidr inse€3. \ /oaDlach zu3. Yveibliclr zu3. w€iblich zu3. ußiblich r

Zusammen. .

dar. Lehramt. .

519
43

1 120
117

-40-

1



Oeutscfi€
und iler im gflbn

Hoclildrul!€mestel FaChSgmesterHOCnSCnUBemOSICr Fach!€me3!sr
zus.n30e3. YUeiblicrr rntee3. u,oiblich zut. uroiblach zu3. liu€iblich utoiblictt I zus.

2 Tabellen ln aurlllhrllchcr Gllederung

2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländem,

Hochschularten und Fächeryruppen
vodäufi96 Etgobnis

Fäch€Oruppe/StudienbeEich bafl .

angestrebte Lohrambp.üfu ng

Kunst, Kunstwisseßchan ......

Zulammon..

lngenieurwissansdrelten .....................

Zulamm€n

Sprach. und Kultuililr€n!.fi atbn
dar. Lehramt...

Sport........ ........ . ..
dar. Lehramt........

Rechß-, Wirt3chaft!- und

Soziahili$onschattcn ...........

dar. Lehramt

Mathematik, NatuMissanschefien .....

dar Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnm€dizin) ....

Zahnmedizin

Agrer, Foßt- und Emährung3-
wissensdianan

lngenieu.wi$enldiaflcn ...........

dar. Lehramt

Kunst, Kunstwirsensdtafl .........

Sonstige Fächer und ung€klärt .

dar. Lehramt .....

Zulammon..
der. L6hramt...

BI.man

Kunrthochrchul.n

F.chhoch.chulm (ohn Vrtrlhngrfrchhochrchulon)

HochrchuLn ln.gaarnt

9-E
1j

108

Hrmbuli

UnlYrtttlbn

12ß
392

1 188
5

511 7'.t3 302

I

E

8

6

8

I

I

I

I

I 001
365

141

12

:-:J;,,,r*r,]
I8

108

489
1.15

681
196

2

710
265

378
134

5.10

1U
E67
2ß

2
2

111

11

147

21

195
27

63
I

3
2

1
2

3
2

2

846

16
10
6

ta:

29
22

7

€4
1

195

E

132
106

2ß

93220

:

2

13
1

230
12

17
2

I 147
150

1 ü)9
5

2 999
114

188
155

33

3

1 62E
2e9

65 179 77

a

217
172
45

14E

110
32

531

12

331

2ea
65

30

58

I

52

64

21

178-

188
150

38

21

5
1

a2

6
1

222
I

1

10

3

33

11
18

488
11

2E5
231

54

28

25
I

45

45
22

6
3

8
3

27
1

25
16

I

Kunst, KunstrMsseßchall
dar Lehramt

213
171
12

I 933
322

I 673
169

900
138

10
1

23

34
1

27

25
2

2075
202

3 5.14

114

5

102
13

46

35
1'r

2

13

2

12
3

18

2

3
3

t8

1
1

3
3

3
3

3
3

3
3

3

3

3
3

29

19
I

I
3

30

30
17

33 10

7

19
2

3

14

1

Kuntthochtchulen

305
23

545
30

13

I

4
4

4
4

21

4

21

4

10
4

7
1

7

1

..,,......'.''.1 2

,ro*"n...1 1

dar. Lehramt...l 4

-41-
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2 Tabollen ln ausftlhdlcher Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommercemester 2OOO nach Lilndern

Hochschularten und Fächeqruppen
Vodärfigps Erg€bni3

F ächergruppe/Studienbereich bz:rv.

angestrebte LehramEprufu ng

Sprach- und KultuMissenschanen .....

Rechts-. wirBchaß- und
Soziah,vi$enschalten .........

irathematik, NatuMisseNchaten

Agrar., Foßt. und Emährungs-
w3s€n3chaften

lngenieurwiss€ngchallen ......

Kußt, Kunstwi$enschatl

Zusammen

Rechß-. Winschans- und
Sozralwssenschallen ....

Zusammen...

Sprach- und Kulturwrssensciallen .........
dar. Lehramt

Spon
dar Lehramt

Recits.. Wirtschans- und
Sozialwssenschatlen
dar Lehramt.. ........

Mathematik. Naturwi$6nschalten ....

dar. Lehfttml

Humanmedizrn
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnmedizrn

Agrar-. Forst- und Emährungs-
wissen3chaften

lngenieu'wissenschatlen
dar Lehramt

Kunst, Kunstwissenschafi .....

dar. Lehramt

Sonstge Fächer und ungeklärt.........
dar. Lehramt

Zusammen
dar. Lehramt

H.mburg

Frchhochtchulon (ohne Verwsltungtrrchhochtchulen,

'r9 50 30 23 17' 45

,o:

o:

29
22

7

652
4

199
8

374
24

30
17

19

558
't4

429

653

24

27

200

4

38

127

104

500

18

18

1'.|

73

4

12

155

5

46
35
11

3

29
,l

25
r6
9

2

ol

19

2

8

37

414

101

1 248

710
196

3 440
204

50E

145

727

47

5l

664

157

1 896

1 336
392

48

552

144

1 172

1't36
3n5

565
1U

188
150

38

395
1U

132
106

26

1E3

3

30

110

72

417

216 580 175 U2

41

85 r6

6

3

1'.12

13

224

113
1l

150
21

73 2U 93

21

2

73 18

73 18

39

158

113

562 1 133

73 18 73

73 1E 73

Hochrchul.n ln{.aamt

31

I

62

18

I

37

61

2

30

92

64

380

20

36

383

89

V.il.ltung3t chhoch.chulan

18

18

73

73

1 988
5

5 334
448

917
2ß

2 523
32e

145
12

767

265
200

27

69
I

22
2

3
2

4

2
3

2

1 572 568

96

745
4

228
I

213
171
42

43

174
3

156

4

44
18

578
12

331

288
65

81

722
I

230
4

64
21

1 366 495

198 75

1 724
5

509
11

217
172
45

60

478
4

132
4

25
2

144
116

32

1 586
154

133

285
231

54

7A

577

I

197

3

45
22

188
155

33

16
10

6

32

122
3

94
I

't7

2

57

388
4

114
3

3'l

95
3

83
3

4
1

3 5

13 19

2

90 27 145
3

3

137 18 11

6
1

33
I

782
31

't4
,|

2 882
192

1 310
141

4 552
417

2 149

302
276

13

Stahstrscnas Bund€saml. Fachse,E '11. R€rha 4 1, SS 20@, Voöericht

esaml rdre
und zauar im ealt€n und ava, im arrten

HOCn3CnUBgme3ter Facn3eme3ta? Hocfitcfiulsome3ter Facnt€mo8t6r Hochschulsomester
rng003. u/eiblich inJg€!. rveiblidl zu3. uroiblidr zu3. waiblich zu3. weiblich zus. r,€ibli
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2 Tabcllen ln audtlhdlchor Gllcdcrung

2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommergemester 2000 nach Ländern,

Hochschularton und Fächeryruppen
Vorläufigas EEobnis

Fächergrupp€/Studienb6reich bz:tv.

enge3trebte Lehramßprüfu ng

Sprach- und KultuMi$€nschanen
dar. Lehramt...

Sport.. ..... .............

dar. Lehramt.......

Rechb", Wrt3(,taß- ußd

SozialwBseßchafien .............

dar. Lehramt

Mathematrk, NatuMissenschall8n .......

dar. Lehramt...

Humanmedizin...
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinä.medizin ...

AgraF. Foßt- und Emährung}
wissenltchallen

dar. Lehramt

lngenieurwissenschanen ....

Kunst, Kunstwssenschall ...

dar. Lehramt

Zusammen
dar. Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaflen ...,

dar. Lehramt.....

Sport .............,..........

dar. Lehramt ..........

Rechts-. Wirßchans- und

Sozialwissenschanen . . . .

dar. Lehramt ................

Mathematik, NaturwisseNchaflen ...........

dar Lehramt

Agrar, Forst- und Emährung3-
wissenschallen

lngenieurwissenschafren .......

Kunst, Kunstwissenschan ......

dar. Lehramt

Zugammen
dar. Lchramt

920
120

2A54
161

1 819
420

2(X8
21

I 033
92

694
575
119

115
15

21

5 997
597

1 270
402

49ar

12

98
25

e17
86

14

2

334
3

208
19

279
232
47

6

5

35
I

27
7

668
1

3S1

27

502
421

81

13

13

46

3

4

6

27

3

69
I

I
I

30
2

43
3

2
1

3
3

I
6

2
2

15
1

10
7

2
2

151

13
37

3
7e

4

5

5

278
1

102-

56
2

29
2'l
I

418
5

182
't

107
2

893
292

45
13

863
13

405
52

343
287

5E

85
25

850
91

611
507
1(N

341

E2

10

2

232
3

150
17

Hartan

UnlveEltlt n

1 242 502
305 115

4g
't3

1 050
13

382
315
67

8 1

86
55
11

83
88
15

39
28
11

549
18

349
t3

94
1

23
7

481

2U
25

436
388
70

499
53

3

I 603
23

353
1

183
1

11

1 237
20

29

187

11

2

2

250
z'.t1

30

437 6

23

2

1 548
111

31ß
416

1 820
153

94
15

18

4 780
577

92
18

2715
402

23

711
14

70
14

81
't4

19
1

4

405E

30
3

2 12 5

1d2
21

115
18

1d2
72

10
10

102

I

32
28

2g

22

30
10

388
124

135
21

225
97

15
15

194
8

63
49

70

82

45
18

16 16

5

GormthochtchuLn

1(x5
105

10

32 t0

503
6

634
8

2U
106

86
21

64
17

21'.t 43
78 18

14
11

34
15

2
2

14

1

49
6

37
I

2
2

32
1

2A

1114

103
37

10
10

116

6

35
29

2S

28

31

10

15
15

223
8

69
53

75

't22

47

18

845
200

127
3'l

18
12

30

57

14

5

212
11

11

14

1'l
4

4 1

4

5

25 40 6

2

5 1

480
133

Th.ologltcho Hochrchulcn

1621

1621

74
9

90
28

694
187

11Sprach- und Kulturwis.genscfiallon ..,

SS Vorb€ricrrt

6

6

2

2

5

5

Orutsche
und zwar im eraten

Hochrchulsamsstor FSCh3emeslerHOCnSCnUtSomest€f FachE€mester

imoe3. tveiblidt rnr0o3. !$aiuich zuS. u,oiblEh zu3. vveiblidr zu3. F]IEIsreiblich @

Zßammen ,..1

-43 -
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2 Tabellen In aucfühdlchor Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemeste,20OO nach Ländem,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufig$ Ergebnig

Fächergrupp€/Studienb€r€ich bav.
angestrebb Lchramtrprüfu n9

Hataan

Kun.thochrchubn

Kunsl. Kuns§vi$enschall
dar. Lchramt

R€ctrt!". wirtldrafB- und
SoziehiYissansclrafian . . . . . . .

ülathematik, Natuftr,israntctutbn .......

Agrar. Forst. und Emthrungt-
wi3!€ntchaflgn

lnecnieuMi§!€nsdraten .....

Kunrt. KunstwB3enschalt ....

Zu$mmcn...

R.cht!-. Wirtschalb- und
Sozaalus3cnschaflen .........

.........1 2e
lB

,uorr"n...l 29
oar. tenramt...1 I

489

117

16/.2
5

251

2

E5a

33

I 966

44
11

111

40

50

1

225

a2

889

I 662
19

382
315

a7

97

y7

22

8E0

1 378
1

E8

13

331

38
11

36
11

100
40

1 130

140

21E

1

371

19
8

11
11

1o
8

Frchhochrchut.n (ohn. V.rwrlEngat chhochlchulan)

18

3

18
3

13

t
13

3

7'
3

7
3

17 226 44

3

636 1A7

13 10
3

13 10

75

20

152

1

248

2

2

12 124 5S

428

8

8

6

I

5

5

255

21

825 391 111 213 701 332

2

499

23

1 128

132

11

122

105

105

10't2
141

2 129
526

601
103

astl 105 451

45a 105 451

Hoch.chulan lnag.larnt

1 455
383

1 597 585

105 452 r05

152 105

32 21

5E41

91

V.!wllhlngahchhoch.chu!.n

121

398
19

453

Zutammcn 453

Sprach- und Kulturwßlansciancn .......

d8r Lrhraml ... ...

Spon ............
der Lrhramt.

Rechts-. wirtschafb- und
Sozialwissenschaflcn

dar. Lehramt ...........

Mathematik, Natu,wiss€nsctiaftrn ...

dar. L€hramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zshnmrdizin) ....

Zahnmcdizin

I

2

2

29
I

16

1

709

305
36

438
368

70

584
82

237

2d

279
232
17

521
39

6

83

12
4

546
133

25
I

59
23

564
4

176
23

I

I

2U
I

129
3

55
23

4El
78

343
287

56

6'11

507
104

6

1E9

27

99
14

191

156

31

166
15

736

248
50

82

186
31

192
15

623
27

.168

8

105

375
97

3o€
6

61

3

I 506
499

1 057
364

1 102
19

3 7E6

529

4 11 1

3 5,18

32

I 356
1.15

6S4
575
119

3 040
31

145 508 260

502
121

81

250
211

39

86
55
11

29
21

8

39
28
11

103
4

2

66

,:

914
23

217
5

83
88
15

4Veterinärmedizin

Agrar-. Forst- und Emährungs.
wiss€nschanen .....

dar. Lehramt.... ..

lngenieurwissenschafren ..

13

109

3

u:

98

50
8

8 1 27 4 3

t:

53

637
9

569 151 I 000 257 3EO

112
16

2215
145

I 324
808

tlt
11

4 700

552
3 334

198
7 550

775

26

2U

3E

1 774
33

Kunst, Kunstwissenschaft .......

dar. Lehramt
286

50

73
8

85
16

Zugammen
dar. Lehramt

St8hstrsch€s Bund€saml, Fadrlarrc 1 1, Rerho 4.1, SS 2000, Vorbeflcht

Deutrche
uno ilar rm artten

HOcllsctruFame3tor Fecntome3tef HOCntcnUEOmOS!Ar Facnseme3tü HochEcrrulsofli€3tel
intoe!. urrcaUirr mreGt. uleiblirr zu3. u,ciblictr zu!. uniblidr zuE. ur€iblirr zu3. IY€

4 512
210

-44-
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D,eutscfie
' und zwat im e]ltcn

HoctrtchuEamaslar Facn8emc$ot HOCngCnUttatno!ßfHOCnSCnUllCme$of FactrEomaltar
zut. wsiuk r a,l!. wsiUicrl zu!. wtiuhn zu3.iß9e3. weiblldi mlear. waiblhh

2 Tabellen ln aurftlhrllcher Glledcrung

2.2 Deutsche und ausländbche Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländom,

Hochschularton und Fächergruppen
Vodeufie6s El!.bnig

Fächergruppe/SMienboraidl bz:tY.

angesuebte Lehramt$füfu ng

Sprach- und Kutturwis3onschallen .........

dar. Lehramt .......

Sport... .. ....... ...

dar. Lehramt...

Rechß-, Wrtschatts- und

Soziahirissenschanen . . . . .

Mathematik, Naturwissen3dleltcn .

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Agrar, Forst- und Emährung3-
wis3ensctialton ...........,.

lng6n ieurwissenSchaflen

Kunst, Kußtwislen*hafi .............

dar. Lehramt

Sonstige Fächer und ung€klärt .....

Zu3ammen...
der. Lohr8mt...

Recfi B-, Wirtschais- und

Sozialwissenschallen ........................ ...

Mathematik, NatuMß3on3drafien ...........

Agrar-. Foßt- und Emährung!-
w$enschaflen

lngenieu,wissenschaften .....,............. .. ..

Zßamm€n...

tacklanbul!.Vorpommam

UnlvarrlEt n

97
14

I
2

95

32
1

278
61

I
3

22
8

14

63
I

50

16

1
2

80

5
1

178
.10

I
3

91

I

20
6

626

6
3

252
58

8
3

30
7

50
15

17
4

13

2

5

3

5

2

6

22

't3

3

KunrüFchtchuLn

1E 7

51

12

130
19

10
a

a7
't2

159
37

26 182 U 35 24 11

27 15 lE

33
2

48
2

2ß

3

5
I
I

17

3

3
2

3
2

2

178

68
15

811
85

29
11

22
11

7

7

8
7
1

3

:
7E

7
1

I
3
3

I
I
3

7

1

7

13
4

28

37

3

1

I
3

6

13
3

2e1
54

11
1

ta
a

e

20
0

515
82

m
I

20
6

7
3

40
3

96
3

6E

2
331

57
287

21

155
14

F.chlrochrchut n (ohm V.rwllbng.'rchhoclüchubn)

2A 6 2e 6

157
2

19

7

I

'l rt

47 32 12 10

Kunst, Kunstwi$enscfiafi.. .... ... . . .. . ..1

dar. Lehramt 
I

Zurammen.. l
dar. Lehramt...l

11

11 5

23 19

18 7 a

1
1

a
1

1

77I

23

I2

5

I

20
I

2ß
6

5
a

tl
6 4

I

5

3 2 2 2

17

52 33

3

15

5 5 5

10

-45-
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1

1

2

64



2 Tabellen ln ausf0hrllcher Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2OOO nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebnis

Fächergrupp€/Studienb€reich bav.
angestrebte LehramBprüfu ng

Sprach- und Kulturwi$ensdranen
dar Lehraml ... .. ... ..

Sport .......
dar Lehramt

Rechts-. Wirßchafrs- und
SoziahM$enschallen ....

Malhematik, NatuMiss€nschallln ...

dar. L6hraml

Humanmedian
Humanmedizin (ohn€ Zahnmedizin) ....

Zahnmedizrn

Agrar-, Forst und Emährungs-
wissenschaften

lngenieurwissenschaflen

Kunst, Kun3twi$enschatl ...

dar. Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt....

Zusammen ...

dar Lehramt ...

Sprach- und Kulturwi$enschaflen .....

dar. Lehramt. .....

Sport. ...

dar Lehramt.. .. . .

Rechß., Wirtschatts- und
Sozialwissenschalten ......
dar Lehramt

Mathemattk, NatuMissenschallen ...... ..

dar Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ..

Zahnmedizrn

Agrar.. Forst- und Ernährungs.
wrssenschaften

lngenieurwissenschaften ..

Kunst. Kunstwissenschan ... .

dar. Lehramt

Zusammen
dar. Lehramt

30
7

3
2

26

4

2

60

5
1

I
6
3

7

118

4't
1

8
7
1

63
I

3
2

89

23

97
14

6
2

520
2

373
I

46

227

17
1

252
58

'176

40
275

61

tecklenburg-Vorpommom

Hoch3chulon lnlget.mt

51

12

181 96

77
r5

35
11

159
37

163 85

26
3

33
2

43

22

46
2

26
3

avar

18

23

4

6

28

114

3

165 102 231 137

185

17

3

8
3

I
3

9
3

22
I

14

58

,:

I
7
1

2

21

7
1

28

208
3

535
14

788

26

519
29

219
216

33

36

169

43
13

52
15

23
11

17

4
13

6
3
3

5
4
1

11

3
3

24 3

15

46
12

28

4

Nledertachlen

UnlverrMten

2

771 237
102 51

'11

326
21

't5

92

7
7

124
2

545
88

210

516
5

2

364
61

859
91

455
35

24

24
5

28

350
22

709
57

39
14

714
29

271

234
37

55

290

57
13

5

248
2

161

8

6

14
3

I

I
3

3

17

4

142
19

11 3

27
7

310
58

6

31

7

rt0

12 i
6

54
3

66

193
14

69
12

1 214
153

295
2

472
6

21

476
100

17

9

162
31

4

44

720
149

494
4

4

293
4

16

2 096
69

413
14

31

13

19

121

14

'11

8

3

8

22

:

560

2

1 019
2A

19
9

550
'14

162
137

25

24

84

186

u
7

355

2

188
7

2

247
21

77
1

6
4

2

195 79

188
155

33

118
97
21

173
143

30

'112

93
't9

151

1?S

22

15
12

3

22
18
4

11

72

6
1

16 31

62 135 28

37
13

4

1

7

l 973
159

600
41

Stal'strsches 4'.l Vorbericht

zus. zus. zus.

1 116
46

3 659
235

-46-

1 081
62

2 559
231

1 413
157

1 015
7

1 100
4

1

6



Studi€nanfängorrinnen insgesamt Dout!rche
und zvar im eßten

HOCnSCnUlSSmeSt€r Facn3emeSter HocnEchul3emest6r Fachsemester HochSchuEem€ster
inSges. rff€iblich in3Ee§. weiblictl zu3. wsiblich zus. weiblich zus. ureiblich zu3.

2 Tabellen ln ausf0hrllchcr Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländem,

Hochschularten und Fächergruppen
Vo.läufige3 Ergobnig

Fächergrupp€/SMienboreicfi bil.
angestrebte LehramEprufu ng

Sprach- und Kulturwi$enscfiafien .........

Kunst, Kungtwisg€nscfi afi .......................

Zusammen
dar. Lehramt

Rechß-, WirBchafrs- und

Sozialwssenschallen .............................

Mathematik. Naturwi$€nscltafien ..........

Agrar-. Forst- und Emährungs
wßsenschaflen

lngenieurwissengchafien ........................

Kunst. Kunstwissenschafr ....................,..

Zusammen..

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. Lehramt

Sporl .............,....,

dar. Lehramt....

Rechts-, WirtschafB- und

Sozralus3enschafren ......

dar. Lehramt

Mathematik. NatuMissenschanen ..

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanm€dizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschanen

lngenieurwissenschallen .............

Kunsl, Kunstwi$enschaft ............

dar. Lehramt

zusammen...
dar. Lehramt...

3

991 830 1 375

48 74

121 163

1 008

94

2714

al

I 937

NladeEachron

Kun.thochschul.n

111

86

971

828

14 45

906 581 1 317 797 85

dvar

2 2

22

5

1

€

7

2

E

Flchhoch.chulen (ohne V.rw.ltungd.chhochachulon)

49 58 31

554

202

70

10

38

't49

64

891

693

I 69 12 3

3

57

v
152

17

2

2

11

3

49

Vrrw!ltung.t!chhochachulan

1 135

270 95 224 s7 270 95

270 95 22ß 87 270 95

Hoch.chul.n lnrgaarmt

8 5

156 69 147

151 289 168

3S

14
19

9

2644
2A

1 473
11

340
21

142
137
25

80

r 298 297

158

934

89

2 567

721
149

4 35
14

2373
26

56 121 t7

213 636 137

73 73 58

1 184 179'.t 822

772
102

't2 74

8

Rechts-. Wirßchalls. und

Soziah,viiseßchanen .... ... .. ................ 

I
Zusammen...l

228

226

710
57

16
1

49

22'l

70
1

1 737
2

421
I

188
155

33

170

920

100
1

236
51

.11

1

87

87

456
35

5

788
29

271
29

37

218

118

97
21

2 095
46

233
7

,t73

143
30

138

728

83
1

'112

93
19

249
21e

33

194

1 '103

138
13

5 403
231

477
100

1 305
't4

28/,9
157

I 215
153

159
't3

116
13

253
4

40

472
I

:

,t:

188
1

't5

12
3

17
I

259
21

151

'l2s
22

70

201

106
13

588
29

163
31

854
2

93
7

494
4

295
2

24

1 005
2

171

1 487

2

8

22
18
4

24

195

21

78
1 'l

'll
I
3

10

33

t:

810

2

I
4
2

41

'181

62
1

8

6 652
235

3 259
159

3 089
62

1 249
4

sE5

5
4 262

69

-47-
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41
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2 Tabellen ln aurfllhrllchcr Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfängor/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläu69c! Erg.bni!

Fächergruppdstudi€nb€rsich bzv
ang$trebte Lehrsmßprüfu ng

Sprach- und KultuMissenscfianen ..

dar Lehramt

Sport ... ....................
d8r. Lchrrmt.........

Rechls-. Wirt3chefi3- und

Soziah,vi3sen3clraflen .......

dar. L€hramt

Ivlath€matik, NatuMissensdraflen ..........

dar. Lehramt.......

Humanmcdizin
Hum.nmcdizin (ohna Zahnmcdizin) ....

Zrhnmadiän

Agrar, Foßt- und Emährungs-
wlsscnscfialLn

dar. Lehramt

lngcni€urlYßtan3crietcn .......

dar. Lahraml

Kun3t. Kunstwsscnlchall ...

dar Lchramt

Sonctigc Fächcr und ungck6rt ......

ZßemmGn
dar. Lchramt

Sgrach- und KultuMissen3cttaftcn ..........

dar Lchramt

Sport
dar. Lohramt....

RecriB-. WirtschalB- und

Sozialwßsansch8lien ........

dar L.h6mt

Mathematik. NatuMissansd'lallcn
dar Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Agrar-, Foßt- und Emährung3-

wi$enschafien
d8r Lehramt

lngenieurwi3senschaften

dar Lehramt

Kunst. Kunstwissenschatl. ... ...

dar Lehramt ..... .. ............... .

Sonstrge Fäcter und ungeklärt ..

Zugammen ..

dar. Lehramt.,

2314
583

1 697
46

6 514
1 786

il1
117

222
11

ltl EgE

27'.tB

a 606
72

I 709
151

1 077
389

2§7
533

12

5 527
1 898

2 473
475

882
617

65

21

14

3 528
1 217

a,Yaf

1 059
17

Nodrlr.ln.W..trrlan

Unlv.ltlut n

225
57

1E3

54

801
r48

a4
395
40

1 567
421

4 194 1 601
1 2E3 537

73
28

753

21

587
oo

327
293

3a

5
1

3.184
159

1 197

33

481
18

715
46

488
142

10

1 30€
7E

2525
140

500
13

839
19

2U
73

170
QE

41

42
3

183
72

54
25

666
66

987
88

56
5

4go
35

457
37

133
122

11

206
2

66
5

3

3

457
3

208
l0

I
I

156
I

44

3

5
5

25

660

2S

9E7

22

21

1

340
11

177
13

69
64

5

2

2

20
1

15

I 339
97

6
2

108
2

25
4

25

1 100
r55

2 930
515

1 846
89

1 395
297

272
6

154
3

58
53

5

389
7

401

305
38

433
87

ß9
240
ztt

,:

11
2

15

1 218
2U

E15
730

7A

27
16

55a
{g.l

EO

17

13

10
10

Iltl
12

110
99
11

118

20

1 528
71

366
12

315

r3
2

40

21417

131 30

3
1

13
I

EE

15

r9
12

15
11

20
16

3
1

5E

13

E

I 269
660

10E

17

I 932
r9

3 {46
580

156

20

E 256
I 829

r 603
37

11

t3 341
7E9

I 617
TE

12ß2
2 559

2 363
431

4 149

69

I 358
723

6 917
1 732

1 584
327

72
15

31 23 82

60
7

224
67

42

320
7e

20
2

295
75

t7

122
5

14
14

31

7

208
83

27

1 003
s2

2 821
457

458
2e

275
I

463
83

637
80

738
72

O..amthochachulan

1 E17

346

25 41

2 438
157

I 265
48

'17

ltl

502
36

17

17

18
18

112
17

1 501

141

10
10

333
19

14

18 10

3

I
7

7
7

760

I
9r6

I

88
33

31

17
13
12

59
29

3
1

I
1

4
2

3 712
17E

1 902
11E

I 623
769

1 361

1(N

I 887
35

3792
495

4EE

09
122

84

7
7

360
31

20
I

12
31

6
6

3
3

55

2

r6E
2

32
11

40

34
I

52
33

26

84
43

12

20
9

25

274
12

5 20E

12

66
40

6627113

I
E

I 2

4 152
524

Vo{baric,|lFedlsorE I 1 Rohc 4.1

-4t-
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156

541

14

1

1

1

1

1
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2 Tabellen In auclOhrllcher Gllodorung

2.2 Deutsche und ausländische Studi6nanfängor/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländem,

Hoclrschularten und Fächergruppen
Vorläufigo3 Erg€bnig

Fächer0ru ppdstudienb€reich bz:w.

angestrebte Lehrambprüfu ng

Sprach- und KultuMiss€nschallen ....,... ..

dar. Lehramt

Rechts-, Wrtschaß- und

Sozialwissenschanen ......

Sonstige Fächer und ungeklärt ..

Zusammen...
dar. Lchraml ,..

Sprach- und Kultu'wisgen8challen

Kunst. Kunstwis$enschafi ...........

dar. Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...

Zu3ammen...
dar. Lahremt...

Sprach- und Kulturwissenschallen

Rechts-. Wirtschafts- und

Sozialwssenschallen ..................

Mathematik, NatuMiss€nschallen

Agrar-, Foßt- und Emährung3-
wissenschaflan

lngenieuMissensctre{len ..............

Kunst. Kunstwisseßcltafl .............

Sonstige Fächer und ung€klärt .....

Zulammen...

[ordrt.ln.W..ürt.n

Theologlrche Hochtchulon

12 6 2 8 3I
I

18

2

6
I

6
1

23
2

24
2

46

6

48
6

2

20
2

38
6

18 I
1

't2
2

Kunathochrchul.n

32

290 18.1 74

21 15 6

84

299
21

1

21

2

2

40
I

14597
14

177

20
39

5

39
5

6 2 E 3

2

3

219 118
5

3 2

120
ä

12

53 22

79 113 87

2 3 2 1 3

222
I

14

't70
15

e2105a2107

e2

62

82

a2

7a
6

182
20

100
11

14E 70
I

E1 117

F.chhochtchul.n (ohnc varwrltungrfrchhochrchulen)

2

3r 18 50 17

12

19 6 6

14

29

11

E

146

2

1

18

TE

I

7E0

4 2 10

1 825 854 2120 I 025 1 407 733 I 881 E24 218 121 239 101

3

301

4

18

2 058

1

17

29

.t0

975

2

168

29

4

56

330

39

25

19

2 574

12

24

13

1 125 1 e46

V.twlltungdrchhoch.chulan

105

105

2229 1 003 112

251

38

37 133 79

3

1E

3.15

1521

2

5

3

11

122

7 2

Rechts-, WirtschafB- und

Sozialwissenschanan .... :l
Zrr"rr"n...l

107

107

107 62 105 82
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2 Tabellen ln aurfllhrllcher Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommercemester 2000 nach Ländem,

Hochschularten und Fächergruppen
Vodäufrge3 Er!6bni3

Fächergrupp€/Studi€nbereicti ba,v.

ang€st ebto LehramBprüfu ng

Spftrch- und KunuruBsenschaflen
dar Lehraml

Sporl...... ... . ........

dar. Lehraml .......

Recht!-. WirEchans. und
Soziahrvi$enlchattan .....

dar. L6hramt

Mathematik, NatuMi3s€n3chall€n ......
dar. Leh6mt

Humanm6dizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnm6dizin

Agrar-, Foßt- und Emährung3-
wssenschallen

dar. Lehramt

lngenieumri$enschaften
dar Lehramt

Kunst. KunshMss€nschall .....

dar Lehramt

Sonstlgc Fächer und ungeklärt ..........

Zu3ammen
dar. Lchramt

Sprach- und KultuMissenschaften .........
dar Lehramt

Srcrt
dar Lehramt

Rechts-. WirBchafts. und
Soziahfl issenschaft€n ....

dar. Lehramt

Mathematik. NatuMiss€nschaft€n ......
dar. Lehramt

Humanmediztn
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnmedrzrn

lngen ieurwissenschalten
dar Lehramt

Kunst, Kunstwissenschatl .....

dar. Lehramt

Zusammen
dar, Lehramt

Nordrft.ln-Wot rl.n

Hoch.chulan lntgellrnt

3 35r
677

5 361
85

2 585
33

8
453

61

32

196
66

235
90

E1

33
242

71

270
211

2e

333
299

34

5
2

27

7
2

2325
197

0 138
1 631

14
019

9 388
2249

412
180

10 296
231

4 695
866

27 ill
3 5r2

4 626
1n

4328
5l

2 030
ß

46{4
643

r68
30

47
2 135

547
171

8 961

209

2337A
3 308

25
1 546

211
88

3 979
113

11 895
2243

18
58

46
5

,:

'1
193

4

77

12
11

r 869
8l

171

6

2

1',t4

1 335
22

141
130

11

4 171
2U

u7
13

3
85

24
2

65
I

8

2

20
1

549

1 745
191

571
511
60

12 386
1 040

323

21

785
110

I 513
7U

1 902
386

186
142

r38 238
83

468 210
1'r5 33

E6 15

14 089 I 905
2370 953

Rhclnl.nd+hlz

UnlYarrttlt n

7§ 233
zdB 44

23 15
72

169

2',1

154
121
33

22
15

16
12

I 033
11

1 215
179

147
39E
49

561

1(X
8d72
il7

2922
319

530
12

124
'| 13

11

7

2U
6

63
58

5

,1

112
3

5l

671
47

245
18

480
439

11

E33
757

7A

28
17

826
20

733

143

138

602
d27

85

72

67
5

408
372

38

2
2

,,:

239
29

60

21

2

600
3

403
37

92

123
97
26

42

5

834
72

0
2

573
24

88
8

253
2

159

I

88

48

100127

2A

574
135

368
108

I 48 32

7

162
55

17
2

1 097
334

188
't1

1 180

u
27

2

't0

6
4

18

72
3

533

26

36
2

I
5
4

328
10

92
2

11

I 041
84

496
81

257
210

47

24
2

138

22

606
250

21

7

4U
39

243
45

46
18

200
20

339
38

11

3 481
93

229
11

849
311

18

54

2 191
127

'182

16

2

320
18

218
23

y1
39

270
47

'15

48
18

568
u

280
225

55

49
2

182
22

6

9
1

7A

14

109
12

114
92
22

2

141
115

29

93
18

154

29

17

543
13

92 139 T7

292
22

213
169
44

'1

59

5

145
14

193
155

38

20
14

6

23
15

8

4 2

30

5

508
62

42
5

856
92

11'1

1E

I 399
105

3 384
524

1 902

377

Theologlsche Hochschulen

18 7 5
33

11
't1

1985
44

2 851
4S8

1 582
359

Sprach- und Kulturwissenschatlen .....

dar. Lehramt

Mathematik, Naturwissen3chafren .....
dar. Lehramt

Zusammen
dar. Lehramt

Statrstrsches Bundesamt. Fachsris 1 1 R6rhe 4 1 SS 2000. Vorbefrcht

17

3
7

3

1

1

I
44

la3emt

Hodrlchullamo3Er Facntameilea Hoctrsctrult6rne3ta, Facn3cmester Hochlcrruls€m€st.a
in!oo!. rfltiDltdr rß0€.. w€iblidr zut. YvoaDlich zu3. weiblich weiblicrr zuE.

5

50

5
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2 Tabellen ln eurf{lhrllchor Gllcderung
2.2 Deutsche und ausländigche Studienanfängcr/-lnnen im Sommercemester 2000 nach Ländom,

Hochschularten und Fächcrgruppen
Vodeufrg€r ErFbnb

Fächeryrupgcr'SMisnbddch bav.
ange!treble Lelrraitbprüfu ng

Rccht!-. Wirtlchalb. und
soziai,yr$€nlcha'len .............................

illathematik, Natuili3lonlchellen ..........

lng€nieu]wßlenschaftcn .........................

Kunst, Kunstlyß!€nldlalt .......................

Zusemm€n...

Recht!-, Wrtrch€i!" und
Sozialwissenschallon .........

Rh.lnhndPhlz

Flchhochrchul.n (ohna Va,{rltungltachhochrchulen,

733 380

49

2U

83

1 069

1 203
21

646 335

73

54

162

85

85

1E9

«)

213
20

8I

I 000

82

240

110

1 152

47e

16

108

76

679

1 093
30

2ß2
381

911

41

23d

102

'l 2e2

441

arat

45

8

12

I

60

E

4

5

11

22

85

36

32

182

18

2

219
2t

188

168

868
314

48
18

238
4
15

2

795
269

23
7

13

172

7A

908

Ee 38

160 55

E5

58

531

65

65

340
3E

11

1

813
11

104

71

e24

73

73

21

7

978
39

251
45

115

257
210
47

2ß2
2

240
22

9
1

178
't1

109
12

,t11

92
u
,:

u
5

a7

Vomrltungafrchhoch.chuhn

23,,A
64

5 023
528

13

2

808
24

2 120
64

537
E1

613
255

144
115

29

160

225
11

703
13

I

117

117

467

55

10E 73 117

168 73 147

Hchrchuln lntgolattrt

Zu3amrnen

Sprach- u«t Kunuili$onlarralbn .......
dar. Lehremt......

Sport .........................
dar. Lehramt ..........

Recht3., Wirßchatt!- und
Sozialwissonschanon ..........
dar. Lehramt

Mathomatik, NatuftYi$anldraten .

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohnc Zehnm.dizin)
Zahnm€dizin

lngenieurwßs€ßchanon
dar. Lehramt......

Kunst, Kunstu,i$engchall ..

dar. Lehramt

Zusamman...
dar. Lohramt...

Sprach- und Kultulwi3lon3ctiaten ..........

dar. Lehramt......

Sport...

Rechts-, Wirtschaß- und
Soziah,Yissenschafien .........

dar. Lehramt.......

Humanmedizin .......

Humanmedizin (ohnc Zahnmedizin)
Zahnmedizin

lngenieu]wB3enschallen .....

Kunst, Kun3twigs€ßchafi ...........
dar. Lehramt

Zusemmen...
dar. Lehramt...

r 115
337

171

8

2 2

2ß
17

154
121
33

123

48
10

650
8.0

2E0
225

55

«)9
2

272
22

153
14

123
97
2ß

t:

100
5

17

2

87190

3

32
3

21

305
1g

4

40

223
3

97
3

19

1

I

4

309
10

239 137 Aß 115904
?1

2

3

5

35
2

10
6
4

:

375
18

113

23
15
6

,1

69a
26

4
2

I
5
1

t:

t:

395
10

128
2

20
11

0

u:

24

3{1
22

2'.t3
189
4

237-

112
5

193
155

36

174

187
18

118 164
185

19'.t7
92

I 038
62

2620
105

127

1 431
72

4 329
502

269
19

2287
363

36 23

80 37

39 13 15

Sr.rlrnd

Unlv.!rltltan

19e 51

108
12

3

48

111

7A

4

35 18 33 22

10 12

16 33 17

2

I

2

8

2

:
I

:

2S3665167
10

2

1

7

5
2

8
6
2

I

:
36

I

5

3

3

4

43

I

57
3

242
10

13

2

528
24

4

301 17A 190 119 80 47
I I

Doutscrlo
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2 Tabellen ln aurführllchcr Gllederung

2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommercemester 2000 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen
vodäuftgrs Ereobni!

Fächergruppe/Studicnber€ich bz'w.

angost ebt! LohramBprü'fu ng

Kunst, Kunstwilsonlchati ......,...........

dar. Lrhramt

Zu!ammen
dar. Lehramt

lng€nreuMillonlcheftcn .....................

Zulammcn

14 2

4

48
1

8
1

7

7

B

E 85

305
19

4

S.rrland

Kuntthochtchul.n

610
-1

610
-t

10

't0
1

85 11

14
I

5 4

14

22 2

Frchhoch.chul.n (ohne Vervrltungafrchhoch.chulsn)

I

54

5.t

127

52 8 6l 10

11 52 I 61 10

Hochrchul.n lnagaa.mt

4

4

2

2

38167
10

32
3

I
I

Spracli- und Kulturvßlrnldi8ftrn ..........

dar. Lrhremt

Sport

Rechts-. WrEcliaftr- und

Soziah,u.3an!€heflcn ,.. . ... ....... ... ....

MathGmatik. Nsturwislanlchalisn ..........

dar. Lehramt

Humanmcdizin
Humanm€dizin (ohnc Zahnm€dizin) ....

Zahnmcdizin

lngan ieu,wßsensdrsnan

Kunst, Kunstw$entchall .......

dar. Lshramt

Zutammcn...
dü. Lrhrrmt...

Spoch- und KultuMisloructrlfton
dar Lehrsml.

Sporl .

It7
3

23

2
2-

21

,:

191

3

93

22
t

369
I

19€
10

84

269
19

51

t
2

76 85

4

35 18 33 22

29

I

2

36

EO

31940

223
3

8
o

2

17

o
1

185

43
I

32 16 33 1748 21 190 67
3

I

:

3E0
52

61

17E
1

65
2

I
5
3

4

113

20
2

833
58

e38

:
196

I

:
70

3

55

11
I

173
I

328
10

8o

23
3

883
25

415
1'16

132
40

2

146
3

2A

2
I
I

1

i

1

15

10

179 111

3

7
5
2

71

21

3

597
25

617
148

10

303
4

7g
3

10

2
I

17

2
1

I

2

12

121276
10

86 50

2

55

28

2

2g
11

781
149

Sechron

Unlv.ra]ütan

526 200
117 51

98

180 132 164 111

I

39/t
57

13

4
I

48

37

I

858
131

36
2

65

357
4

107
3

2

,:

2
1

'l

55

4

3

4

7

Rechts-. wrtschafu- und

Sozialwissrnschaltcn
dar. Lehramt .. ........

Mathematlk, NatuMissonschallrn ...

dar. Lehramt ...

Humanmedizin
Humanmcdizin (ohnc Zahnmedizin) ...

Zahnmedizin

Veterinärmedizin ...

Agrar. Forst und Emährungs-
wi33enschsflen

der. Lehramt

lngenieuMi$€ngcliallcn ..

Kunst. KunstvYtssengchatt

dar. Lehramt

Zusammen...
dar. Lehramt ...

Bundcsamt. 4't SS

83
1

20
I

5
4
1

I

2A

17

2

425
46

45
1

38 54 33

21

2

3
I
2

4

3
1

1

2

19

13

3
10

4

1

3

13

6

2
4

29

35
I

:
19

33
1

1
I

187

1

2

392
1

439

1

4

35

19

2

7 103 78 82

16

2

41

1 574
165

671
130
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D,eutsche
und aYar im eßten

H@nSCnUEemester Facnsemeglef H@nSCnUlg€me3ler I-achsemesler H@hSChUlSemestAr
rns0a3. u,eiblich rnSges. weiblictl zu3. tiueiblk l zu3. rit/eiblich zus. wEiblictr zu3.

2 Tabsllen ln aurfllhrllchc, Gllodorung

2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländem,

Hochschularten und Fächeryruppen
Vorläufigca Eocbni3

Fächergrupp€/Studienbereich bz:ty.

angestrebte Lehramßprufu ng

Kunst. Kußtwiss€nschan .........
dar. Lehramt

Zusammen
dar. Lehramt

Sprach- und KultuMisseNchafren ....

R€drts-, wirEchafB- und

Soziah^,i$enlchaflen .......................

lngenieuMissenschaflen ...................

Zusamm6n...

Sprach- und KultuMi3genschafien ..........

dar. Lehramt

Sporl

Rechts-. WirFchalb- und

Sozialwissenschallen ....

dar Lehramt

Mathematik, NatuMissensdEfien ..........

dar. Lehraml

Humanmedizin ......

Humanm€dizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärmadizin ....

Agrar-, Foßt- und Emährungs-
wissenschallen ..............

dar. Lehramt

hgenieurwßsensdralien ..

Kunst, Kunstwiss€nschaft .............

dar. Lehramt

Zusammen...
dar. Lehramt...

12

I

1

824
2

24
2

I

avar

Srchrcn

Kun.thoch.chul.n

11 1't 8
2

tl 11

2

15 't4 11 13 13 14 14 3

1il 222 376 208 146 218 16

16
2

16

2

15
2

15

2

Frchhoch.chulen (ohne V.lwrltungahchhoch.chul.n)

8

2

11

6

19

I

18

394

14

124

219

6

240

302

44 2

I

213

2

8

8

4

4472 2§ 392 221 1il 2v 32

Hoch.chul.n lntga$mt

396
32

61

572
't

65
2

145
40

253
I

6
1

38/t
3

2ß
2

.189

1

21

2

795
149

65

El1
4

107
3

40E
1

215
I

12

182
1

31

46
10

916
132

17

132
45

36

20
2

707

57

ß
2

677
48

32
2

279
41

I

540
117

213
51

42E

116
631
148

102I

749
4

79
3

10
2
I

17

2
I

107

57
10

1 662
168

183 134 164 11r

7

401
3

36
2

6
2
I

13

4
1

50

52
10

1111
133

13

49

14

2

55

t:

7
1
3

1

7

10

55

2820
1

1
I
3

1

i
5
a
1

8
5
3

13
3

10

4
3
I

2
I
1

3
1

2

1117

436
1'1 1

127 32 189

67
10

1 269
58

2070
187

3 1 3

6

195

7

2

91 25 82 19

910

-53-
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2 Tabellen ln ausf0hrllcher Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innsn im Sommersemester 2000 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppon
Vorläufig$ EE€bnig

Fächergrupp€/Studienb€reictr ba,v.

angestr€bte Lehramt3prtifu ng

Sprach- und Kutturwissenscfiaflen .......
dar. Lehramt

Sport

Reclrts-. WirtschafB- und

Soziah,vissen3challen ....

dar. Lehramt

Mathematik, NatuMisseßchaien ..

dar. Lchramt

Humanm€dizin
Humanmedizin (ohne Zahnmodizin) ....

Zahnmedizin

Agrar, Forst- und Emährungs-
wi33enschaflen

dar. L€hraml

lngenieutwissenschaften

Kunst. Kunstwissenschan ....

Zu3emman
dar. Lohrsmt

Spraci- und Kulturwßsensdranrn

RechB-. Wrtschafts. und
Sozialwissenschaflen ....

Zusemmen

Kunst, Kunstwissenschan........... . .

Zusammen

Sprach- und KultuMi$enschallen

Rechts-, Wirtschalls- und
Sozialwiss€nschaf,en .....

Mathematik. NatuMissenschafren ..,...

Agrar, Forst- und Emährungs-
wssenschaflen

lngenieuMissenschanen .....

Kunst, Kunstwissenschall ....

109

Sachmn-Anhrlt

UnlY.ltltltan

189 52
11 4

104

37'
2

2

39
1

70

2

3257
I

149 75 198 E2 37

37

2
2

3

:
I

:

5
2
3

1

i

50

11

5

5

2

6

6

4

2

7

4

4

2

8

2

3

12

481
26

2E7
17

18

390
1

't 01

1

10
7
3

45
21

47

22

930
43

69
2

227
15

17

325
1

63
1

7
4
3

38
24

18

20

715
11

3

r50
10

20
13

1o

156
1

20
1

38 65 42

20
1

7
4
3

13 738

2

6

7

5

2

74
2

3

a

14

I
2

I

3

22
13

380
25

2
2

80
4

21 8

2

3

18 29

13

14

28

13

349

11 2 2

2

172
6

r66352
7

180 88 215 101

336

Th.ologlrcha HochrchuLn

3

6 2

12 3

Kunttlroch.chul.n

823

823

Frchhoch.chulon (ohne Vcrwtltungttrchhochtchul.n)

12

4

7

4

7

2

5

2

5

5

6

5 3

3

3

15 21

11

3

2

2

5

5

3

3

3

315 215 452 294 289 203 431 282 26

22

28

58

'14

421

13

11

6

255

10

t3

6

11

16

314

27

13

336

24

86

27

568

17

42

14

303

24

97

27

600 22 32 13

Stetrstisch.s Bundosamt, Fachsne 1 1, Rerho 4 1. SS 2000, Vorboncht

fl€
uno a,viar lm Ollten

HOCnSCnUBOmester Fachsem€stor H@hEchulgomegter I.acnsemester Hochschulsemester
insge3. Yuoiblich .in3ge3. weiblich zu3. lv€iblich zu8. nßiblich zus. weiblich zu3. w€

Zusammen

-54-

233 58

:LEIrtll

und avar im aBten



OouEdre
und ilef im eßhn und zwar im entton

Hochlcrruls€meltel Facfisemester HOCnlCnUrS8mOtlef Facnt€m€slaa HOCnlCnUtgomeüll
rnsg€t. woiulctr ln!0cs. ureibllcll zut. w€lulch zus. u,6iblicrt zu3. !i,ciuicrl zu3.

2 Tabellen ln ausflihrllchcr Gllederung

2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ee6bnis

Falchergrupp€/SMienboreicfi baru.

angestrebte Lehramtspr0fu ng

Rechts., Wirtschalls" und

Sozialwiss€nschallen ....

Zusemman

Sprach- und KultuMßsanschalbn ..

dar. Lehramt.....

Sport

Rechts-, Wirßchafis- und

Soziahfliss€nschaflen ..........

dar. Lehraml

Mathematik. NatuMEsenschan6n ....,

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnmedizin .....

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wssenschallen

dar. Lehramt

lngenieuMrssenschallan ....

Kunst, Kunstwissan3chafl ...

Zßemrnon...
dar. Lohramt...

Sprach- und KultuMissoriscfiafl€n
dar. Lehramt

Recfits-. Wrtschaß- und

Sozialwissenschaftan ....

dar. Lehramt

Mathematik. NatuMßsanschaflen ..........,

dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Emährungr-
wissenschaflen

dar. Lehramt.......

lngenieuMrssenschaften ....,....

dar. Lehraml

Kunst, Kunstwissenschan ..

dar. Lehraml

Sonstige Fächer und ungeklärt ......

Zusammen...
dar. Lehramt...

S!cbondnh.lt

V.lv.itung.f rchhoch.chul.n

30 11 38

39 11 38

Hochrchulan lnagaaanrt

71
2

2

5

38

38

119

251419

10

503
I

28
1

304
5

7

s02
I

52

39
2

79

23

a2t
7

11

11

5

95 34

222
1E

13

36 21

132

12 45

2A 21

849 581
2ß8

Schlolwlg+lol.t ln

Unlv.cltltrn

325 05
91 27

38 30
32

92 64
11 6

21 27

21 27

't4 3

2-

-3
-1

17 13

2

7

2

111

13

12

95 34

215

303
17

't8

881

190
11

6
1

1

3
1

I
2

39

39

5
15

17

795
3

63
1

7
1
3

62
24

104

48

2

12

2

11

7

327
1

11

11

11

'lt

87
11

21

24

455
1(X

7

2

53
3

10
1

83
4

39

3
10

10

419

20
1

6

2

7 2 3
54

3

I

86
4

38

23

:
5

2
3

7
1
3

1

i

24
.4

41

2

101

't0

7
3

09
24

144

55

1 587
13

17

2

20

438
4

10

93
10

21
1

42
1

17
I

16

10

2

152
30

56
3

84
E

20
1

27

15

4
'I

4
1

I

u
13

35

24

730
25

57
3

28
1

20
2

301

87

23
2

7

2

2

4
2

10
3

2

7

259
2

6

,:

u
2

245
1

7

7

40

519
138

474
131

4

119

r5

1 328
41

1El
22

96
8

40

40

19

52
14

11

35
1

18

18

2

70
6

45
5

2ß

2

23
2

2

15E

20

38

38

771

164

5

1

i

2

3
1

104

2

25
37

140
/t3

5
2

14

5

98

970
175

2 4

2

96

3

2

35

E3

7

I

35

538
111

It 4.1

-55-
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16 I
199
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7

2

1
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2 Tebellen ln ausführllcher Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommercemester 2000 nach Ländem,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläufiges Ergebnis

Fäclle19rupp€/Studi6nbereich barv.

angestrebte Lehramtsprtifu ng

Kunst. Kunstwissenschall ...

dar. Lehramt

Zusammen
dar Lehramt

Rechß-, wrBchalb- und
Soziah'Yi$enschaten ....

Mathematik, NatuMßs€nlchancn

Agrar. Forst- und Emährungs-
wrssenscha,ten

lng€nieuMrssonschallen .........,.. ......... .

Kunst. KunEtflrsrenschafi .......................

Sonstige Fäch6r und ung€klärt

Zu3ammen..

Rechts-. Wirtschafis- und
Soziatwissenschafien .. .

27
5

27
5

21

5

21

5

17

2

2

17

11

3

1t
3

7

4
1

11
3

Frchhochtchul.n (ohn. V.rrrltungtt chhochrchulen)

7
1

7
1

Schletwlg+lolt ln

KunsthochtchuLn

14

3

10

138

18

.*44

108
11

1 000
111

192 217 557

11057 I

u7

31 4 v
4 3a

424 65 28 €1

282
2

103
11

24

21

126

894
107

10
2

10

2

637 3

3

525 231

60

617
3

144

375

586

116

12

rl49

32

1

;1 ilS

2U

.t8

631

I

255

16

4

4

33 14 2S

,|

12

1

I

10

20

I 63

2323

25

9 E

113

11

7

101

13

11

42e

30

1

1 135

9

124

18

8

303

23

€83

326

28

948

V.ru[üngfuihmlüchubn

I

,ua"ra"n .l

152
30

34

34

519
136

.4 34

{ &t 4 34

Hochachulon lnagaarmt

716

Spraci. und Kulturwissrn3chaisn ...

dar Lehraml

Rechts-, Wartschatb- und

Sozialwissensciaflen .... .

dar Lehraml

Mathemat k. Naturwiss€nlchanen ..

dar Lehramt

Humanm€dEin
Humanm€dizin (ohnc Zahnmedizin) ....

Zahnmedizin

297
22

40

40

3'r

2

454
2

73
10

97

I

28
I

27

330
1

49

3

95

93
16

258
I

51

I

t:

tr:

23
1

34

808
19

8

325
91

306
3

95
27

556
2

'121

I

27

27

'1

300
1

36
3

52
11

232
I

11
1

10

t6

:

,01

19
1

57
3

61
'l

23
2

,:

,:

95

287
6

30'l
a7

22
2

36

5

171
131

651

6

268
20

38

38

2S

2

430

2

81

I

21
4

24
t

57

45
5

55
2

29
2

2

2

41

2

27

3

12

2

96

17
I

16

21

21

24
2

,a:

42
7

35

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschallen .

dar. Lehraml ..

lngenieurwissenschanen
dar. Lehramt ......... ....

Kunst, Kunstwissenschafl ........

dar. Lehramt

Sonslige Fächer und ungeklärt

Zu3ammen ...

dar. Lehramt...

Statrstrschos Bundcsrmt. Flchs€fl. 1 I. Rarha 4 1, SS 2000. VdbJichl

:

1-

34

2

,:

6

2

35

105
7

135

Deutsche
uno arar im eßten uno zvlftr rm ersten

H@hlchul36m€3tea Fechs6me3tet HOCnSCnUFeme3ter Fachsam$ter HOCJl3CnUBemester
iru0e3. weiblidr inso€s. weiblictr zuE. sEiblich zu3. weiblictr zus. weiblich zu3.

1 439
45

2227
180

56

1 152
39

473
17

I 961

109 2
280

11



e38mt DouEcrrc
und zrver im er$3n

HochschulS€m€aßtFach3om€slrl H@nlcnuBomotlcf Facrrtame3EfHocäsctrulsemesta.
zu3. YYE|blicrt zul.inroe3. w€iblidl zuc. noiuiclr zu3. weiblk rrnsoes. weiblach

2 Tabellcn ln aucf0hdlchcr Gllcderung

2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen
VorläufigGs Eoebni!

Fächargru ppe/Studienb€t€ich bzv.
angestrobte LehramBprÜfu ng

Sprach- und KultuMisseßchalten ....

dar. Lehramt.....

Sport .........................

dar. Lehramt ...........

Rechß-. Wrtschafu- und

Sozialwissengclisllen,...
dar. Lehramt

Mathematik, Naturwß3enlchalten
dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnm€dizin)
Zahnm6dizin

Agrar., Forst- und Emährungs-
wisscnschanen

lngenieuMissengctiafien ....

Kunst, Kunstwissanschan .

dar. Lehramt

113
40

315
111

165
4E

205
19

257
100

66
13

49
11

Th0rlng.n

Unlva[ltlt n

360
124

64
2S

90
38

137
139

I
5

5
3

I
5

606
165

2E0
82

606
178

214
59

440
75

5
t

F.chhoch.chul.n (ohn. V.nv.lEng.t chhochrchul.nl

156
5'r

84

18

27

1 1'l

77
13

5A

22
11

33E
54

3
2

52
16

19

5
3

102
18

75
2

3
2

47
16

2'.1

11

520

l1

36 'tl

177
48

53
I

169
19

91

18

.E
2

310
u '1

2704
I

12
2

10

11 8

15
2

13

15

2
13

12
2

10

22

21 327 o3 48 I 286 85

17 12 1l .l 11

36 12 11 8

32
3

E

1 3

7
1

521

3
a
I

151

13

3

Zugammen
d8r, Lehramt

Zusammen

1 37E
228

13E

48
1 192

213

41

7

4E

12

12

95 I

25 7 7

't20 52 13

23

7a
11

r86
13

90
11

t1

Sprach- und KultuMissenschaftan .. 

I
Zulamm€n ..1

20
2

20
2

49
3

40
3

31

a

Thaologlrcha Hochachul.n

KundhochachuLn

45

7

52

3

Kunst, Kunstwi$enschan ................ ... .! U
dar Lehramt I 1

zrsamrnen...l 22

dar. Lehramt...1 1

10
1

10
1

5
I

I
1

I
I

3'l
2

31

2

69
3

89
3

4

120

20 1t

Rechts-, Wirßchafu- und

sozialwiSsen3clraflen .......

lngenieuMrssenschallen ........

457E

20

98

95

2e

12'.1

84 .15

11

56

4

4

E

Vorvrttungrfrchhochtchul.n

Rechts-, WirEchalb- und

Sozialwi$ensdtanen ...... .......'',....1

,r*r."n.. I 5

23

2l

5 23 5 23 5 5

5523

-57-

23 23

F&n

1



2 Tabellen ln awfllhrllcher Gllcdorung
2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländem,

Hochschula.ton und Fächergruppen
Vo.läufiges Eoebnis

Fächergrupp€/Studienberaich bar.
angBtrebte Lehramtsprtifu ng

Sprach- und KultuMissenlcäafien ..........
dar. Lohraml

Sport. ..

dar. Lehramt .,........

Rechts-. Wirtschalls- und
Soziahfli$engchaflsn .........
d8r. Lehraml

Malhematik, Naturwi!sengchanen
dar. Lehramt

Humanm€dizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnmcdizin

AgraG. Foßt- und Emährungs-
wissenschatten

lngenreurwrgsenschanan ......

Kunst. Kunstwissenschafi ....

dar. Lehramt,....................

Zu!ämmen...
dar. Lehramt...

dar. Lehramt

Sport ..................
dar. Lehramt .

Rechts-, WirßchafB- und
Sozialurissenscharlen ....

dar Lehramt . ... ....

Mathematik, Naturwi$enschanen ....

dar Lehraml

Humanmedizrn
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar, Forst und Emährungg.
wissenschafren
dar Lehramt

lngenieuMissenschaften ............

dar Lehramt

Kunst, Kunstwissenschall .. ...

dar Lehramt

Sonstrge Fächer und ungeklärt .........

Zusämmen
dar. Lehramt

Th0rlngen

Hochtchulon ln.g.!.mt
157

51

1't 3

40
316
1'tl

441
139

22
l1

21

11

15

2
13

3

5
3

3
2

5
3

192
18

48
2

I
5

235
48

u
s

12
2

10

456
54

3
2

I
5

209
18

r0 366
I 555

75

2

102
16

17

27

208
13

28d
80

40
I

36
't

762
2il

s4
37

7 055
1 102

1 595
229

24 1d2
5 370

10 081

1 117

93
16

11

3 887
1 013

2 186

92

1 373
166

1 387
216

18 797
5 150

13 032
514

1232'.1
3723

316
129

3 768
427

4 527
113

90
11

3 168
89

1 408
7

706
11

5 385
220

138

3 617
160

19 205
19

227
48

53
g

't2
2

10

92

32
5

684
167

436
54

169
19

2

70
6

9
2

196
49

368

920

18 12

831

11

E

16

15

2
13

2

111

40
2

597
76

32 353 100 43

176
13

68

17

2

421
83

18 311

2
48

5

r01

I
7E5
178

D.utlchl!nd

Unlvcnltlton

15 938 5 839
3883 1{/.2

356
130

7 810
334

5 224
137

2760
287

101

11

Sprach- und Kullurwi$enschaten

387
83

130
38

3 592
99

7 737
153

390
11

1 231
24

265
80

900
259

149

538

250
202

48

122
3

485
404

81

5

6 5 936
320

2 513
16

3 r17
24

1 674
14

4 416

304

26

2 079
177

1 658
17

15

218-

,,:

158

2

163
1

1 853
51

204
2

829

5

214
7

168

2

12 491
316

4 559
650

8 228
1 068

791

23

289
226

63

7

2 939
2 375

564

1 761

1 435
326

1 511

1 233
279

2 275
1 832

443

579
467
112

1 115
3 548

897

2 564
2 058

506

417

5E

24il
1 971

483

3 866
3 081

785

250
24

12

180

9

307
12

384
28

EO

2

574
u

180

2

164 120 11 I 150 113 014

88
9

786
88

472

32

172
11

85
12

312
32

222-

't11

2

68
1

90
2

'ta:

151

7

70
'I

6 889
208

327
56

582
84

't 913
71

1 493

196

60 343
7 661

1 013
r61

127
18

295
24

416
32

17

1 084

66

1 279
189

47 862
73/,5

862
154

E2

22

273
28

12

1

57
17

33 176
5 266

Stetrstrsches Bundesamt. Fachsen€ I 1. Rsih€ 4.1 SS 2000, Vorb€richt

tleutscrE

Hochscfiuls€me3tet Fachlemoster Hocn3drult€mester Facäsemester Hochschußamester
n3gas. woiblich rn3933. u,€iblich zu3. w€iblicrr zu3. rEiblich zus. waiblictr zus.

dar Lehramt

28 246
2 166

15 580
't 467

-5t-

17 453

2 014
I 515
1 356

26 257
5 058

10 793
152

6 065
111

I
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und avar im oßt€n
HOCntrcnulg6m€$er FacnSemeSt€r HOCnSCnU136m63IOr Facnsemesler HOCnSCnUtSemCSt€r

iß0€3. rffriblictt rßges. weibllch zug. !\,eiblich zu3. weiblich zus. Yveiblich zus.

2 Tabellen in aurftlhrllchcr Gllederung

2.2 Deutsche und ausländBche Studienanfänger/-innan im Sommersemester 2000 nach Ländem,

Hochschularten und Fächorgruppen
VodeufigG! Eocbni!

Fächergn pp€/StrrdionbaEk5 bz:rv.

angcatGbte Lehramtsprüfu ng

Sprach- und Kultuilissenlarralbn ..........

dar. Lahrernt........

Sport ...... ..........

dar. Lehramt..

RechE-, WirBchafb- und

SozialtYr$en3chaflen . . . . .

dar. Lehramt ..........,.....,

Mathematik, NatuMiseßchafiBn ..........

dar. 1eh6mt.......

Humanmedizin
Humanm€dizin (ohno Zehnmedizin) ....

Agrar. Foßt- und Emährun$-
wigs€nschatlen

dar. Lehramt . .. . .... ... ....

lngenieurwissenschatlen ...

dar. L€hramt....

Kunst, Kunstwi$enlchan ...

dar. Lehramt

Son3üge Fächor und ungeldän ........

Zusammon..
dar. Lehramt..

Sprach- und KultuMi3sen3challen .........

dar. Lehramt........

Sport .................
dar. Lehramt...

RechB-, Wrßchafte,und
Sozialwi$eßchanen ....,.

dar. Lehramt

Mathematik, NatuMissenschallen
dar. Lehramt

Agrar-, Foßl- und Emährung3-
wi33engchaflen

dar. Lehramt.

lngeni€urwiss€nschaf,€n
dar. Lehramt...

Kunsl, Kunstwt$enschaft ...........

dar. Lehramt

Zusammen.,.
dar. Lehramt...

Deut.chland

Gor.mthochrchulan

2 120
121

1 089
113

1 909
20

51E
.18

3 115
563

4825
80

't 778
2U

396
12

42

10 468
969

2 s8E
528

I 564
190

290
12

I 052
910

1 744
390

454
110

4 178
619

409
15

320
1

124
I

305
11

83
48

802
89

10
I

19
16

18
18

7e
1

6
6

12
1

46

I
6

20
1

153

153

31

I
22'.1

221
84
84

I
6

73
73

41

27

2 009
43

15
11

111

111

382
25

527
35

6EO

9E

3
1

I
2

8
1

38
ß

74
14

197
7A

9
I

771
I

121
2t

I
a

488
3

211
14

E

8

20
3

't7
17

113
113

3't
13

131

61

27
1

87
2

33
17

3
3

111

58

166
27

2029
149

220
2

69
8

157

1

45
4

394
12

931
10

3
3

5
5

7
7

10
10

71

1

29
I

42
1

72
11

I
6

20
1

50
r50

31

I

218
218

82
82

59
59

684
596

72
72

024
806

38
38

309
300

11
44

414
402

59
59

:!8
38

381
309

23
12

10
10

30
I

a2
1

83
/t3

2ß

1 649
19

523
118

11

15

1e12
857

1 a51
132

2 888
193

182

.l !143

77
1 789

41

14
14

31

1

4

138

13

31 108 20

5

11

2

25

I 416

59

7U
38

225
2

46
19

40

3 954
219

318
2v

2

25

252
181

40 25 11

1 0€6
2A

57E

17

Pld.gooltch. Hoch.chuhn

518
385

80
7

42
37371

238
227

663
493

70
7

87
13

76
'12

3
2

2
2

2
2

7
7

I
6

5
5

5
5

11

11

11

11

578
480

11

11

10

10

7
7

3
2

3
3

3
3

2
2

2
2

5
5

6
6

45
45

5
5

I
0

6
6

6
6

1 016
824

783
811

79
15

92
18

72

I
83
10

Statistisctres Bundesamt, Fadlsris'1 l. Reih. 4. 1. SS 2000.
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2 Tabellen ln aurf0hrllcher Gllederung
2.2 Doutscho und ausländische Studienanfänger/-innen im Sommersemester 2000 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen
Vorläu6go3 E0obnir

Fächergrupp€/Studienbereich ba,v.

ange3trcbte LehramBprilfu ng

Sp6ch- und Kulturwßsensdraflcn
dar Lehremt

RrchE-, Wrtschalts. und
Soziah,vi3lenlchaflen ........

Sonstige Fächer und ungeklärl ...

Zusammcn...
dar. Lahramt...

Sprach- und Kulturwßscnt(riallan ......

dar. Lehramt........

Sporl . .

dar Lehramt.

Recht!-. WirEchatb- und

Sozialwi glrnlctiaftcn
dar. Lehramt ...........

Ulath.matik, Naturwßsonscfialbn ....

dar. Llhramt

Humenmedizin
Hum.nm€dizin (ohne Zahnmodizin) ....

Zahnmedizn

V6t6rinärmldrzin

Agrar-. Foßt- und Emährung3-
wtsanlchaflcn ..,...

dar. Leh6mt........

lngcniruru$rn3chaften .....

dar. Lehramt......

Kungt, KunshM3senschafl
dar Lehramt

Sonstige Fäctrer und ungrklärt .....

dar Leh6mt

Zusammen ...

dar. Lchramt...

Sprach- und Kultunvissenschaften ..........

lngenieurwssenschatlen ........ ............ ..

Kunst. Kunstwissengchafi ......

dar Lchraml

Sonstige Fächer und ungeklärt

Zugammen ...

dar. Lehrrmt ...

Dautachland

Theologlrch. Hochrchul.n

189 E2 30
952

15 153

I
7'l

5
8 38 1123

1

28
1

66
2

6

72
2

7

198
10

8 r32
1 373

28 129
6 435

.11 3
r06

112
49

99a
318

.l 529
100

e 715
175

21 014
a27

5 5 2 2

17

4 581

I 20,6

2 963
101

158
10

22 114
6 167

14 580
4 500

28

5 0zl4
135

126

2 4 3 4

32 11

3

4 086
r97

75
6

.10

2
89

6

Unlv.rtltlt n (G...mt+|, Pld.gogl.ch. und Th.ologltch. Hoch.chul.n)

43
2

147
I

37
1

u7
309

105
48

403
183

40 11

E39
904

18 880
4 697

I 644
378

0 795
1 769

257
101

6 E7E

158

360
18r

7 717
362

1 372
887

2282
1 839

443

382
63

355
34

993
254

59
17

31 224
8279

2 837
17

1 782
25

3 551

107

1 566
8

753
17

d728
137

6 015
288

3 807
27

17 409
800

10 010
1 174

3 E76
3 091

785

I 384
88

1 462
319

5

50/7
465

2 956
2352

564

2329
288

12 080
1 312

4 463
3 566

E97

2320
94

1 576
271

2070
68

659
91

84
22

332
71

12

388
32

a93
s3

17

453
85

5s5
34

E68
93

293
24

I 787
14,!-1

326

12

197
15

354
13

45r
77

105

2

18 018
I 926

2ß

42ß
17

685
98

220
2

1 162
32

164 120 rl

s 235
921

3 265
440

2 574
2 068

506

2 157
1 971

463

2U
17

r 155

263

r54
18

38940 20795
6 540 2411

Kuntthoch.chulcn

31

B 150 113

499 255
418 207
8t 48

156

222- 
':

1 074_ 253-

172 119
53

203 93
11

I 512
123,{

278

'lort
15

101

13

1'.t 292
I 78e

11

209
2

936
6

235
11

587
475
112

14 029
393

1 897
16

863
34

292
229

63

7

9l
2

,t:

162
0

95
1

7 716
241

1 897
330

32 789
27e9

38

3

621
50

1

684
50

72025
I 464

21 75 50

57 996
I 071

11 974
188

68 45 5

209
2

7

22

3 5

I 096
111

616
9rl

21

1

131

28

I

7

5

5

7

2

5

358
4

378
91

331

30

427
91

700
138

777
138

263
.t6

295
.16

676
94

204
2

4

369
4

3

359
30

240
3

396
I

200
2

249
3

13 5

1 187
144

Stslrstrscios Eunds3amt. F*Ißaric 11 , R.ihe 4 1, SS 2000. Vorbdicil

a,9ar

zu3.]EEE@EM
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28
410
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3
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2 Tabollen In aurführllcher Gllederung

2.2 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-inn€n im Sommersem$ter 2000 nach Ländem,

Hochschula.ten und Fächergruppen
vorläufige3 Ergebnis

Fachergrupp€/Studienb€reicfi bil.
ang$trebte Lehremtsp0fu ng

Sprach- und KultuMissenschefren .........

Rechts-. Wirtschafi s- und

Sozialwiss€n3chafr6n ....

Mathematik, Natutuissenschafren ...........

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wssenschaften

lngenieurwi3senschaften .........................

Kunst, Kunstwssenschafl ........................

Sonstige Fächer und ungeklärt

Zßammen..

Rechts-, WirBchafts- und

Dcutrchland

Flchhoch!chulen (ohn. varwtltungttachhoch.chul.n)

96

7 907

987

1 350

1 350

11 971
I 004

4 071

224

112

I 5€5

't 457

422

5 173

700

17

't7 116

76

4 681

318

194

1 288

474

4

6 991

I

479

15

201

28

11

816

tt 100
197

r06
2

381

73 125 85 66 51

10 060 5 139 6 916 3 562

1721 300 7U 160

487 209 309 146

6 147 1 487 3 291 815

742 502 .183 330

3515E3

19 900 7 607 11 837 5 067

V.rw!ltu ngrf.chhochtchutan

1 703 605 I 34E 485

1 703 605 1 348 
'lEs

Hochachul.n lnrgclamt

tt 653
1m

30 22 13

991 512 1 095

ß7223 64 74

421

4 163

541

22

14 137

1SO

1 033

368

12

5 974

4E5

.185

8225
I 373

I 08E
109

1 787
1 111

326

112

872

58

14

2 300

44

216

38

I

907

3 578
107

207E
I

2 454

45

974

12

18

Sozialwissenschafren .....

Sprach- und Kulturwßs6nschsflan .........

dar. Lehramt

Rechts-. WirßctialB- und

Sozialwissenscfialten ........

dar. Lehramt

Mathematik, NatuMissensdtafien
dar. Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ....

Zahnmedizin .......

Veterinärmedizin ..........-.

Agrar, Forst- und Emährung!.
wissenschanen

dar. Lehramt

lngenieulwissenschanen ..

dar. Lehramt....

Kunst, Kußtwissenschai
dar. Lehramt......

Sonstige Fädter und ungeklärt ...............

dar. Lehramt

Zusammen
dar. Lehramt

u7
17

I 335
93

.................t

,r*tr"n...l

28321J
6 435

33 379
a27

4 463
3 586

897

3 535
171

1E 801
4 897

15 388
378

5 02s
921

2007
u

2273
357

174
18

48 028
6 634

0 Es2
1 769

2A7
101

15 112
15E

4 029
410

1 700

1 700

222e4
6 187

2Ee74
600

't4701
4 500

360
181

13 012
362

5 079
135

6 035
268

16 896
399

6(X

604 3

2

2

3

413
106

18 972
175

6 034
465

2 956
2 352

564

5 628
32

ß 12

105
48

7 0't0
101

1 512
123,{

278

250
15

16 997
1 817

3 876
3 091

785

1 081
01

6 58.1

88

2ß2
157

77 919
I 209

4 688
867

2282
1 839

rl43

1 826
34

I 843
345

39 246
6 370

12e
5

3 830
17

2 005
25

499
418

81

14 645
192

43

2

937
34

292
229

63

37
1

817
17

255
207
48

u7
309

403
163

994
318

112
49

110232
2

357
5

105
1

588
9

221
1

103
22

917
13

793

102

15
I

117

I

4 705
27

2376
16

2337
68

587
475
112

2 553
2SE

13 8(N
15/.2

1 73d
271

11 aA7

1 171

2 574
2 008

508

2 157
1 574

463

164 120 'll 0 150 113 15 7't4

2il

0

387
15

1 386
13

I 476
94

82
85

513
17

3 880
32

1 239
139

3,4.275

2657

558
83

84
't7

334 137

1 948 471 1 912
I

2

1 827
148

1 150
107

120
2

24 836
1 956

673
17

430
12

335
24

218
2

25
1

Stati3tisch€r tl Roiho 4.1.

4g E20
28/-9

94 815
I 608
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Anschriftenverzeichnis der Statistischen Landesämter

Stratistisches Landesaml
Baden-Württemberg

Bayerisches Landesamt fitr
Statistik und Datenverarbeitung

Statistisches Landesamt
Berlin

Landesamt ltir Datenverarbeitung
und Statistik Brandenburg,
Außenstelle Cottbus

Statistisches Landesamt
Bremen

Statistisches Landesamt
Hamburg

Hessisches
Statistisches Landesamt

Statistisches Landesamt
Mecklenburg-Vorpommem

Niedersächsisches Landesamt
flir Statistik

Statistisches Landesamt
Rheinland-Pfalz

Stiatistisches Landesaml
Saarland

Statistisches Landesamt
des Freistaates Sachsen

Statistisches Landesamt
Sachsen-Anhalt

Statistisches Landesamt
Schleswig-Holstein

Thüringer Landesamt für Statistik
Abt. Bildung/Kultur

Postfach 10 60 33
70Od9 Stuttgart

80288 München

10306 Berlin

Postfach 10 1251
03012 Cottbus

Postfach 10 13 09
28013 Bremen

2(X53 Hamburg

65175 Wiesbaden

Postfach 12 01 35
19018 Schwerin

Postfach 91 07 64
3(X53 Hannover

Postfach 10 11 05
40002 Düsseldorf

Mainzer Straße 1416
56130 Bad Ems

Postfach 10 3044
66030 Saarbrücken

Postfach 105
01911 Kamenz

Postfach 20 11 56
06012 Halle (Saale)

Postfach 11 41
24100 Kiel

Postfach 12 55
07502 Gera

Tel. (0711)
641-0

Tel.
211

(08s)
$0

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik
Nordrhein-Westfalen

Tel. (030)
9021-0

Tel. (0355)
4991-1 100

Tel. (0a21)
361-0

Tel. (Oa0)
42831-O

Tel. (0611)
3802-0

Tel. (0385)
4801-0

Tel. (0511)
9898-0

Tel. (0211)
9+49-01

Tel. (02603)
71-O

Tel. (0681)
501-00

Tel. (03578)
3&0

Tel. (03a5)
2318-0

Tel. (0431)
6895-0

Tel. (0365)
4302-0

-62-



Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe 1: Allgemelnblldende Schulen
Die illMlch erscheinende Veröllentlichung über dle allg€melrüllden-
den Schulen enthät Gesamtübgtsichten mit d€n wlchtigsten Eck-
zahlen {iber Schulen, l(assen, SchülEr und Lehrer. Ergäruend hlezu
werden dle Angaben über dle Schüler wolter nach Schubten, Klas-
senstufon, Alter, Staatsangehtirlgkeit, Tellnahme am lremdsprachli-
chen Untenicht und AbschluBarton g€glledert. Ale Daton slnd reglo-
nal nach Bundesländem aufgeschlüssclt. ln elnem Anhang werden
ausgewählte Zahlen 0ber die Lehrerausblldung an Studiensemlnaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berulllche Schulen
Der Aufbau clleser ebenfalls ßhdich erschelnenden Veröffentllchung
entspricht dem der Roiho 1. Neben den @sültob€ßlchton ttir dle
beruflichen Schulen ercchdnen ergänzond€ Tab€ll€n lür die Schüler
in der Untergliederung nach Schuladen, Ate, §aaBangehödgkett,
Teilnahme am fremdsprachllch€n Untenicht, AbschluBarten und
Fachrichtung. ln elnem Anhang weden Daten Ober dle Schulen des
Gesundheitswesers und dle Lehrerausblldung an Studiersemlnaren
dargestellt.

Reihe 3: Berulllche Bitdung
ln dieser Reihe werden ltttvttch lÜgfun üb€r dle _botriÖllch€ Be-
rulsausbildung veöffentlicht. Zusarnmenltsendo Ubonicht€n tr€r-

mitteln Zeitreihen und dis wichügsten Eckdaten Ober die Atszubll-
denden und die Toilnehmer an elner beruflichen fusblklung. Dle
aktuellen Zahlenangaben über Arszublldende und Abschlußprüfun-
gen werden überwi€g€nd in d6r Untergllodon ng nach Arsblldungs-
berufen n*hgewiesen. Außerdem gnd Daten ober A.sbllder, A.ts-
bildungsberater sol rie die Teilnahm€ an FoilbildungspÜfungen zu-
sammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studlerende an Hochschulen
Diese Veröffentllchung erschelfi läMblh leweils lür das Wnt€rserne-
ster mit Angab€n über die deutsch€n und ausländlsctEn St dl€ren-
den und Studlenanlänger ln d€r Argllodonng nrch l-loctsclulenen,
Hochschulen und Bundeslän«lem, sode dltferenzlert rrch Studlon-
fächem, angestrebter Abschlußprtilung und olnig€n andeßn Mert-
malen. Für die Studienanläng€r ersch€lnt elne entsproch€nde Ver-
öffentlichung ieweils auch lilr das Sornmersemester. VonÄ,€g6rg6b-
niss€ mit den wichtigsten Eckzahlen zur §udentenstatistlk wgrden
semesterweise ln dnem Voöericht b€kanntgegsb€n.

4.2: Prtifungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prülungsämtem gEmddeton Ab-
schlußprä(ungen wird jährllch berichtot. Darin enthalten slnd auch
Angaben über Alter, Staatsangehörigkelt, Flochschulen und Studi-
endauer der Absolventen. ln der Voröttontlichung sind lewells die
Ergebnisse des Wntersernesters und des lolgenden Sornmeceme-
sters zu einem Prü{ungslahr zusammengelaßt.

4.3: Hochschulstaüstische Kennzahlen
4.3.1: Nlchtnpnetäre hochscftulttatidßche Kmrudtlen
Diese Veröflentlichung enthält nichtmonetäre hochschulstaüsüsche
Kennzahlen f{ir den Hochschulberelch ln Form von Zettreihen, dle
jährlich lortgwhrieben werdon. Die Kennzahlen dlenen vor all€rn
der Hochschulplanung bei der Beschrelbung und Beuredury aktu-
eller Entwicklungen. Sio umfassen b€\rö,lkenrEsbozogene Bl-
dungsquoten (Studienberechtlgte, Strrdlenantängefl, S:tudenten-Per-
sonal-Relationen. Die Tabellen enthalten Bundes- und länderergeb-
nisse, die teilw€ise nach Hoctschularten und Fächergruppen unter-
gliedert sind.
4.3.2 Monetäro hochschulstatlstische Kcnnzalrlsn
Diese Veröffentlichung enthält Kennzahlen, die aul der Basls der Er-
gebnisse der Jahresrechnungsstatlstlk d6r öft€ntlich€n Flaushalte
und auf der Bosis der Hochschulfinanzstatistik b€r€chnet wurden,
wie zum Beispiel die Hochulausgaben le Einwohner und le Studie-
renden, Anteil der Hochschulausgaben am G€satntotat und ln Rela-
tion zum Bruttoinlandsprodukt. ln der Gllederung nach Fächeqru'p-
pen, Hochschularten und Ländem werden die laufenden Arsgaben
(Grundmittel) le Studlerenden, le Absolrrent und le Professorenstelle
dargestellt. Ar.rßerdem enthält dieser Band die Kennzahlen der Ver-
waltungseinnahmen und Orittmittel le Professorenstelle sowie die
Ergebnisse der Berechungen zu den Arsgaben und zum Personal
der Hochschulen rür Forschung und experlmentelle Entwicklung.

4.4: Pensona! an Hochschulen
ln det Wch erschelnenden Veötbnüichtnrg wird das wissen-
scMtliche, künstlerlsche, technlsche, Vorwaltungs- und sonstlgo
Personal an l-lochschulen in der Gliederun! nach Hochschularten,
dienstrchtllcher Stellung und Fächergruppen nachg€\.rlesen. W€l-
terhln wErden Angaben liber Habilitationen und HablliüenE gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Oies€ läMich oEcholnende Relhe entMlt Angaben über die Ausga-
ben und Einnahmen der Hochschulen ln der Gllederung nrch Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsb€r€lchen. Der i,lehwels der Hoch-
schulausgsben und -olnnahmen ortolgß arch nach Bundesländem.

4.6: Gasthörer an Hochschulen
Dlese Verötlentllchung orschelnt l&rllch larrells lür das Winterssme-
ster mit Angaben Obor Gasthörer an deutschen Hclrschulen in der
Gliederung neh H@ltschularten, Hochschulen und Ländem sowie
nach Fachrichtungen und Altorsgruppen. Welterhin werden Angaben
{ib€r aBländlsche @sthörer nrch Herkunttsländem gemacht.

Reihe 5: Presse
(Die Befuht€r§tattung wurde mit der Arsgabe 1S4 oingestellt).

Relhe 6: (unbesetz$

Reihe 7: Ausblldungsförderung nach dem Bundes-
ausblldungsförderungsgosetz (BA|öG)
ln dleser Reihe werdenlirärrbä &tgaben üb€r die Zahl der n*h dem
BAröG gslö.derten Schüler und Sludent€n, den llnanlellen Aul-
wand, A't, Umrang und Höhe der Förderung sorie über den sozialen
Hintergrund dor G€rlrrdüten dargestelh.

Relhe 8: Aufstlegslörderung nach dem Aufstiegs-
fortblldungsförderungsgesotz (AFBG)
ln dloser Rolho ri,orden lähdlch Angab€n übor dle 7l/,t dot nach dom
AFBG (arrch sogtdunnten Melste-BAlöG) gofardonon Voll- und Teil-
zolttällo, d€n finanädl€n Arfurand, Alt, Umfang und llöhe d€r För-
derung sowle nlchtfrnanädle üerk nalo dor Gorahdeilen dalstellt.
Hlezu geh&en awh Angaben {lber den sozialen Hlntergrund der
Gefthdefien.

Relhe S: Sonderbelffige
tI l: Wlroncchsftllchcg und känstl€rßches Personal an Hoch-
rchubn l98O
ln dlcer Verütfenülchung wid das wi$enscttafüich und kürstl€dsch
tätigo Personal an Fbctrschulen ln der Gli€derung nach Hoch-
schulüten, Porsonal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und
Forschungsbereichen nrchgodesen. Uber dle Angaben ln der Reihe
'Personal an l-loclrschulen' hlnausgehend, wurde elne Untergliede-
rung nach wlssenschaftlicher Qualilikatlon, sotivie nach dem Alter
vorgonommon.

Ergänzend wid auf dle thematlsche Quercchnittsveröffentlichung
Bildung lm Zahleuplegel (lährllche Erscheinungsfolge) hlngewie-
sen, dle Angab€n 0ber alle wlchtigon Dalen aus dem Bildungsbe.
relch srnthält.

Statlstlsches Bundesamt
Gustav-Süesemann-Rlng 1 I
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospeke sind durch den Verlag Metzler-
Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Seruicecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 4{l 4{1, 72774 Reu/.lirl€/en, Tel. 0 70 71 / 9i} 53
35, erhältlich.
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